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Die wichtigsten Termine der Gemeinde

März
30.		  Sa.	 Gewärb Eschenbach GV
31.		  So.	 Kantonsrat- und Regierungsrats-Wahlen
31.		  So.	 Beginn Sommerzeit

April
09.		  Di.	 Häckseldienst
10. + 24.		 Mi.	 Grünabfuhr
13.		  Sa.	 Altpapiersammlung
15.		  Mo.	 Wohnbaugenossenschaft GV
22.		  Mo.	 Pöstli Redaktionsschluss

Mai
01.		  Mi.	 Erscheint Pöstli
07.		  Di.	 Häckseldienst
07.		  Di.	 Gemeindeversammlung
08. + 22.	 Mi.	 Grünabfuhr
19.		  So.	 Jubiläum Betagtenzentrum
19.		  So.	 Abstimmungssonntag
20.		  Mo.	 Pöstli Redaktionsschluss
22.		  Mi.	 Erscheint Pöstli
29.		  Mi.	 Unternehmerforum

Siehe auch unter www.eschenbach-luzern.ch unter dem Link:

Aktuell – Veranstaltungskalender – Raumbelegungsprogramm

Termine: Neue und Änderungen melden an
Jörg Traber, Postfach, 6274 Eschenbach; Fax: 041 448 02 52

Mail: architraber@bluewin.ch
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März 2019			 
27.	 Mi.	 Feldschützen Beginn Training 300 m	 17.00	 Hüslenmoos
28.	 Do.	 Feldschützen Jungschützen-Kurs 300 m, 
		  Theorie 2	 19.00	 BSA
29.	 Fr.	 Trachtenchor Begleitung Gottesdienst	 16.00	 Betagtenzentrum,
30.	 Sa.	 Musikschule Instrumentenfest	 10.00 – 13.00	 Inwil
30.	 Sa.	 FC Brunnen – Eschenbach	 18.00	 Brunnen
30.	 Sa.	 Gewärb Eschenbach GV	 18.00	 Sistag
31.	 So.	 Kantonsrat- und Regierungsrats-Wahlen		
31.	 So.	 Beginn Sommerzeit		
31.	 So.	 Frau+Familie Chinderfiir (Spaghetti essen) 	 10.30	 Pfarrkirche
31.	 So.	 Männerchor Begleitung Gottesdienst	 10.30	 Pfarrkirche
31.	 So.	 Musikschule Solowettbewerb		  Hochdorf
				  
April 2019			 
01.	 Mo.	 Senioren aktiv Spaziertreff	 13.30	 Neuheim
01. – 12.		  Schule Stellwerk 8 (2. SEK)		
02.	 Di.	 ESV Senioren- und Veteranenhock	 16.00	 Löwen
03.	 Mi.	 Frau+Familie Schokoladenhasen 
		  selber giessen für Kinder	 14.00	 Brioche
03.	 Mi.	 Frau+Familie Schokoladenhasen 
		  selber giessen f. Erwachs.	 19.30	 Brioche
06.	 Sa.	 FC Eschenbach – Paradiso	 18.00	 Weiherhaus
07.	 So.	 JBO Jahreskonzert, mit Chenderchor, 
		  und Teenie-Singers	 17.00	 Saal
08.	 Mo.	 KAB Jassen und Spielabend	 19.00	 Löwen
09.	 Di.	 Gemeinde Häckseldienst,		
10.	 Mi.	 Gemeinde Grünabfuhr,		
10.	 Mi.	 Frau+Familie Gottesdienst – 
		  von Frauen gestaltet	 09.00	 Betagtenzentrum
10.	 Mi.	 Ref. Kirche Regionaltreffen 64plus	 09.30	 Betagtenzentrum
10.	 Mi.	 Pfarrei Palmblätter sammeln	  13.30 –16.00	 Neuheim Parkpl.
10.	 Mi.	 Musikschule Allerlei Spielereien, 
		  Musizierstunden 	 19.00	 MZR Neuheim
10.	 Mi.	 Volkssportverein Höck	 20.00	 Brioche
13.	 Sa.	 Gemeinde / ESV Altpapiersammlung		
13.	 Sa.	 Pfarrei Palmbäume erstellen, Scheune Jung
			   08.00 – 12.00	 Oeggenringen
14.	 So.	 FC Novazzano – Eschenbach	 15.00	 Morbio
15.	 Mo.	 EschenBach Natur Bau von 
		  Fledermauskasten	 19.00 – 21.30	 Lindenfeld
15.	 Mo.	 Wohnbaugenossenschaft GV	 19.00	 Löwen
16.	 Di.	 Senioren aktiv Halbtageswanderung, 
		  Besammlung	 13.30	 Neuheim
16.	 Di.	 Musikschule Schülerkonzert, Klavier	 19.00	 MZR Neuheim
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16.	 Di.	 FDP Parteiversammlung	 20.00	 Löwen
16.	 Di.	 Spitex Hochdorf, GV	 19.00	 Braui-Saal
17.	 Mi.	 Frau+Familie Osterüberraschung	 14.00	 Feuerwehrlokal
17.	 Mi.	 Musikschule Osterhasenkonzert	 19.00	 Saal
17.	 Mi.	 Frau+Familie Gartendeko aus Beton 
		  bei Familie Feierabend	 19.00	 Fahrhof, Inwil
19. – 05.05.		  Schule Osterferien		
19.	 Fr.	 Karfreitag		
21.	 So.	 Ostern		
21.	 So.	 Frau+Familie Chinderfiir		  Pfarrkirche
22.	 Mo.	 Pöstli Redaktionsschluss	 12.00	 E-Mail
24.	 Mi.	 Gemeinde Grünabfuhr,		
26.	 Fr.	 Frau+Familie Blumenkränzli zur 
		  Erstkommunion	 17.00	 Vereinslokal
27.	 Sa.	 Volkssportverein Vita-Parcours 
		  Instandstellung	 08.00	 Posten Reck
27.	 Sa.	 ESV MR Faustball		  Lindenfeld
27.	 Sa.	 FC Kickers Luzern – Eschenbach	 17.15	 Tribschen Luzern
28.	 So.	 Weisser Sonntag		
29.	 Mo.	 Senioren aktiv Tageswanderung 60+, 
		  Besammlung Luzernstr.	 08.10	 Bushaltestelle 
				  
Mai 2019			 
01.	 Mi.	 Pöstli Ausgabetag		
01.	 Mi.	 KAB Maifeier Kreis Habsburg und 
		  Seetal in Emmen	 19.00	 Pfarrkirche
04.	 Sa.	 Schule Stadtlauf Luzern (3. –  6. Kl. SH Neuheim)		
04.	 Sa.	 ESV Stadtlauf Luzern		
04.	 Sa.	 FC Eschenbach – Sursee	 18.00	 Weiherhaus
04.	 Sa.	 Live-Konzert Frantic Four 
		  Status Quo Coverband		  Löwen
04. + 05.	 Sa. + So.	 Pfarrei Luzerner Wallfahrt Veranstaltung 
		  nach Einsiedeln		
05.	 So.	 Trachten Trachtenjubiläum	 09.00	 Pfarrkirche
05.	 So.	 Trachten Jahresbot / Luz. Trachtenvereinigung		  Saal
06.	 Mo.	 Schule Beginn nach Ferien		
06.	 Mo.	 Senioren aktiv Spaziertreff	 13.30	 Neuheim
07.	 Di.	 Gemeinde Häckseldienst,		
07.	 Di.	 ESV Senioren- und Veteranenhock	 16.00	 Löwen
07.	 Di.	 Gemeindeversammlung (Rechnung)	 20.00	 Saal
08.	 Mi.	 Gemeinde Grünabfuhr,		
08.	 Mi.	 Frau+Familie Gottesdienst – 
		  von Frauen gestaltet	 09.00	 Betagtenzentrum
08.	 Mi.	 Frau+Familie Handlettering für Kinder 
		  und Erwachsene		  Vereinslokal
08.	 Mi.	 Volkssportverein Höck	 20.00	 Brioche
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11.	 Sa.	 Eschenbach singt	 10.00 – 11.30	 MZR Neuheim
11.	 Sa.	 Frau+Familie Kistligarten – urban gardening	 10.00	 Vereinslokal
11.	 Sa.	 ESV Unihockey Seetal Cup		
11.	 Sa.	 FC Perlen – Eschenbach	 17.00	 Buchrain
12.	 So.	 Muttertag		
13. – 24.		  Schule Stellwerk 9 (3. SEK)			 
14.	 Di.	 Feldschützen Obligatorisch Bundesübung	 17.30	 Hüslenmoos
16.	 Do.	 EschenBach Natur 
		  Das Leben der Hummel Theorie	  19.00 – 21.00	 Lindenfeld
17.	 Fr.	 Feldmusik Unterhaltungskonzert		  Saal
18.	 Sa.	 Pfarrei Installation Pastoralraum; Gottesdienst	 17.00	 Pfarrkirche
18.	 Sa.	 FC Eschenbach – Taverne	 18.00	 Weiherhaus
19.	 So.	 Betagtenzentrum 25 Jahr Jubiläum		
19.	 So.	 Männerchor Singen anlässlich 25 Jahr Jubiläum		  Betagtenzentrum
19.	 So.	 ESV Jugitag Gruppenwettkampf		  Eschenbach
19.	 So.	 Abstimmungssonntag (ev. 2. Wahlgang Regierung)		
20.	 Mo.	 Pöstli Redaktionsschluss	 12.00	 E-Mail
20.	 Mo.	 Schule Schwerpunkttag 3		
20.	 Mo.	 KAB Maiandacht	 19.00	 Kapelle Urswil
21.	 Di.	 Senioren aktiv Sommerausflug		
22.	 Mi.	 Gemeinde Grünabfuhr,		
22.	 Mi.	 Frau+Familie Besuch im Bienenhaus	 13.30 – 17.00	 Gütsch 2
23.	 Do.	 Musikschule Schülerkonzert, Gitarre und Violine		
24.	 Fr.	 Feldschützen Eidg. Feldschiessen	 17.00 – 19.30	 Hüslenmoos
24.	 Fr.	 Feldmusik LKBV Veteranenehrung		  Altishofen
24.	 Fr.	 Trachten Maiandacht bei Fam. Jung	 19.30	 Oeggenringen
25.	 Sa.	 Feldmusik Jugendmusikfest		  Altishofen
25.	 Sa.	 Feldschützen Eidg. Feldschiessen	 10.00 – 11.30 /
			   13.30 – 15.30	 Hüslenmoos
25.	 Sa.	 Frau+Familie Feuerwehr mit 
		  Spiel und Spass                	 09.00 – 12.30	 Feuerwehrlokal
25.	 Sa.	 ESV Männerturntag		  Rothenburg
25.	 Sa.	 FC Ibach – Eschenbach	 18.00	 Ibach
26.	 So.	 Feldschützen Eidg. Feldschiessen	 09.00 – 11.30	 Hüslenmoos
25. + 26.	 Sa.+ So.	 ESV Verbandsjugendmeisterschaft Geräteturnen		  Eschenbach
27. – 29.	 Mo. – Mi.	 Schule Berufstage (1. SEK)		
27.	 Mo.	 Musikschule Schülerkonzert		  MZR Neuheim
29.	 Mi.	 Pöstli Ausgabetag		
29.	 Mi.	 Unternehmerforum		
30.	 Do.	 Auffahrt		
30.	 Do.	 Volkssportverein Wanderung Dottikon	 10.00	
30. –  02.06		  Schule Auffahrtsbrücke		
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Frühlingsgruss vom Gemeindepräsidenten 

Teamwork −  
zusammen geht’s besser!

Guten Tag, liebe Eschenbacherinnen und 
Eschenbacher

Der Frühling zeigt es uns immer wieder – die 
Natur ist ein grosses Gemeinschaftswerk, ein 
Zusammenwirken verschiedenster Teile zu ei-
nem grossen Ganzen. Eine Blumenwiese zum 
Beispiel ist ein grosses Zusammenspiel ver-
schiedenster Arten, Blumen, Gräser, Kräuter, 
Unkräuter, Insekten, Bodenbeschaffenheit, 
Wasser, Luft. Alles spielt, alles greift irgendwie 
ineinander. Die Natur ist Teamwork pur! Und 
es braucht jedes noch so kleine Gräslein, da-
mit das grosse «Gesamtkunstwerk Natur» 
entsteht.   

Auch wir Menschen brauchen einander, denn 
wir sind und bleiben soziale Wesen. Ja, wir 
sind von Natur aus «Herdentiere», die langfris-
tig nur im Team wirklich erfolgreich sein kön-
nen. Ob die hyperschnelle Kommunikation im 
digitalen Zeitalter unser soziales Teamwork 
unterstützt oder nicht, bleibe dahingestellt. 
Mir ist die analoge Formel für ein erfolgreiches 

Team wichtig: «2 + 2 = 5». Im Team erreichen 
wir mehr. Es entstehen sogenannte win-win-
Situationen. 

Zugegeben, Teamarbeit ist aber meistens kein 
Zuckerschlecken, denn man muss Offenheit 
an den Tag legen, sich auf andere Menschen 
einlassen und sich mit ihnen in konstruktiver 
Art und Weise auseinandersetzen, um einen 
gemeinsamen Nenner zu finden. Sei es in Ver-
einen, Kooperationen, Interessengruppen, 
Parteien oder in politischen Behörden – die 
Bereitschaft zur Zusammenarbeit und die Ko-
operationsbereitschaft sind das Fundament 
für ein tragfähiges Miteinander. Vielleicht ist 
dies gar das Fundament unserer Demokratie? 

Ich glaube, ich werde in diesem Frühling jedes 
Mal, wenn ich an einer Blumenwiese vorbei-
fahre, an die Kooperationsbereitschaft der 
kleinen Gräser denken!
  
Ich wünsche uns eine kooperative Frühlingszeit.   

Guido Portmann, Gemeindepräsident

«Zusammenkunft ist ein Anfang – Zusammenhalt ist ein 
Fortschritt  – Zusammenarbeit ist der Erfolg» – Henry Ford 
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Zu dieser Preisverleihung und Apéro ist die 
ganze Bevölkerung herzlich eingeladen. Der 
Gemeinderat freut sich auf viele Eschenba-
cherinnen und Eschenbacher.

Überbauung Oberhof – Oeggen-
ringenstrasse – provisorischer 
Fussweg ab 1. April 2019 geöffnet

Ab anfangs April 2019 besteht die Möglichkeit, 
die Verbindung zwischen Feuerwehrlokal und 
Schulhaus Hübeli entlang der Oeggenringen-
strasse als provisorischen Fussweg auf einem 
zwei Meter breiten Korridor mit Absperrgit-
tern abgetrennt zu nutzen. 

Obwohl in dieser Zeit zwischen April und Juli 
2019 die Holzbauarbeiten an den Häusern 
ausgeführt werden und deshalb die Oeggen-
ringenstrasse für Transport- und Montagear-
beiten benötigt wird, konnte mit der Bauherr-
schaft und der Nachbarschaft eine Lösung für 
die Fussgänger gefunden werden. Dieser pro-
visorische Fussweg ist mit Absperrgittern 
vom Umfeld abgetrennt. Wir bitten die Benut-
zerinnen und Benutzer dieses Fussweges, die 
den Verbindungsweg während der Bauzeit 
nutzen, um Vorsicht. Die Oeggenringenstras-
se für den motorisierten Verkehr bleibt weiter-
hin mit einem Fahrverbot gesperrt.

An dieser Stelle gilt ein herzliches Dankeschön 
der Bauherrschaft Beat Burkard und der Nach-
barschaft Bernadette und Josef Barmet sowie 
Evelyne und Markus Stöckli.

Traktanden Gemeinde-
versammlung vom 7. Mai 2019

Am Dienstag, 7. Mai 2019, fi ndet die Früh-
jahrsgemeindeversammlung um 20 Uhr im 
Lindenfeldsaal statt. Der Gemeinderat hat 
die Traktanden wie folgt festgelegt:

1. Rechnung 2018 der Einwohnergemeinde 
2. Bilanzanpassungsbericht
3. Investitionsbeitrag an UHG zur 
 Sanierung Oeggenringenstrasse
4. Gemeindevertrag Musikschule Oberseetal
5. Verschiedenes

Die Botschaft wird anfangs April 2019 zugestellt.

Wer erhält am 19. Mai 2019 den 
«Eschenbacher Award 2019»?

Am Sonntag, 19. Mai 2019 zwischen 10 und 
12 Uhr fi ndet im Betagtenzentrum Dösse-
len (BZD) zum Start der 25-Jahr-Feierlichkei-
ten BZD zusätzlich die Verleihung des Eschen-
bacher Award 2019 statt. Der Anlass wird vom 
Männerchor musikalisch umrahmt.

Der Eschenbacher Award wird an Personen 
vergeben, die ehrenamtliche Arbeit für die Ge-
meinde Eschenbach leisten. Der Anlass fi ndet 
bereits zum 5. Mal statt. In den Jahren 2014-
2017 wurde diese Auszeichnung im Rahmen 
des damaligen «Eschenbacher Festes» verge-
ben.

Die bisherigen Preisträger waren:
2014 Markus Koller 
2015 Kurt Bodmer 
2016 Josy Stadelmann
2017 Jörg Traber 
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Kantonsrats- und Regie-
rungsratswahlen vom 
31. März 2019

Am 31. März 2019 fi nden folgende Wahlen statt:

Kanton
– Neuwahl des Kantonsrates für die 
 Amtsdauer 2019 – 2023
– Neuwahl des Regierungsrates für die Amts-

dauer 2019 – 2023

Die persönliche Stimmabgabe an der Urne ist 
am Sonntag, 31. März 2019, im 1. OG der Ge-
meindeverwaltung, von 10.00  – 11.00 Uhr mög-
lich. Das Stimmregister liegt ab dem 27. März 
2019 zur Einsichtnahme auf.

Es wird auf die Wahlanleitung und die Erläu-
terungen verwiesen, welche allen Stimmbe-
rechtigten zugestellt wurde. Sie können Ihre 
Stimme an der Urne oder auf postalischem 
Wege abgeben. Bitte beachten Sie die ent-

sprechenden Hinweise auf dem Stimm-
rechtsausweis. Im Korrespondenzverfahren 
(briefl iche Stimmabgabe) ist besonders zu 
beachten:

 Stimmrechtsausweis unbedingt 
  unterzeichnen!
 Die Kandidatenliste gemäss 
  Wahlanleitung korrekt ausfüllen.
 Die Kandidatenlisten müssen sich im  

 grünen, neutralen Couvert befinden!

Eschenbacher Bürgerrecht

Der Gemeinderat hat das Eschenbacher Bür-
gerrecht erteilt an:

− Stirnimann Felix mit Rafael und Alexa, 
 Liebenfelsweg 13, Eschenbach 

Wir gratulieren den Eingebürgerten herzlich.

Handänderungen

Objekt/e Verkäufer/in Käufer/in

Gst. Nrn. 2, 6, 60, 65, 152, 
153, 169, 170, 172, 175, 184, 
186, 194, 205, 207, 224, 233, 
332, 370, 373, 377, 399, 400, 
476, 486, 493, 518, 520, 521 
und 634, diverse

Frauenkloster Eschenbach, 
Freiherrenweg 11

Stiftung Frauenkloster 
Eschenbach, 
Freiherrenweg 11

Gst. Nr. 1171, 
Eschenbach-Dorf

Riederer-Erni Marie Louise, 
alte Kantonsstrasse 20

Wydmühle Immobilien AG, 
Inwil

Gst. Nr. 1169, Widmüli
Müller Walter, 
Wydmühleweg 50

Salzmann Immobilien GmbH, 
Emmenbrücke

Gst. Nr. 1170, Widmüli
Müller Walter, 
Wydmühleweg 50

Salzmann Immobilien GmbH, 
Emmenbrücke

Gst. Nr. 1169, Widmüli
Salzmann Immobilien GmbH, 
Emmenbrücke

Ruckteschler Markus und 
Glock Rebecca, Kriens
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Baubewilligungen

Die Gemeinde hat folgende 
Baubewilligungen erteilt:

– Felix und Monika Föhn-Schnarwiler, 
 Neubühlweg 9, 6274 Eschenbach
 Neubau Mehrfamilienhaus mit 

Nebengebäude und Abbruch 
best. Schopf, 

 Neubühlweg 9a
– René Strebel, Eschenpark 9, 
 6274 Eschenbach
 Erweiterung Sitzplatzverglasung und 

nachträgliches Baugesuch: 
 Neubau Sitzplatzüberdachung
– Amstutz Holzenergie AG, 
 Neuhasli 2, 6032 Emmen
 Neubau Heizzentrale mit Garage und 

Abbruch best. Garage, 
Rothenburgstrasse 24b

Öffnungszeiten 
Wertstoffsammelstelle 
Kieswerk
Dienstag, von 17.00 – 19.00 Uhr
Samstag, von 08.00  – 11.00 Uhr

Häckseldienst
Dienstag, 9. April 2019
Telefonische Voranmeldung 
bei: Gemeindeverwaltung, 
Tel. 041 449 90 10

Grünabfuhr
Mittwoch, 10. / 24. Apri 2019

Altpapiersammlung 
(ohne Karton)
Samstag, 13. April 2019

Ab Sommer 2019 im Luzerner Seetal 

Neues Betreuungsangebot für 
Schüler in den Ferien 

Der Verein Chenderhand lanciert im Luzer-
ner Seetal ein neues Ferien-Betreuungsan-
gebot für Schülerinnen und Schüler. An 
gesamthaft fünf ausgesuchten Wochen in 
den Fasnachts-, Frühlings-, Sommer- und 
Herbstferien werden die Kinder von päda-
gogisch ausgebildetem Personal in der ad-
ditiven Tagesschule der Schule Hochdorf 
betreut. Gestartet wird in den Sommerfe-
rien 2019. 

Berufstätige Eltern kennen dieses Problem: 
Sie haben nicht gleich viel Ferien wie ihre 
schulpfl ichtigen Kinder und benötigen somit in 
dieser Zeit andere Betreuungslösungen. Der 
Verein Chenderhand lanciert deshalb in den 
Gemeinden Aesch, Altwis, Ballwil, Ermensee, 

Eschenbach, Hitzkirch, Hochdorf, Hohenrain, 
Inwil, Rain, Römerswil und Schongau ein neu-
es Ferien-Betreuungsangebot für Schüler vom 
Kindergarten bis zur sechsten Primarschule. 
An gesamthaft fünf ausgesuchten Wochen in 
den Fasnachts-, Frühlings-, Sommer- und 
Herbstferien werden die Kinder von pädago-
gisch ausgebildetem Personal in der additiven 
Tagesschule der Schule Hochdorf professio-
nell betreut. 

Der Start erfolgt in den Sommerferien 2019. 
Die Familien können wählen, ob sie ihre Kin-
der den ganzen Tag oder den halben Tag von 
Chenderhand betreuen lassen. Das gesunde 
und reichhaltige Mittagessen, wofür gemein-
sam ins Zentrum Sonnmatt spaziert wird, ist 
dabei immer im Angebot integriert. Selbstver-
ständlich gibt es zwischen den verschiedenen 
Aktivitäten auch ein feines Znüni und Zvieri. 
Die Kinder verbringen ihre Zeit mit Basteln, 
Spielen, Singen, Waldaktivitäten und weiteren 
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abwechslungsreichen Tätigkeiten. Neben den 
Räumen der additiven Tagesschule darf die 
Gruppe auch den Werkraum und die Turnhalle 
benützen. 

Die Betreuungspreise für die Ganztagesbe-
treuung liegen bei 100 Franken und für die 
Halbtagesbetreuung bei 75 Franken. Da die 
Anzahl der betreuten Kinder limitiert ist, ist 
eine frühzeitige Anmeldung notwendig.  
Bereits heute können die Familien auf  
www.chenderhand.ch die Plätze für folgende 
Wochen reservieren: 

5. – 16. August 2019 / 7. – 11. Oktober 2019
24. – 28. Februar 2020 / 20. – 24. April 2020 

Noch immer sucht der Verein einen Hauptspon-
sor, um die preisliche Belastung für die Eltern 
senken zu können. 

Weitere Informationen sowie das Anmeldefor-
mular sind zu finden auf:
 www.chenderhand.ch.

Zählerablesung im Seetal und in 
der Agglomeration Luzern

Ab 1. April 2019 sind Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter von CKW wieder unterwegs 
um bei den Kundinnen und Kunden die 
Stromzähler abzulesen. Die Zählerablesun-
gen dauern voraussichtlich bis 15. April 
2019 und erfolgen jeweils ohne vorherige 
Anmeldung.

Bei Zweifel Ausweis verlangen
Das Ablesepersonal ist gut erkennbar. Es trägt 
entweder Arbeitskleider oder eine beschrifte-
te Leuchtweste von CKW. Auf Wunsch weisen 
sie sich gerne mit ihrem Personalausweis aus.
CKW liest die Zähler quartalsweise in vier ver-
schiedenen Gebieten ab. Pro Kunde wird so-
mit jährlich einmal der Zähler abgelesen. In 
der bevorstehenden Tranche werden die Zäh-

lerdaten im Seetal und einem Teil der Agglo-
meration Luzern erfasst. Konkret in folgenden 
Gemeinden:

Adligenswil, Aesch, Altwis, Ballwil, Beromüns-
ter, Buchrain, Dierikon, Ebikon, Ermensee, 
Eschenbach, Gisikon, Hitzkirch, Hohenrain, 
Honau, Inwil, Meggen, Meierskappel, Ricken-
bach, Römerswil, Root, Schongau, Udligenswil

Haben Sie Fragen zu Ihrer Stromrechnung 
oder möchten Sie Ihren Umzug melden? Sie 
erreichen den CKW Kundensupport unter 
www.ckw.ch oder unter Tel. 0800 88 77 66.

Kampagne «Luzern singt mit»: 
Gemeinsam singen, glücklich 
klingen 

Mit der neuen Kampagne «Luzern singt mit» 
will das Gesundheits- und Sozialdepartement 
die Freude am Singen fördern. Singen macht 
glücklich und steigert das psychische wie 
auch physische Wohlbefinden. Im Rahmen der 
Kampagne werden im ganzen Kanton Luzern 
ab April bis im Herbst 2019 «offene Singen» 
angeboten, in denen ohne Vorkenntnisse ge-
meinsam gesungen wird. 
 
«Gemeinsam singen, glücklich klingen» – un-
ter diesem Slogan startet Anfang April die 
neue Kampagne «Luzern singt mit» des Ge-
sundheits- und Sozialdepartements. Ziel ist, 
die Bevölkerung zum (Mit-)Singen zu motivie-
ren und das gemeinsame Singen zu fördern. 
Singen wirkt sich nachweislich positiv auf die 
psychische Gesundheit aus: Singen steigert 
die Zufriedenheit, fördert die seelische Ausge-
glichenheit und das Wohlbefinden. Das ge-
meinsame Singen stärkt das soziale Verhalten 
und das Selbstwertgefühl.  

Offene Singen im ganzen Kanton 
Dank die Kampagne entwickeln sich im gan-
zen Kanton Luzern zahlreiche neue Singange-
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bote, organisiert durch Vereine und Privatper-
sonen. Bis im Herbst 2019 hat die Bevölkerung 
rund 50 Mal die Möglichkeit, kostenlos in einer 
Gruppe zu singen. In einem «offenen Singen» 
werden unter Anleitung einfache und bekann-
te Lieder gesungen. Ohne Vorkenntnisse oder 
weitere Verpflichtungen können alle teilneh-
men. «Offene Singen» finden regelmässig in 
folgenden Gemeinden statt: Ballwil, Egolzwil, 
Eschenbach, Escholzmatt-Marbach, Gisikon, 
Grosswangen, Hochdorf, Kriens, Luzern, Nebi-
kon, Schötz, Schüpfheim, Sursee und Wol-
husen. Die genauen Daten finden Sie auf der 
Internetseite: www.luzernsingtmit.ch. 

Singparcours mit KUNZ
Zum Abschluss von «Luzern singt mit» findet 
am 7. September 2019 in der Stadt Luzern ein 
Singparcours statt. Rund 20 Chöre und Teil-
nehmer der «offenen Singen» treten auf ver-
schiedenen Plätzen in der Altstadt auf. Auf 
dem Jesuitenplatz gibt es dann um 16 Uhr ein 
gemeinsames Schlusssingen aller Chöre, ge-
meinsam mit Mundartmusiker KUNZ, dem 
Botschafter der Kampagne. 

Mitteilung der Wasserversorgung 
Eschenbach AG

Im Juni dieses Jahres werden noch ca. 200 
Wasseruhren ausgewechselt, was im Tur-
nus von ca. 15 Jahren notwendig ist. Die 
Wasseruhren sind im Eigentum der Was-
serversorgung Eschenbach AG.

Die Auswechslung ist somit für die Wasserbe-
züger ohne Kostenfolge! Die betreffenden 
Hauseigentümer werden noch rechtzeitig per-
sönlich orientiert. Nach dieser Auswechs-
lungs-Etappe ist keine Wasseruhr im ganzen 
Versorgungsgebiet älter als 7 Jahre.

Gleichzeitig werden alle Wasseruhren im gan-
zen Versorgungsgebiet für die Schlussabrech-
nung 2018/2019 für die Wasserbezüge vom  

1. Juli 2018 – 30. Juni 2019 abgelesen und auf 
Fernablesung umgestellt. 

Somit erübrigt sich im Sommer 2020 die per-
sönliche Hausablesung die teilweise immer 
mühsamer wird, weil viele Bewohner den gan-
zen Tag abwesend sind.

Für allfällige Fragen oder Unklarheiten ste-
hen gerne zur Verfügung:
Edi Unternährer, Präsident			 
Tel. 041 448 22 57 oder 078 603 91 57
Geni Weibel, Brunnenmeister
Tel. 041 448 12 60 oder 079 448 02 19

Wasserversorgung Eschenbach AG

1. Kantonales Wanderlager:

Natur erleben und Unterwegssein 
über Stock und Stein

Jungwacht Blauring Kanton Luzern und 
die Luzerner Wanderwege führen vom 29. 
September bis 4. Oktober 2019 das erste 
kantonale Wanderlager auf der Rigi durch. 
Unter dem Motto «Rund um die Königin 
der Berge» begeistern sie Schülerinnen 
und Schüler vom 6. bis 8. Schuljahr für 
das Unterwegs-sein in der Natur und auf 
den Wanderwergen. Das Anmeldefenster 
ist ab sofort bis Ende Mai geöffnet.

Entgegen dem Trend von immer weniger Fe-
rienlager lancieren der Jugendverband Jung-
wacht Blauring (Jubla) Luzern und die Luzer-
ner Wanderwege ein neues Wanderlager: 
Zum ersten Mal planen die beiden Organisati-
onen gemeinsam ein Lager für Schülerinnen 
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und Schüler aus dem Kanton Luzern, die sich 
für das Unterwegs-sein in der Natur mit Karte 
und Kompass interessieren. Für eine Teilnah-
me sind weder Vorkenntnisse noch Wander-
erfahrung nötig. Das Ziel des Lagers besteht 
darin, dass die Schülerinnen und Schüler die 
Freude am Wandern und in-der-Natur-sein 
entdecken und den Umgang mit dem Karten-
material und Kompass kennenlernen, aus-
probieren und vertiefen.

J+S-Lagerprogramm nach den Grundsät-
zen von Jungwacht Blauring
Die Lagerschar wird im Lagerhaus Ober-
gschwend bei Gersau übernachten, wo für 
rund 70 Personen Platz ist. Ein Leitungsteam 
von zehn Jugend und Sport (J+S)-Leiterinnen 
und Leiter, die sich im Verband Jungwacht 
Blauring engagieren, sowie ein Küchenteam 
werden für das Wohl der Lagerteilnehmen-
den sorgen. 

Zurzeit plant das Leitungsteam ein abwechs-
lungsreiches Lagerprogramm mit Wanderun-
gen, Lernsequenzen sowie viel Spiel und 
Spass. Verschiedene Highlights wie eine 2-Ta-
ges- oder Sonnenaufgangswanderung wer-
den ausgetüftelt. Auch im Planen einer eige-
nen Wanderung sollen sich die Jugendlichen 
versuchen können.

Das Lagerproramm wird in den nächsten Wo-
chen konkretisiert, soll jedoch während der 
Lagerwoche flexibel den Bedürfnissen der 
Teilnehmenden und dem Wetter angepasst 
werden. «Wir möchten den Schülerinnen und 
Schülern eine erlebnisreiche und lernreiche 
Woche anbieten, ausgerichtet nach ihren In-
teressen und ihrem Wissensstand», betont 
Lagerleiterin Manuela Wicki. 

Schliesslich orientiert sich das Lager nicht 
nur an den Prinzipien von J+S, sondern auch 
an den Grundsätzen von Jungwacht Blauring 
wie «mitbestimmen», «Natur erleben» und 
«zusammen sein».

Wandern als sportliche, gesunde und nach-
haltige Aktivität in der Natur
Die Idee eines Wanderlagers kommt ursprüng-
lich von den Luzerner Wanderwegen. Der Ver-
ein hat sich auf die Fahne geschrieben, das 
Wandern als sportliche, gesunde und nachhal-
tige Aktivität in der Natur zu fördern. «Was 
wäre da idealer, als die Faszination Wandern 
bereits an Jugendliche weiterzugeben?», 
meint Elias Vogler, Projektleiter der Luzerner 
Wanderwege. Im Alleingang hätte der Verein 
das Lager nicht stemmen können. Die Leiterin-
nen und Leiter der Jubla Kanton Luzern sind 
zudem schon altersbedingt näher an Jugendli-
chen und können so ihre Begeisterung fürs 
Wandern authentisch weitergeben. «Mit der 
Jubla Kanton Luzern haben wir den idealen 
Partner zur Durchführung des Wanderlagers 
gefunden», ist Elias Vogler überzeugt.
 
Finanzielle Unterstützung und Ehrenamt
Alle Leiterinnen und Leiter sowie die Begleit-
personen engagieren sich ehrenamtlich. Fi-
nanziell wird das Lager von Stiftungen, Jung-
wacht Blauring Kanton Luzern sowie den 
Luzerner Wanderwegen unterstützt. Weitere 
Geldgeber werden zurzeit akquiriert. Dies er-
möglicht, dass die Kinder mit einem Beitrag 
von Fr. 100.– am Lager teilnehmen können. 
Anmelden kann man sich bis 31. Mai 2019 
über die Website der Luzerner Wanderwege 
(luzerner-wanderwege.ch). Die ersten 20 Ju-
gendlichen, die sich für das Lager anmelden, 
erhalten einen definitiven Teilnahmeplatz. Die 
35 weiteren Plätze werden per Los vergeben.

Kontaktpersonen für weitere Auskünfte

Manuela Wicki, Hauptlagerleiterin, Jungwacht 
Blauring Kanton Luzern, Tel. 079 740 45 90, 
manuelawicki@outlook.com

Elias Vogler, Projektleiter, Luzerner Wander-
wege, Tel. 041 220 23 01, Tel. 078 703 58 68, 
elias.vogler@luzerner-wanderwege.ch
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Giftsammlungen im Kanton Luzern 
 
Entrümpeln Sie Ihren Hobbyraum und Keller und bringen Sie giftige Stoffe zurück. 

Gemeinde Wann Zeit Wo 
Schüpfheim 11.05.2019 09:00-12:00 Sammelstelle Gemeindemagazin 

Schächli 3 
Dagmersellen 25.05.2019 09:00-12:00 Schulhausplatz Chilefeld 
Ebikon 31.08.2019 09:00-12:00 Rischstr. 23 (altes Do it Areal) 
 
Wichtige Hinweise: 
 Giftabfälle - falls möglich - in Originalverpackung mitbringen. 
 Giftabfälle immer persönlich an das zuständige Personal übergeben. 
 Giftstoffe in keinem Fall vor die geschlossene Sammelstelle stellen. Die wider-

rechtliche Lagerung und Entsorgung ist gemäss Art. 61 USG strafbar. 
 Giftabfälle nicht mischen. 

 
Welche Haushaltchemikalien werden angenommen? 
Chemikalienabfälle aus dem privaten Haushaltbereich, wie z.B.: 
Farben Insektizide Reinigungsmittel 
Lacke Pestizide Ablaufreiniger 
Verdünner Fungizide Fleckenentferner 
Klebstoffe Duftöle Medikamente 
Lösungsmittel Entkalkungsmittel Dünger 
Quecksilber-Thermometer Holzschutzmittel Kosmetika, usw. 
 
Welche Abfälle werden NICHT angenommen? 
Hausmüll Pneus radioaktive Stoffe 
Sperrgut Munition Neonröhren 
Batterien Sprengstoff Elektroschrott 
Abfälle aus Gewerbe, Industrie und Landwirtschaft werden nicht angenommen. 
 
Beachten Sie dazu unser Merkblatt Wer nimmt was an und insbesondere auch 
den Abfallkalender Ihrer Wohngemeinde. 

Ökologisches Verhalten: 
Fachgerechtes Entsorgen ist gut - besser ist jedoch das VERMEIDEN von  
Abfällen (sicherer, günstiger, …). 
 
Auskunft unter: (keine Annahmestelle) 
Dienststelle Lebensmittelkontrolle 
und Verbraucherschutz 
Chemikaliensicherheit 
Meyerstrasse 20 
6002 Luzern 
Telefon 041 228 64 24 
chemikalien@lu.ch 
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Ostern steht vor der Tür!

Die Fasnacht ist vorbei, die Skis werden wie-
der im Keller versorgt und wir steuern allmäh-
lich wieder in Richtung Frühling. Auch im Ju-
gendhüsli verabschieden wir uns von der 
kalten Jahreszeit und bringen neue Farbe in 
unsere gemütlichen Räume, erfrischen uns an 
fruchtigen Getränken und läuten langsam 
aber sicher die Osterzeit ein. Wir basteln Os-
terdekorationen, bemalen Ostereier für den 
Osterbrunch und auch das beliebte Schoggi-
Osterhasen verzieren steht dieses Jahr wieder 
an. 
  
Wer sich also gerne auf Ostern einstimmen 
und dabei schon mal das ein oder andere 
Schoggi-Eili schnabulieren möchte, der schaut 
am besten im Jugendhüsli vorbei!

Alle Informationen zum aktuellen Programm 
werden laufend auf unserer Website veröf-
fentlicht: 

www.oja-eschenbach.ch

Bei Fragen oder Anregungen bin ich unter 
info@oja-eschenbach.ch erreichbar.

Liebe Grüsse, 
Aline Steiger

Öffnungszeiten:
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 17.00 – 22.00 Uhr

Das läuft in den nächsten 
Tagen:

Mittwoch, 27. März 2019 und
Freitag, 29. März 2019
Wir streichen einige Wände im Jugendhüs-
li, damit wir unsere Räume neugestalten 
können! 

Mittwoch, 3. April 2019
Mit verschiedenen frischen Zutaten mixen 
wir leckere Smoothie-Kreationen!

Freitag, 5. April 2019
Wir machen einen Kino-Abend! Um 19.30 
Uhr startet ein spannender Film und dazu 
gibt’s leckeres Popcorn für alle! 

Mittwoch, 10. April 2019 
Wir verzieren Styropor-Eier mit Schnur 
und hübschen Bändern und kreieren ein-
malige Osterdekorationen.

Freitag, 12. April 2019
Mit verschiedenen Farben und Techniken 
bemalen und verzieren wir Eier für Ostern!

Mittwoch, 17. April 2019
Wir verschönern feine Schoggihasen mit 
Fondant, Marzipan, Nüssen, und was es 
sonst noch so gibt!

Osterferien 
19. April 2019 bis 5. Mai 2019



	
	

Spitex Hochdorf 
und Umgebung 
www.spitex-hochdorf.ch 

Industriestrasse 6 
6280 Hochdorf 

Telefon 041 914 10 70 
Fax 041 914 10 79 
spitex@spitex-hochdorf.ch 

Nationale Spitex-Nummer 
0842 80 40 20 

 

Hochdorf, 18. März 2019 
 

Einladung 
zur 26. Generalversammlung der Spitex Hochdorf und Umgebung 

 
Datum: Dienstag, 16. April 2019, 19.00 Uhr 
Ort:  Kulturzentrum Braui Hochdorf, Saal 2 
 
 

Traktanden: 
1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzählenden 
3. Protokoll der 25. Generalversammlung vom 17. April 2018 
4. Jahresberichte des Präsidenten und der Geschäftsleiterin 
5. Rechnung 2018 / Revisorenbericht 
6. Genehmigung Budget 2019 
7. Festsetzung des Jahresbeitrages 
8. Wahlen Vorstand für Periode 01.05.2019 – 30.04.2021 

- Daniel Rüttimann, Hochdorf, Präsident (bisher) 
- Pia Rüttimann, Eschenbach, Vize-Präsidentin (bisher) 
- Rita Amrein, Römerswil, Mitglied (bisher) 
- Theres Gotsch-Hinden, Hohenrain, Mitglied (bisher) 
- Gabriela Käch, Ballwil, Mitglied (bisher) 
- Hugo Beck, Hitzkirch, Mitglied (neu) 
- Heidi Rohrer, Inwil, Mitglied (neu) 

9. Wahl der Revisionsstelle 
10. Anträge 
11. Varia 
12. Abschluss, Dank 

 
Das Protokoll der 25. Generalversammlung sowie die Unterlagen für die übrigen traktandierten 
Geschäfte können am Mittwoch, 03. April 2019 oder nach telefonischer Vereinbarung auf dem 
Stützpunkt der Spitex an der Industriestrasse 6 in Hochdorf eingesehen werden. Die Unterlagen 
werden zudem an der Generalversammlung aufgelegt. Anträge von Mitgliedern müssen 
spätestens 10 Tage vor der Generalversammlung schriftlich beim Vorstand eintreffen, demnach 
bis 05. April 2018. 
 
Anmeldung bis Freitag, 05.04.2019 an: 
Telefon 041 914 10 70   /   E-Mail brigitte.pfrunder@spitex-hochdorf.ch 
 
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme an unserer Generalversammlung. 
 
Freundliche Grüsse 
 
Spitex Hochdorf und Umgebung 

                                
Daniel Rüttimann    Brigitte Pfrunder-Rüttimann 
Präsident      Geschäftsleitung 
daniel.ruettimann@hochdorf.ch   brigitte.pfrunder@spitex-hochdorf.ch  
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25 Jahre Betagtenzentrum  
Dösselen

In der heutigen Ausgabe des Pöstli zeigt die 
Pflegedienstleitung Regula Wisler-Duss auf, 
wie wichtig es ist, die Angehörigen von Be-
wohnerinnen und Bewohnern des Betagten-
zentrums Dösselen in den Alltag miteinzube-
ziehen. Im zweiten Beitrag handelt es sich um 
die Stiftung Betagtenzentrum Dösselen, die 
zwei Jahre nach Inbetriebnahme des Dösse-
len gegründet worden ist.

	 Robert Meier, OK Präsident 25 Jahre 
Betagtenzentrum Dösselen

 
Der Digitalisierungsprozess und das Ein-
binden der neuen Medien machen auch 
vor einem professionellen Altersheim wie 
dem Dösselen nicht Halt. Doch ohne das 
Miteinander und das Zwischenmenschli-
che fühlt sich niemand wohl. Auch bei uns 
nicht.

In der Rolle als Pflegedienstleitung durfte ich 
in den vergangenen 16 Jahren viele interes-
sante, abwechslungs- und lehrreiche Zeiten 
im Dösselen verbringen. In all den Jahren hat 
sich das Miteinander stark verändert. Unsere 
Bewohnerinnen und Bewohner sind bei ihrem 
Eintritt meistens älter, da man dank Spitex, 
Mahlzeitendienste und anderen Dienstleistun-
gen länger zu Hause wohnen kann. Dazu tra-
gen auch der heutige Trend von hindernisfrei-
em Wohnraum und die gute Anbindung an 
den öffentlichen Verkehr bei. Der Eintritt ins 
Dösselen ist nicht nur für unsere Bewohnerin-
nen und Bewohner, sondern auch für deren 
Angehörigen ein «neuer» Lebensabschnitt. 
Viele Jahre hat man zusammen schöne und 

auch schwere Zeiten gemeistert, sich gemein-
sam den täglichen Herausforderungen ge-
stellt. Heute sind unsere Bewohnerinnen und 
Bewohner und die Angehörigen dank den neu-
en Medien gut vernetzt und fordern ihre Rech-
te unserer Arbeit gegenüber mehr ein.

E-Mail, der schnelle Weg, etwas zu kommuni-
zieren. Doch wie schnell werden geschriebe-
ne Aussagen falsch verstanden, da weder 
Emotionen mittels der Körpersprache noch 
persönliche Eindrücke wie Ängste und Freu-
den in Worte gefasst werden können.

Dank meiner professionellen und zielorientier-
ten Arbeit, dem Einbinden der Angehörigen 
und der kollegialen Teamführung der Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter soll die Selbstbe-
stimmung der Bewohnerinnen und Bewohner 
gefördert und unterstützt werden. Denn An-
gehörige sind für uns ein sehr wertvoller Part-
ner. Nur wer informiert ist, Prozesse und Ent-
scheidungen kennt, hat Verständnis für die 
Arbeit. Mein Motto lautet daher:

«Verstandene Angehörige sind verständ-
nisvolle Angehörige».

Durch einen Heimeintritt werden die Rollen 
neu verteilt. Die Angehörigen müssen lernen, 
loszulassen und dabei ihre Liebsten in fremde 
Hände zu geben. Es werden zum Wohle der 
Bewohnerinnen und Bewohner Entscheidun-
gen gefällt, die manchmal erst durch ein of-
fenherziges und klärendes Gespräch mit den 
Angehörigen verstanden und akzeptiert wer-
den können.

Dank solchen Gesprächen lernen wir unsere 
Bewohnerinnen und Bewohner noch besser 
kennen und schätzen, können auf alte Gepflo-
genheiten aus dem Leben des Betroffenen 
Rücksicht nehmen oder diese als Motivation 
einsetzen. Gemeinsam den neuen Weg be-
schreiten, sich Zeit nehmen, sich gegenseitig 
kennen lernen und schätzen, im offenen Dia-
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log immer wieder Zielformulierungen überprü-
fen, dies alles bildet die Basis für das Wohlbe-
finden unserer Bewohnerinnen und Bewohner 
im Dösselen. All das erreichen wir dank den 
für uns sehr wichtigen persönlichen Gesprä-
chen. Damit legen wir auch den Grundstein für 
Transparenz und schaffen Vertrauen.

Ich bin froh, dass ich in all diesen Jahren der 
persönlichen Gesprächskultur treu geblieben 
und nicht der Verlockung der einseitigen Kom-
munikation mit den neuen Medien erlegen 
bin.

Neben der bereichernden Arbeit mit den Be-
wohnerinnen und Bewohnern durfte ich die 
grosse und wertschätzende Zusammenarbeit 
mit den Angehörigen spüren. Sich gegenseitig 
verstanden fühlen heisst auch, sich gegensei-
tig zu stärken und so einander zu Vertrauen. 
Dank dieser persönlichen Haltung des Mitein-
anders durfte ich immer wieder erfahren, wie 
unsere Arbeit von den Angehörigen geschätzt 
und geachtet wird.

	 Regula Wisler-Duss, Pflegedienst- 
leiterin Betagtenzentrum Dösselen

	
 
25 Jahre Betagtenzentrum Dösselen

23 Jahre Stiftung  
Betagtenzentrum Dösselen

Zwei Jahre nach Inbetriebnahme des BZD wur-
de aus dem Erlös des Rohbaufestes im Jahre 
1995 die Stiftung BZD gegründet. Die Mitglie-
der wurden und werden auch heute von der 
Gemeindebehörde gewählt. Aktuell umfasst 
die Stiftung folgende Mitglieder: 

Ursula Nick (Präsidentin), Josef Brügger (Vize-
präsident), Robert Meier (Kassier), Rita Böger 
(Aktuarin), Bertha Bühler (Verwaltung Trauer-
karten). Die Stiftungsmitglieder arbeiten eh-
renamtlich.

Die Aufgabe der Stiftung ist die ideelle und fi-
nanzielle Unterstützung des Betagtenzent-
rums Dösselen. Die Investitionen, die die Stif-
tung BZD tätigt, kommen vollumfänglich dem 
Wohl der Bewohnerinnen und der Bewohner 
zu Gute. Die laufende Finanzierung der Stif-
tung erfolgt aus Spenden, Schenkungen und 
dem Verkauf von Trauerkarten.

Ausgeführte Projekte zu Gunsten der Bewoh-
nerinnen und Bewohner in früheren Jahren 
waren: Spenden an Tixi-Taxi Seetal, Ausstat-
tung für die Kapelle anlässlich des 10 Jahre 
Jubiläums des BZD, Anschaffung eines Digital-
pianos, Informations-Bildschirm im Foyer des 
BZD anlässlich des 20 Jahre Jubiläums BZD. In 
neuerer Zeit fokussieren sich die Projekte di-
rekt auf das Wohl der Bewohnerinnen und Be-
wohner: Zeitungs-Abo der Luzerner Zeitung, 
Organisation von Ausflügen, zweimal jährlich 
Durchführung von Wohlfühltagen die bei Be-
wohnerinnen und Bewohnern sehr geschätzt 
werden.

Die Stiftung BZD ist auch in Zukunft auf Spen-
den angewiesen, damit sie den ihr zugewiese-
nen Aufgaben weiterhin gerecht werden kön-
nen. Jede Spende wird herzlich verdankt.
	

Ursula Nick, Präsidentin Stiftung  
Betagtenzentrum Dösselen
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Mitglieder-Events

Die dem Vorstand mitgeteilten Termine unse-
rer Mitglieder sowie sämtiche Pöstli-Redakti-
onstermine werden auf gwaerbeschenbach.
ch publiziert. Meldet Eure Anlässe rechtzeitig 
(an events@gwaerbeschenbach.ch) und profi-
tiert von diesem kostenlosen Mitglieder-Ser-
vice!

Pöstli-Termine online

Unsere Kalender auf gwaerbeschenbach.ch 
können auch auf dem SmartPhone abonniert 
werden. Besonders praktisch für Mitglieder 
der Vereinsvorstände: Die Pöstli-Termine sind 
so immer aktuell und mit dabei.

Die Termine  
des Gewerbevereins 2019

Bitte tragt Euch folgende Daten in Eurer 
Agenda ein:

94. Generalversammlung

Samstag, 30. März 2019
Unsere Hauptversammlung, zu der neben un-
seren Mitgliedern und Altmeisterinnen und Alt-
meistern traditionell auch der Gemeinderat, 
die Eschenbacher Kantonsräte sowie die Präsi-
denten der Eschenbacher Parteien eingeladen 
sind.

Mittwoch, 29. Mai 2019 
Unternehmerforum
GVE-Mitglieder unter sich: Ein geselliger und 
informativer Abend, meistens kombiniert mit 
einer spannenden (Betriebs-)Besichtigung

Freitag, 30. August 2019 
Unternehmertreff
Wirtschaft trifft Politik: Der traditionelle Eschen-
bacher Networking- Anlass für unsere Mitglie-
der. Eingeladen und gut vertreten sind jeweils 
auch der Gemeinderat, die Kantonsräte sowie 
die Eschenbacher Parteipräsidenten.

Ort, Zeit und das Detailprogramm unserer 
Events werden rechtzeitig auf 
gwaerbeschenbach.ch publiziert und 
den Mitgliedern sowie unseren Gästen per 
E-Mail-Newsletter kommuniziert.

Sind Sie selbständige(r) Unternehmerin / 
Unternehmer, Geschäftsführerin / 
Geschäftsführer mit Geschäfts-  oder 
Wohnsitz  in Eschenbach? 

Treten Sie (wieder) dem Gewerbeverein bei 
und profitieren Sie von exklusiven Networ-
king-Gelegenheiten wie z. B. dem jährlichen 
Unternehmerforum und allen Vorteilen als 
Mitglied des KGL.

Jetzt anmelden auf: 
www.neumitglied.gwaerbeschenbach.ch

Anmeldefrist abgelaufen
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Abschluss der Fondue-Saison im Brioche 
am 8. März 2019
Nach der Fasnacht ist schon mal ein Grossteil 
der Wintergeister vertrieben. Doch erst, wenn 
das Brioche und die Dorfchäsi zum Fondue-
Saison-Abschluss im Brioche einladen, ist der 
Winter tatsächlich gebannt. 

brioche.lu / dorf-kaeserei.ch 

Polit-Talk mit den 3 GVE-Kantonsrats-Kan-
didaten am 11. März 2019 im Löwen
Othmar Amrein und sein beiden Ratskollegen 
Josef Wyss und Adrian Bühler überzeugen mit 
der Erläuterung Ihrer politischen Schwerpunk-
te und der Beschreibung Ihres Wirkens im 
Kantonsrat: Die Erfahrung und Ansichten «un-
serer 3 GVE-Kandidaten» werden in Luzern 
(weiterhin) benötigt!

othmar-amrein.ch / adrian-buehler.ch
josefwyss.ch 

Der GVE-Vorstand on tour

Der GVE-Vorstand erteilt den 
Events seiner aktiven Mitglieder 
und der Eschenbacher Vereine 
ein öffentliches «Gefällt mir»!

Folgen Sie dem Gewerbeverein 
Eschenbach auf Facebook: 
facebook.com /
gwaerbeschenbach

GVE-Mitglieder (und wer es werden möchte): 
Interesse an etwas PR? Sendet Euren Anlass 
an den Vorstand (events@gwaerbeschen-
bach.ch) und lasst ihn kostenlos im Mitglie-
der-Eventkalender auf gwaerbeschenbach.ch 
publizieren. Wenn immer möglich, versuchen 
wir vom Vorstand vorbei zu schauen. So profi -
tiert Ihr zusätzlich von einem Post auf Face-
book und einem Eintrag hier im Pöstli.
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Liebe Eschenbacherinnen und Eschenbacher

In wenigen Tagen schliessen die Wahllokale 
Ihre Tore. Haben Sie schon gewählt? Sind Sie 
noch unschlüssig, wen Sie wählen sollen? 
Oder tendieren Sie sogar dazu, überhaupt 
nicht wählen zu gehen? Mit Blick auf nationale 
Partei-Schlammschlachten und auf z. T. fragli-
che Auswirkungen, die auch uns in Eschen-
bach betreffen, mag sich bisweilen ein gewis-
ser politischer Frust oder gar Resignation 
einstellen.

Doch bedenken Sie, dass «überhaupt keine 
Stimme zu haben» immer schlechter ist, als 
«eine leise Stimme zu haben». Und mit unse-
ren drei Eschenbacher Kantonsräten haben 
wir sogar weit mehr als das: Mit ihrer Erfah-
rung und Kompetenz können Othmar Amrein, 
Adrian Bühler und Josef Wyss uns Eschenba-

cherinnen und Eschenbachern in Luzern Ge-
hör verschaffen und unsere Anliegen so gut 
wie nur möglich vertreten.

Dass Eschenbach gleich drei Kantonsräte 
stellt, ist keinesweg selbstverständlich, doch 
ungemein wichtig. Denn von einer starkten 
Vertretung in Luzern können nicht nur das lo-
kale Gewerbe, sondern alle Eschenbacherin-
nen und Eschenbacher (inklusive Gemeinde-
rat) nur profi tieren!

Denken Sie deshalb nicht einfach «die werden 
ja sowieso gewählt» – sondern nehmen Sie 
bitte unbedingt jetzt Ihre Liste zur Hand, um 
darauf Othmar Amrein, Adrian Bühler und 
Josef Wyss je 2 × aufzuführen!

Eschenbacherinnen und Eschenbacher 
(Gwärbler) wählen Eschenbacher!

 

Eschenbacherinnen und Eschenbacher wählen Eschenbacher! 
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Mitteilung aus der Bildungskommission

Anerkennung als Einsatzbetrieb 
des Zivildienstes 

Die Schulleitung hat zuhanden der BiKo 
den Antrag gestellt, in Zukunft einen Zivil-
dienstleistenden (Zivi) in der Schule 
Eschenbach beschäftigen zu können. Auf 
Basis einer detaillierten Präsentation und 
Erläuterung bezüglich den Erwartungen /
Zielen eines solchen Einsatzes sowie den 
positiven Erfahrungen anderer Gemeinden 
hat die BiKo den Antrag gutgeheissen.

Anschliessend hat die Schulleitung einen um-
fangreichen Antrag an das Bundesamt für Zi-
vildienst zur Prüfung eingereicht. Dieser wur-
de gutgeheissen und die Schule Eschenbach 
gilt nun als anerkannter Einsatzbetrieb des Zi-
vildienstes und kann maximal zwei Zivis im 
schulischen Bereich beschäftigen. Bevor ein 
Zivi im schulischen Betrieb eingesetzt werden 
kann, muss dieser verschiedene Kurse absol-
vieren und einen einwandfreien Leumund vor-
weisen können. Das Pflichtenheft des Zivis an 
der Schule Eschenbach sieht vor, dass rund 
70 % des Einsatzes im Fachbereich Unterricht 
und 20 % im Fachbereich Betreuung stattfin-
det. Ungefähr 10 % wird der Zivi die Lehrperso-
nen fachübergreifend unterstützen.     

Die Schule Eschenbach betritt damit Neuland. 
Auf Grund des detaillierten Pflichtenhefts / Ein-
satzplans der Schulleitung sowie der positiven 
Feedbacks umliegender Gemeinden sind wir 
jedoch überzeugt, den Schulbetrieb damit zu 
unterstützen und ab dem Schuljahr 2019 / 2020 
ein interessanter Einsatzbetrieb für einen Zivi 
zu sein.  

Umsetzung der Massnahmen  
zur Verbesserung der  
Schulwegsicherheit 

Im letzten Jahr wurden mit dem Gemeinderat, 
einer Arbeitsgruppe des Elternforums und 
mehreren Eltern verschiedene Orte im Be-
reich Rössliplatz, Erniloch und Postplatz be-
züglich möglichen Sicherheitsrisiken für den 
Schulweg besichtigt. Basierend darauf wur-
den gemeinsam Massnahmen definiert um 
die Sicherheit des Schulweges im Rahmen der 
vorhandenen Möglichkeiten bestmöglich si-
cherzustellen. Diese Massnahmen wie zum 
Beispiel Fussabdrücke, um den Schulweg zu 
signalisieren oder Pfosten um Freiraum und 
eine gute Sicht sicherzustellen (siehe unten-
stehende Bilder), wurden in der Zwischenzeit 
sauber umgesetzt und den Schülerinnen und 
Schülern gezeigt. An dieser Stelle möchte die 
Bildungskommission allen beteiligten Perso-
nen für den Einsatz danken. Weiter möchten 
wir alle Eltern daran erinnern in Zukunft den 
neu definierten Schulweg den Kindern zu ver-
mitteln und konsequent zu nutzen. Nur so 
kann durch die Massnahmen die Sicherheit 
auf dem Schulweg  nachhaltig verbessert wer-
den. 
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Schneesportlager: 
Auf zu neuen Ufern

Die Teilnehmenden des diesjährigen Skila-
gers mussten sich bis zur zweiten Fas-
nachtsferienwoche gedulden, bis das 
Traumschiff der MS Eschenbach Kurs Rich-
tung Lötschental aufnahm. Nach langjähri-
ger Tradition in Grimentz steuerten wir 
dieses Jahr eine neue Destination an. 
Kaum angekommen, wurden wir auch 
schon von den Tschäggätä begrüsst, den 
typischen Fasnachtsgestalten des Tals.

Das Lagerhaus in Kippel bot genügend Platz 
zum Verweilen und war für diese Woche mot-
togemäss unser «Traumschiff». Das kleine Ski-
gebiet, die Lauchernalp, mit den überraschend 
vielfältigen Pisten bot insbesondere dank den 
unterschiedlichen Wetterbedingungen viel 
Abwechslung. Dank dem Schneegestöber 
konnten dieses Jahr auch die Tiefschnee-
kenntnisse trainiert werden und dennoch 
wurden wir auch mit vielen Sonnenstrahlen 
verwöhnt.

Die Vollpension an Bord liess keine Wünsche 
offen und das Küchenteam sorgte für das 
Wohlergehen aller. Auch für das Abendpro-
gramm legte sich die Crew voll ins Zeug: Ver-
schiedene Spiele drinnen und draussen sorg-

ten für gute Unterhaltung, und bei der Wahl 
der Miss und des Mister Traumschiff boten 
einige Teilnehmende eine atemberaubende 
Show und sorgten damit für tosenden Ap-
plaus. Nach einer erlebnisreichen Woche 
kehrten alle erschöpft, aber gesund und voller 
toller Erlebnisse in den Heimathafen zurück.

 
Daniela Wyler 

www.schneesportlager.wixsite.com/
eschenbach

Schneesportlager 2020:
22. – 28. Februar in Sedrun
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«Erföll Der … Di SCHOGGITraum»

Liebe Leserin, lieber Leser!

Im Rahmen des Projektunterrichts haben wir 
die Schülerfirma «Erföll Der…Di SCHOGGIT-
raum» gegründet, die Schoggitafeln produ-
ziert. Für das anstehende Osterfest haben wir 
wieder super Angebote für Sie. Falls Sie dieses 
Jahr auf schlichte, hohle Schoggihasen ver-
zichten möchten, sind Sie bei uns genau rich-
tig. Wir produzieren 100 g Schoggitafeln nach 
Ihren persönlichen Wünschen. Kreieren Sie 
Ihre eigene Schoggi nach Ihrer Wahl, mit ver-
schiedenen Zutaten, die Ihnen gefallen! Wir 
liefern Ihnen das Produkt nach Hause. 

Alle weitern Infos entnehmen Sie bitte un-
serer Website oder via Facebook.
www.schoggitraum.wixsite.com/meinewebsite
Facebook: Schoggi Traum
E-Mail: schoggitraum@hotmail.ch

Wir freuen uns auf Ihre Bestellungen! 
�
� Sek C3a Eschenbach
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Telefon 041 448 22 46
Fax 041 448 22 83
6274 Eschenbach
www.barmetboden.ch

Mit uns gewinnen Sie immer.

Agentur Inwil, Beat Steiner
Schachenhof 1, 6034 Inwil
Tel. 041 448 17 29
beat@schachehof.ch
www.emmental-versicherung.ch
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 Samstag 30. März 2019 
 10.00 –  Instrumentenfest
 13.00 Uhr Inwil

 Sonntag 31. März 2019 
  Seetaler Solowettbewerb 

Hochdorf

  6. / 7. April 2019  
  27. LSEW (Luzerner Solo- 

und Ensemblewettbewerb) 
Root

 Sonntag 7. April 2019 
 17.00 Uhr JBO-Jahreskonzert mit 

Chenderchor und Teenie-
Singers, Lindenfeldsaal

 Mittwoch 10. April 2019
 19.00 Uhr Allerlei Spielereien Musizier-

stunde Stefanie und 
MZR Neuheim

  Elsbeth Burgener, Maria Rösti 
und Andreas Schelker 

 Montag  15. April 2019 
  Anmeldeschluss MSE für das 

Schuljahr 2019 – 2020

 Dienstag 16. April 2019
 19.00 Uhr Schülerkonzert Franziska 

Trottmann, Klavier 
MZR Neuheim

 Mittwoch 17. April 2019 
 19.00 Uhr Osterhasenkonzert 

Lindenfeldsaal

 Donnerstag 23. Mai 2019 
  Schülerkonzert H. Stassmann, 

Gitarre und J. Gaus, Violine 
n. n.

 Montag 27. Mai 2019 
  Schülerkonzert Sabina 

Buro und Philipp Christen 
MZR Neuheim 

 Mittwoch 5. Juni 2019
 10.15 Uhr «Nada Brahma-Die Welt ist 

Klang» mit Teenie-Singers, 
Chenderchor und Canario

 18.00 Uhr Aufführung für Schulklassen 
Lindenfeldsaal öffentliche 
Aufführung Lindenfeldsaal    

 Freitag 14. Juni 2019
 19.00 Uhr Schülerkonzert Elisabetta Luis 

Parella, MZR Neuheim

 Freitag 28. Juni 2019  
 19.00 Uhr Sommerkonzert mit 

Ensembles der Musikschule  
Lindenfeldsaal

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen:



26 Schule Pöstli

Seetaler Solistenwettbewerb in 
Hochdorf

Der grosse regionale Seetaler Solowettbe-
werb fi ndet am 31. März in Hochdorf statt. 
Informationen über Zeiten, Orte und über die 
teilnehmenden Beiträge erhalten Sie unter 
www.msseetal.ch / home /
 solowettbewerb / programm /

Anmeldungen MSE Schuljahr 
2019 – 2020

Bitte beachten: Der Anmeldetermin (15. April 
2019) für das neue Schuljahr 2019 – 2020 ist 
sehr verbindlich. Bei Fragen sind wir für Sie da. 
Rufen Sie an: Tel. 041 449 90 16 (14) und Tel. 

079 66 444 20 oder schreiben Sie uns 
musikschule@eschenbach-luzern.ch oder in-
formieren Sie sich auf unserer Website unter:

 www.musikschule-eschenbach.ch

Neu im Programm: 
Das Osterhasenkonzert!

Ein Konzert ausschliesslich für Kinder, die im 
letzten Sommer mit dem Musikunterricht be-
gonnen haben. Was ist denn nach sieben Mo-
naten Musikunterricht schon möglich? Sie 
werden staunen und überrascht sein – wir 
überraschen mit Süssem und legen nicht nur 
Eier! 

E-Mail: bibliothek@schule-eschenbach.ch • Telefon: 041 449 40 84

 

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

 Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes

Montag  13.00 – 14.30 19.00 – 20.30
Dienstag 13.00 – 14.30
Mittwoch 14.30 – 16.30
Donnerstag 13.00 – 16.30
Freitag 13.00 – 14.30
Samstag 09.30 – 11.30

 im Schulhaus Neuheim

Mittwoch, 8. Mai 2019: «Mittwochmärchen»  
Erzählt von Edith Muff, Märchenerzählerin, Eschenbach

Donnerstag, 23. Mai 2019: «Bücherfrühling» 
Martin Küng vom Buechlade Hochdorf stellt Neuheiten vor! 
Weitere Infos folgen.
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Instrumentenvorstellung der 
Musikschule

Interpretierte die Tuba mit ihrer Melodie 
einen Bären, eine Katze oder eine Biene? 
Ist der Klang einer Querfl öte eher einer 
Schlange, einem Vogel oder einem Frosch 
ähnlich?

Gespannt und sehr konzentriert lauschten die 
Schülerinnen und Schüler der Basisstufen und 
der 3. und 4. Primarklassen Mitte März bei der 
Instrumentenvorstellung der Musikschule den 
Kurzvorträgen der Musiklehrpersonen auf ih-
ren Instrumenten. Auf einem Quizbogen konn-
ten sie ihre Wahl ankreuzen.

Der Musikschulleiter Roland Recher lud die 
Kinder nach der Vorstellung herzlich ein, zu-
sammen mit ihren Familien ans Instrumenten-
fest zu kommen, welches am 30. März 2019 in 
Inwil stattfi ndet. Hier gibt es nämlich am Info-
stand der Musikpunkt AG die Aufl ösung zum 
Quiz und die Kinder erhalten einen kleinen 

Überraschungspreis. Ebenso haben die Kinder 
am Instrumentenfest die Gelegenheit, die Ins-
trumente selbst auszuprobieren und den Mu-
siklehrpersonen Fragen zu stellen und sich 
beraten zu lassen. 

Die Musikschule freut sich sehr über die An-
meldungen für den Musikunterricht fürs kom-
mende Schuljahr bis zum 15. April 2019. 

Rita Elmiger Süess

Die Musiklehrperson Elsbeth Burgener mit der Querfl öte.

FAÉ GmbH
Sternmattweg 1 
6010 Kriens
041 310 69 69
fae@fae.ch
www.fae.ch

STIHL HSA 86
Akku-Heckenschere

CHF 695.- 
statt 

CHF 835.-

inkl. 2x Akku und Ladegerät
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Instrumenten-Fest

Samstag, 30. März 2019 
10 – 13 Uhr Schulhaus Inwil

Die Musikschulen Ballwil, Eschenbach und Inwil laden ein:

 Beratung bei der Instrumentenwahl 

 Kurzkonzerte von Ensembles und Orchestern

 Konsumation, Getränke, Grill, Kaffee & Kuchen

	Weitere Attraktionen
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CVP ESCHENBACH

CVP Liste 5: 
Adrian Bühler und Josef Wyss 
2 × auf Ihre Liste

Mit Adrian Bühler und Josef Wyss kandi-
dieren zwei starke Eschenbacher CVP-Ver-
treter für die Kantonsratswahlen vom 31. 
März 2019. 

Adrian Bühler ist bereits seit 12 Jahren Kan-
tonsrat und strebt seine vierte Amtszeit an. 
Der 41-jährige Kommunikationsexperte gehört 
damit zu den erfahrensten Parlamentariern im 
Kanton Luzern. «Ich möchte auch weiterhin 
meinen Beitrag für einen erfolgreichen und le-
benswerten Kanton Luzern leisten und meine 

langjährigen Erfahrungen einbringen», so Büh-
ler. 

Josef Wyss ist seit 2015 Kantonsrat. Für ihn 
wäre es die zweite Legislatur. Wyss ist Leiter 
des Geschäftsbereichs Käse bei Emmi und po-
litisch wie gesellschaftlich stark engagiert, 

BLANCOLISTE

 
• Liste 5 und CVP von Hand eintragen
• Adrian Bühler & Josef Wyss je 2 Mal
  auf die Liste schreiben 

Liste   Partei

SILBER
5 CVP

KUMULIEREN

 
• CVP Liste 5 nehmen
• Adrian Bühler & Josef Wyss ein
  zweites Mal von Hand aufführen  
   

Liste 5 Partei CVP

GOLD

0501

0502

0503

0504

0507

Kandidat 

Adrian Bühler

Kandidat 

Kandidat 

Josef Wyss

PANASCHIEREN

  
• Auf FDP-, GLP, SVP-, SP- oder Grünen-Partei-
  liste vier Kandidaten streichen
• Adrian Bühler & Josef Wyss je 2 Mal auf die
  Liste schreiben 

 

Liste X Partei Y

BRONZE

X01

X02

X03

X04

Kandidat

Kandidat

Kandidat

Kandidat

DREI WEGE ZUM ZIEL
RICHTIG WÄHLEN

0507
Adrian Bühler0502
Josef Wyss

0502 Adrian Bühler

0502 Adrian Bühler

0507 Josef Wyss
0507 Josef Wyss

0502 Adrian Bühler

0507 Josef Wyss

Für FDP-, GLP, SVP-,
SP- & Grünen-Wähler:

0505

0506

Kandidat 

Kandidat KandidatX05

X06

X07 Kandidat

Kandidat

   

0502 Adrian Bühler
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dies unter anderem als Präsident der CVP 
Eschenbach sowie der Arbeitsgemeinschaft 
Wirtschaft und Gesellschaft AWG Luzern. 
Wyss war zudem OK-Präsident des Kantona-
len Musiktags in Eschenbach 2018. 

Sollte Josef Wyss am 31. März 2019 die Wie-
derwahl schaffen, darf er sich auf ein ausser-
gewöhnliches Jahr freuen. Ab Juli 2019 wäre 
er für ein Jahr Präsident des Kantonsrats und 
damit höchster Luzerner. Dies sei eine sehr 
ehrenvolle Aufgabe, sagte Wyss. «Sowohl als 
Kantonsrat wie auch als Kantonsratspräsident 
möchte ich in den kommenden Jahren den 
Kanton Luzern positiv bewegen.»

Wir bestimmen die Richtung! 

Die CVP verfügt über eine starke Auswahl an 
Kandidatinnen und Kandidaten. Engagierte 
und breit vernetzte Persönlichkeiten stellen 
sich auf der Liste 5 zur Wahl. Die CVP ist ver-
wurzelt und fördert den Zusammenhalt der 
Regionen, der Gemeinden und Generationen. 

Die CVP steht für Freiheit, Solidarität, für die 
soziale Marktwirtschaft, Sicherheit, Chancen-
gleichheit und für die Bewahrung der Umwelt. 
Die CVP fördert wirtschaftsfreundliche Rah-
menbedingungen für KMU. 

Die CVP baut Brücken für tragfähige Lösun-
gen, zum Wohl des Mittelstands, der Familien 
und der gesamten Gesellschaft. Die CVP setzt 
sich ein für die bessere Vereinbarkeit von Be-
ruf und Familie und für eine gute Verkehrsan-
bindung des Seetals auf Schiene und Strasse. 

Die CVP steht ein für eine Kostenbremse im 
Gesundheitswesen und für tiefere Kranken-
kassenprämien sowie einen Steuerabzug für 
Personen, die unentgeltlich hilfsbedürftige 
Menschen pflegen. 

www.neue-cvp.ch 

Einladung zur Parteiversammlung 

Gerne laden wir Sie ein, sich zu informieren 
und zu diskutieren: 

Montag, 15. April 2019, 
20.00 Uhr
Café Brioche

Die CVP stellt folgende Themen in den Fokus

Themen der kommenden Gemeindever-
sammlung
–	Rechnungsabschluss 2018

Weitere Themen sind 
–	Rückblick auf die Wahlen vom 31. März
–	Aktuelles aus dem Gemeinderat 
– 	Abstimmungen im Mai 2019

Ihre Anliegen und Anregungen
–	Teilen Sie uns Ihre Anliegen mit. Nutzen Sie 

die Gelegenheit und bringen Sie Themen 
ein, die Sie beschäftigen. 

Reden Sie mit – wirken Sie mit! 
Die CVP freut sich auf Sie!

30 Politik Pöstli
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Regierungsrats- und  
Kantonsratswahlen, 31. März 2019

Die FDP.Die Liberalen haben in den vergan-
genen Jahren die Politik der Regierung 
konsequent unterstützt und entscheidend 
mitgeprägt. 

Die vor kurzem veröffentlichte Jahresrechnung 
zeigt nun die Wirkung dieser Strategie. Das 
Steuersubstrat konnte stark gesteigert wer-
den. Die Schulden konnten nochmals um die 
Hälfte reduziert werden. Somit kann der Kan-
ton Luzern das Jahr 2018 finanziell erfolgreich 
verabschieden. Die FDP-Fraktion im Kantons-
rat, welcher auch Othmar Amrein aus Eschen-
bach angehört, haben in diversen Sitzungen 
die finanziellen Ziele kontrovers diskutiert und 
auf die Strategie Einfluss nehmen können. 

Wenn Sie unsere erfolgreiche Politik auch wei-
terhin unterstützen möchten, dann nehmen 
Sie die Liste 6 FDP.Die Liberalen und werfen 

Sie in die Urne ein. Führen Sie Othmar Amrein 
ein zweites Mal auf der Liste 6 oder Ihrer per-
sönlichen Liste auf. Bei den Regierungs- 
ratswahlen unterstützen sie die bisherigen Re-
gierungsräte und neu Kantonsrat und Gemein-
deammann Fabian Peter aus Inwil. Wir danken 
Ihnen herzlich für die Unterstützung unserer 
Politik.

Wahlapéro

Am Sonntag, 31. März 2019, 19.00 Uhr sind alle 
FDP.Die Liberalen Sympathisanten zum Wahl-
apéro in den Neuheimsaal eingeladen.

Einladung Parteiversammlung

Am 16. April 2019, 20.00 Uhr findet im Restau-
rant Löwen die Versammlung statt. Haupt-
traktanden sind die Geschäfte der Gemeinde-
versammlung, ein Rückblick auf die kantonalen 
Wahlen, sowie die Erneuerungswahlen in den 
Parteivorstand. Wir freuen uns auf einen inte-
ressanten Abend.

Sepp Niederberger
Ortsparteipräsident FDP.Die Liberalen

Holzbau                           
Zimmerei
Holzelementbau                     
Fassadenverkleidung
Umbauten / Innenausbau

SCHLÄPFER
H O L Z B A U  A G

Grünmattstrasse 12 CH-6032 Emmen
Tel. 041 260 45 77 Fax 041 260 30 73
www.schlaepfer-holzbau-ag.ch
info@schlaepfer-holzbau-ag.ch
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ELIANE, DABU FANTASTIC  
UND STEVANS

Endlich dürfen wir es laut hinausschrei-
ben: Am Samstag, 6. Juli 2019 stehen ELIA-
NE, DABU FANTASTIC UND STEVANS auf 
der Open-Air-Bühne am Eschenbacher Fes-
tival! 

Mit einem Ticket von Fr. 18.– (Vorverkauf ab 
Mitte April bei starticket.ch, in jeder Post-Filia-
le oder im Café Brioche Eschenbach) können 
Sie die drei nationalen super Acts live und 
hautnah miterleben. Tolle Musik für jeden Ge-
schmack, coole Drinks und leckeres Essen. 
Das Schulareal Hübeli wird in ein Festgelände 
der Superlative verwandelt. Datum reservie-
ren, Ticket sichern und einen tollen Abend mit 
Freunden und Bekannten verbringen. Wir freu-
en uns auf Sie.

Eliane
Eliane aus Hochdorf hat 2012 die Castingshow 
«Die grössten Schweizer Talente» gewonnen. 
Seither singt sie sich in die Herzen der 
Schweizer/-innen. Sie hat bereits ihr viertes 
Album auf dem Markt und ist Gewinnerin in 
der Kategorie «Best Female Solo Act» der 
Swiss Music Awards.

Dabu Fantastic
Dabu Fantastic spielten in den letzten Jahren 
ausverkaufte Konzerte, nahmen Gold- und 
Platinschallplatten entgegen und hatten mit 
«Angelina» einen der grössten Schweizer Hits. 
Nun kommen sie zurück mit neuer Musik und 
der grössten Spielfreude ihres Lebens. Die 
neue EP heisst «Frisch Usem Ei». Der neue 
Sound der zwei Zürcher könnte nicht frischer 
sein. Geile Vögel!
	
Stevans
Die Gruppe STEVANS rund um den Welschen 
Yvan Franel hat der Musikszene mit ihren bis-
lang erschienenen drei Alben bereits ihren 
Stempel aufgedrückt – mit Songs, die im Ohr 
bleiben (Monday’s Wedding, The Backyard, Stevans.

Dabu Fantastic.
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When The Light is Gone etc.), Auftritten auf 
den ganz grossen Bühnen (Paleo Festival, 
Montreux Jazz, London, New York, Paris, 
Hamburg etc.), prestigeträchtigen Supporting 
Act Gigs (Deep Purple, Kaiser Chiefs, Rita Mit-
souko) und Zusammenarbeiten mit talentier-
ten Künstlern (Will Jackson, Serge Morattel, 
Yann Rouiller). STEVANS hat immer schon 
ganz konsequent seinen eigenen Weg verfolgt 
– mit Erfolg. Nun ist das vierte Album «Renais-
sance» am 8. März 2019 erschienen. 

Eliane.

Eschenbacher Festival 
Samstag, 6. Juli 2019

Türöffnung:
17.00 Uhr, Schulareal Hübeli, 
Eschenbach
Vorverkauf: 
Fr. 18.00 (exkl. Gebühren) 

Tickets sind ab Mitte April 2019 erhält-
lich bei www.starticket.ch, in jeder 
Post-Filiale oder im Café Brioche 
Eschenbach.

Kinder ab 12 Jahren bis zum vollendeten 
16. Lebensjahr können ein Ticket bei star-
ticket.ch, jeder Post-Filiale oder im Café 
Brioche in Eschenbach kaufen und haben 
in Begleitung ihres Erziehungsberechtig-
ten Eintritt (Ausweispflicht). Kinder unter 
12 Jahren haben in Begleitung ihres Erzie-
hungsberechtigten gratis Eintritt (Aus-
weispflicht).

Weiter Informationen zum Eschenbacher Fes-
tival erfahren Sie im nächsten Pöstli oder lau-
fend auf www.eschenbacher-festival.ch.
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Nächster Nothilfekurs am 
6. / 13. April 2019

Warum den Nothilfekurs beim Samariter-
verein Inwil besuchen?

Mit dem Besuch des Nothilfekurses beim Sa-
mariterverein Inwil unterstützen Sie unser En-
gagement. Unsere motivierten Kursleiter sind 
nach den neusten Bestimmungen des IVR (In-
terverband für Rettungswesen) ausgebildet 
und freuen sich auf viele Kursanmeldungen.

Der nächste Nothilfekurs findet statt am: 
Samstag, 6. April, 08.00 bis 12.00 / 
13.30 bis 15.30 Uhr
Samstag, 13. April, 08.00 bis 12.00 Uhr

Weitere Informationen fi nden Sie unter:
www.samariter-inwil.ch/kurse 

Kursanmeldungen nimmt entgegen:
Sandra Leisibach, Tel. 079 477 53 74 
info@samariter-inwil.ch

Wir laufen und walken wieder 
draussen am Standort 
Ballwil–Eschenbach–Inwil

Laufen und walken steigert die Ausdauer
Sich gemeinsam in der schönen Natur zu be-
wegen macht Spass, fördert die Gesundheit 
und die sozialen Kontakte. Darum schnür dei-
ne Laufschuhe und komm doch auch!

Jeden Mittwoch um 19.00 Uhr 
beim Schulhaus Ballwil
Wir haben die passende Laufgruppe für dich:
– Beginners: bis 40 Minuten langsam
– Mittel: bis 60 Minuten mittleres Tempo
– Champions: bis 60 Minuten zügig
– Walking / Nordic Walking
 
Kostenlos, vereinsunabhängig und nicht leis-
tungsbezogen. Jeder ist herzlich willkommen. 
Einfach vorbeikommen.

Kontakt: Lisbeth Palli, Tel. 079 574 61 52
  www.swisslauftreff.ch



Traber Jörg, Architekt Bau-Beratung + -Schatzungen
6274 Eschenbach Tel. G 041 448 24 55 / Fax 041 448 02 52

architraber@bluewin.ch

Salzmann Bau AG Bauunternehmung
6274 Eschenbach Tel. 041 448 23 31
www.salzmann-bau.ch                      info@salzmann-bau.ch

AGI, AG für Isolierungen Wärme-, Kälte-, Schall-, Brandschutz,
6274 Eschenbach Deckenverkleidungen

Tel. 041 449 90 30 / Fax 041 449 90 39

Aregger + Schnarwiler Sanitär und Heizungen 
6274 Eschenbach Tel. 041 448 22 67 / Fax 041 448 29 67

Weibel + Sohn AG Sanitär / Heizung / Reparaturdienst
6274 Eschenbach Tel. 041 448 12 60 / Fax 041 448 29 39

info@weibelsan.ch

Gebrüder Allenbach AG Elektroanlagen 
6274 Eschenbach Tel. 041 448 16 44 / Fax 041 448 20 16

info@allenbach.com / www.allenbach.com

«Lüüt vom Fach»

Gebr. Fleischli AG Heizung, Sanitär und Reparaturservice
6274 Eschenbach Tel. 041 448 40 20 / Fax 041 448 40 21

info@fleischliag.ch

Barmet Bodenbeläge Parkett/Teppiche/Laminat/Kork- und Designböden
6274 Eschenbach Tel. 041 448 22 46 / Fax 041 448 22 83

www.barmetboden.ch

Gebrüder Künzli Allg. Schlosserarbeiten
6274 Eschenbach / 6275 Ballwil Tel. 041 448 16 61 / Fax 041 448 16 67

Selection Widmer weine I culinaritäten I genuss 
6274 Eschenbach Tel. 041 448 26 24 / Fax 041 448 30 84

www.selection-widmer.ch

Elisabeth Kümin Architektur  Planung  Realisation
6274 Eschenbach Tel. 041 448 19 33 / Fax 041 448 19 36

elisabeth.kuemin@kuemin.net / www.kuemin.net



Hans Herzog Holzbau AG Umbau, Innenausbau, Treppenbau,
6274 Eschenbach Mobile Sandstrahlanlagen

Tel. 041 448 12 09 / Fax 041 448 13 29

Ziswiler GmbH Keramik  Naturstein  Ofenbau
6274 Eschenbach Tel. 041 448 17 13 / 079 506 73 26

ziswiler@ziswiler-gmbh.ch

BOTRAG AG Treuhand – Immobilien
6274 Eschenbach Tel. 041 448 31 13 / Fax 041 448 31 14

info@botrag.ch / www.botrag.ch

S. Burkhardt GmbH Malergeschäft
6274 Eschenbach Tel. 079 208 82 00 / Fax 041 449 03 41

«Lüüt vom Fach»

Stocker & Partner Abdichtungs- und Bodenbelagstechnik AG
6274 Eschenbach Tel. 041 448 20 60 / Fax 041 448 20 61

Peter AG Kanalreinigung
6206 Neuenkirch Tel. 041 467 13 64

Gürber GmbH Spenglerei, Blitzschutzanlagen,
6274 Eschenbach Steil- und Flachbedachungen

Tel. 041 448 14 75 / Fax 041 448 36 75

iNetDirect GmbH Computer / Netzwerk / Security / Reparaturen
6274 Eschenbach

Oliver.Ineichen@inetdirect.ch / Iwan.Reinert@inetdirect.ch
Tel. 041 448 08 87 / www.inetdirect.ch

Felder AG Forst- & Gartengeräte, Arbeitsbekleidung, 
Feldmattstr. 38 allgemeine Motorgeräte
(Waldibrücke) Tel. 041 260 63 70 / Fax. 041 260 56 70
6032 Emmen                                      felder-emmen@bluewin.ch / www.felder-emmen.ch

FAÉ GmbH Rasenmäher & Motorgeräte,
6274 Eschenbach                      Verkauf-Service-Reparatur

Tel. 041 310 69 69 / 079 710 58 58
corsin@fae.ch / www.fae.ch
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mit Pfarrer Hans Weber, 
anschliessend feines Zvieri

	 Samstag	 13. April	
	 15.00 Uhr	 Konfirmation mit Pfarrer 

Christoph Thiel, Kinderhüeti, 
Apéro

	 Sonntag	 14. April	
	 10.10 Uhr	 Konfirmation mit Pfarrer 

Christoph Thiel, Kinderhüeti, 
Apéro

	 Mittwoch	 17. April	
	 09.00 Uhr	 Regionaltreff Rain,  

Restaurant Kreuz, Säli
	 13.45 Uhr	 KiJuKi Ostern

	Donnerstag	 18. April	
	 09.30 Uhr	 Regionaltreff Hildisrieden, 

Pfarreizentrum, grosser Saal

	 Freitag	 19. April	
	 10.10 Uhr	 Gottesdienst am Karfreitag 

mit Abendmahl, mit Pfarrer 
Christoph Thiel, Kinderhüeti

	 Sonntag	 21. April	
	 10.10 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst an 

Ostern mit Pfarrerin Lilli 
Hochuli, Kinderatelier  
Eiertütschen im Anschluss

	 Sonntag	 28. April	
	 10.10 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer 

Christoph Thiel  
«Nicht sehen und doch 
lieben», 1. Petrus 1, 3 – 9, 
Kinderhüeti, Kirchenkaffee

	 Dienstag	 2. April	
	 19.00 Uhr	 Frauentreff im Seminarraum

	 Mittwoch	 3. April	
	 09.30 Uhr	 Regionaltreff Aesch / Hitzkirch 

bei Karin Wedekind,  
Buchenstrasse 4, Aesch

	Donnerstag	 4. April	
	 08.30 Uhr	 Morgengebet in der  

reformierten Kirche mit 
Pfarrerin Lilli Hochuli

	 09.30 Uhr	 Morgentreff im Saal der 
reformierten Kirche in  
Hochdorf

	 Samstag	 6. April	
	 15.30 Uhr	 Gottesdienst für alle im  

Heim Chrüzmatt, Hitzkirch, 
mit Pfarrerin Lilli Hochuli

	 Sonntag	 7. April	
	 10.10 Uhr	 Tauferinnerungsgottesdienst 

und Taufen mit Pfarrerin 
Marie-Luise Blum «Geliebt, 
gehalten, geborgen» Psalm 91, 
Kinderhüeti, Apéro

	 Mittwoch	 10. April	
	 09.30 Uhr	 Regionaltreff Eschenbach im 

Betagtenzentrum Dösselen, 
neben Cafeteria

	Donnerstag	 11. April	
	 09.30 Uhr	 Regionaltreff Inwil, bei Brigitta 

Ehrat, Oberweidstrasse A, 
Inwil

	 13.45 Uhr	 Nachmittag 64plus im Saal in 
Hochdorf: Huldrych Zwingli – 
Bildvortrag und heiteres Quiz 

Unsere Kirchgemeinde im April 2019
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Donnerstag 28. Juni
09.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Pfarrkirche.

Freitag 29. Juni
16.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Kapelle 
Dösselen.

Samstag 30. Juni
19.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Pfarrkirche.

Sonntag 1. Juli
09.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier und Pantomimenpre-
digt zum Thema «Berufung»
mit Tabea Wullimann. Musik
Joseph Bachmann, Akkordeon.
Zu diesem Gottesdienst sind
auch alle ehrenamtlich Mitar-
beitenden eingeladen.

Montag 2. Juli
10.00 Uhr Festgottesdienst zum Hoch-

fest Maria Heimsuchung in der
Klosterkirche. Gastorganist:
Martin Völlinger, Ebikon.

Donnerstag 5. Juli
09.00 Uhr Gottesdienst (Krankenmesse)

in der Pfarrkirche.

Gottesdienstzeiten in der Pfarrei 

Samstagabend 19.00 Uhr
Sonntag 09.30 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr im BZ Dösselen

KATHOLISCHE
PFARREI

Klostergottesdienst: täglich um 07.30 Uhr
Rosenkranzgebet: Mittwoch nach dem 

Klostergottesdienst und
Donnerstag 08.30 Uhr 
jeweils in der Pfarrkirche.

Freitag 6. Juli
16.00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle

Dösselen.

Samstag 7. Juli
14.00 Uhr Hochzeit von Adrian und 

Veronika Bühler-Voney in der
Pfarrkirche.

19.00 Uhr kein Gottesdienst!

Sonntag 8. Juli
09.30 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche. 

Mittwoch 11. Juli
10.00 Uhr Festgottesdienst zum Hoch-

fest des Hl. Benedikt in der
Klosterkirche. Gastorganist:
André Stocker, Hochdorf.

Donnerstag 12. Juli
09.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Pfarrkirche.

Freitag 13. Juli
16.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommu-

nionfeier in der Kapelle 
Dösselen.

Samstag 14. Juli
19.00 Uhr kein Gottesdienst!
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Gottesdienstzeiten in der Pfarrei

Die Wochenend-Gottesdienste wechseln sich mit Ballwil und Inwil wie folgt ab: Samstag, 
17.00 Uhr ab Sommerzeit 19.00 Uhr, Sonntag, 09.00 Uhr oder 10.30 Uhr im Dreiwochen-
Rhythmus. Sie finden die Wochenend-Gottesdienstzeiten von Ballwil, Eschenbach und Inwil 
unter den hier folgenden Pfarreinachrichten.

Mittwoch:	 09.00 Uhr
Freitag:	 16.00 Uhr im Betagtenzentrum Dösselen
Klostergottesdienst:	 täglich um 07.30 Uhr
Rosenkranzgebet:	� Mittwoch, 08.30 Uhr und Donnerstag nach dem
	 Klostergottesdienst jeweils in der Pfarrkirche

	 Sonntag	 31. März
	 10.30 Uhr	 Eschenbach: Gottesdienst (E) 

Es singt der Männerchor. 
Leitung; Irene Röthlisberger. 
Die kleineren Kinder werden 
vom Chinderfiir-Team für eine 
Chinderfiir im Pfarrhaus im 
Gottesdienst abgeholt und zum 
Segen wieder zurück in die 
Kirche gebracht. Anschliessend 
Spaghetti-Essen im Lindenfeld-
saal. ImPuls Pfarrei Eschenbach 
heisst alle herzlich willkommen. 
Der Erlös aus dem Spaghetti-
Essen geht an das Fastenopfer-
projekt in Nepal.

		  1. Jgd. für Marie Scherer und 1. 
Jgd. für Alois Scherer-Meier-
hans, Gerligenstrasse.

		  Jzt. für Elisabeth und Josef 
Scherer-Weingartner, Geligen-
strasse.

	 10.30 Uhr	 Ballwil: Gottesdienst mit 
Agapefeier (WGF) im Gemein-
de- und Pfarreizentrum Möösli. 
Anschliessend Fastenessen.

	 Mittwoch	 27. März
	 09.00 Uhr	 Gottesdienst (WGF / K) in der 

Pfarrkirche.

	 Freitag	 29. März
	 16.00 Uhr	 Gottesdienst (WGF / K) in der 

Kapelle Dösselen. Es singt der 
Trachtenchor. Leitung:  
Christina Tanner. 

	 Samstag	 30. März
	 17.00 Uhr	 Inwil: Gottesdienst (WGF / K) 

in der Pfarrkirche.

Beachten Sie die neue Schreibweise 
bei den Gottesdiensten.

* Neu werden die Gottesdienste mit  
folgenden Kürzeln gekennzeichnet:

	 (E) = 	 Eucharistie
	 (WGF) = 	 Wortgottesfeier
	 (WGF/K) = 	 Wortgottesfeier 
		  mit Kommunion
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	 Mittwoch	 3. April
	 09.00 Uhr	 Gottesdienst (E) in der  

Pfarrkirche, anschliessend 
Beichtgelegenheit.

	 Freitag	 5. April
	 16.00 Uhr	 Gottesdienst (E) in der Kapelle 

Dösselen.

	 Samstag	 6. April
	 19.00 Uhr	 Inwil: Gottesdienst (E) in der 

Pfarrkirche.

	 Sonntag	 7. April
	 09.00 Uhr	 Ballwil: Gottesdienst (E) in der 

Pfarrkirche.
	 10.30 Uhr	 Eschenbach: Gottesdienst (E) 

in der Pfarrkirche. 

	 Mittwoch	 10. April
	 09.00 Uhr	 Gottesdienst (WGF / K) von 

Frauen gestaltet zum Thema 
«Kraftorte Engstlenalp» in der 
Kapelle Dösselen. 

	 13.30 Uhr	 Palmblätter sammeln für 
Palmbäume. Treffpunkt auf 
dem Lindenfeldparkplatz.

	 Freitag	 12. April
	 16.00 Uhr	 Gottesdienst (WGF / K) in der 

Kapelle Dösselen.

	 Samstag	 13. April
	 08.00 Uhr	 Palmbäume herstellen in der 

Scheune von Familie Jung.

Palmsonntag	 14. April
	 09.00 Uhr	 Ballwil: Gottesdienst (WGF / K) 

in der Pfarrkirche.
	 10.30 Uhr	 Eschenbach: Palmsegnung  

auf dem Kirchplatz anschlie-
ssend Einzug und Familien- 
gottesdienst (WGF / K) in der 
Pfarrkirche. 

	 10.30 Uhr	 Inwil: Gottesdienst (E) in der 
Pfarrkirche. 

	 19.00 Uhr	 Ballwil: Versöhnungsfeier 
(WGF) in der Pfarrkirche.

	 Dienstag	 16. April
	 19.00 Uhr	 Eschenbach: Versöhnungsfei-

er (WGF) in der Pfarrkirche.
	 19.00 Uhr	 Regionaler Begegnungsabend 

für Trauernde im Pfarrhaus. 
Anmeldung an Trauerbegleite-
rin Beate Weber-Seiboth,  
Tel. 079 669 38 81.

	 Mittwoch	 17. April
		  Kein 9-Uhr-Gottesdienst in der 

Pfarrkirche.

Hoher Donnerstag, 18. April
	 18.00 Uhr	 Abendmahlfeier (E) in der 

Klosterkirche.
	 19.00 Uhr	 Eschenbach: Abendmahlfeier 

(E) mit den Erstkommunikan-
ten in der Pfarrkirche.

	 19.00 Uhr	 Inwil: Abendmahlfeier (E)  
in der Pfarrkirche.

	 20.00 Uhr	 Ballwil: Abendmahlfeier (E)  
in der Pfarrkirche.

	 Karfreitag	 19. April
	 09.00 Uhr	 Eschenbach: Kreuzwegan-

dacht (WGF) in der Pfarrkirche.
	 10.00 Uhr	 Ballwil: Dorf-Kreuzweg (WGF).
	 10.00 Uhr	 Inwil: Versöhnungsfeier (WGF) 

in der Pfarrkirche.
	 14.00 Uhr	 Inwil: Karfreitagsliturgie (WGF) 

in der Pfarrkirche.
	 14.30 Uhr	 Ballwil: Karfreitagsliturgie 

(WGF) in der Pfarrkirche.
	 15.00 Uhr	 Karfreitagsliturgie (WGF / K) in 

der Klosterkirche. 
	 16.00 Uhr	 Karfreitagsliturgie (WGF) in der 

Kapelle Dösselen. 

	Karsamstag	 20. April
	 20.00 Uhr	 Eschenbach: Auferstehungs-

feier (E) in der Pfarrkirche. 
Treffpunkt beim Osterfeuer. 
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	 Mittwoch	 24. April
	 09.00 Uhr	 Gottesdienst (E) – Kranken-

messe in der Pfarrkirche.

	Donnerstag	 25. April
	 09.00 Uhr	 Probe der Erstkommunikanten 

in der Pfarrkirche.
	 19.00 Uhr	 Inwil: Gottesdienst zum 

Markustag (E) in der Kapelle 
St. Katharina.

	 Freitag	 26. April
	 16.00 Uhr	 Gottesdienst (E) in der Kapelle 

Dösselen.

	 Samstag	 27. April
	 13.00 Uhr	 Probe der Erstkommunikanten 

in der Pfarrkirche. 
	 19.00 Uhr	 Ballwil: Gottesdienst (E)  

in der Pfarrkirche.

Weisser Sonntag, 28. April
	 09.30 Uhr	 Inwil: Festgottesdienst (E) mit 

den Erstkommunikanten in der 
Pfarrkirche.

	 10.00 Uhr	 Eschenbach: Festgottes-
dienst (E) mit den Erstkommu-
nikanten in der Pfarrkirche. 
Anschliessend sind alle 
Gottesdienstbesucher herzlich 
zum Apéro auf dem Kirchplatz 
eingeladen. Es spielt die 
Feldmusik. Leitung:  
Martin Bättig. 

	 Mittwoch	 1. Mai
	 09.00 Uhr	 Gottesdienst (E) in der  

Pfarrkirche

Nach dem Gottesdienst 
Eiertütschen beim Osterfeuer.

	 20.45 Uhr	 Auferstehungsfeier (E) in der 
Klosterkirche. Gastorganist: 
Guido Zihler, Sursee.

	 21.00 Uhr	 Ballwil: Auferstehungsfeier 
(WGF / K) in der Pfarrkirche. 

	 21.00 Uhr	 Inwil: Auferstehungsfeier 
(WGF / K) in der Pfarrkirche.

	 Ostern	 21. April 
	 09.00 Uhr	 Festgottesdienst (E) in der 

Klosterkirche. Gastorganist: 
Guido Zihler, Sursee.

	 09.00 Uhr	 Ballwil: Festgottesdienst (E)  
in der Pfarrkirche.

	 10.30 Uhr	 Eschenbach: Festgottes-
dienst (WGF / K) in der Pfarr- 
kirche. Festlicher Gottes-
dienst, musikalisch gestaltet 
mit der Schöpfungsmesse in  
A von Luigi Gatti für Chor, 
Solisten und Orchester; 
arrangiert nach Haydns 
Oratorium «Die Schöpfung». 
Leitung: Beat Rüttimann.

	 10.30 Uhr	 Chinderfiir im Pfarrhaus.  
Die Kinder werden im Gottes-
dienst abgeholt und zum 
Segen wieder zurück in die 
Kirche gebracht. 

	 10.30 Uhr	 Inwil: Festgottesdienst (E) in 
der Pfarrkirche. 

Ostermontag	22. April
	 09.00 Uhr	 Gottesdienst (E) in der  

Klosterkirche. Gastorganistin: 
Annemarie Kaufmann,  
Beromünster.

	 09.00 Uhr	 Inwil: Gottesdienst (E)  
in der Pfarrkirche.

	 10.30 Uhr	 Ballwil: Gottesdienst (E)  
in der Pfarrkirche.
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Wochenend-Gottesdienste von April bis Juni 2019 in Eschenbach, 
Ballwil und Inwil

Tag Datum Ballwil Eschenbach Inwil

Sa 30. März 17.00 

So 31. März 10.30 Agapefeier 10.30  
(anschl. Spaghetti-Essen)

Sa 6. April 19.00

So 7. April 09.00 10.30

So 14. April 
Palmsonntag 09.00 10.30 10.30

Do 18. April 
Hoher Donnerstag 20.00 19.00 19.00

Fr 19. April 
Karfreitag

10.00 Kreuzweg 
14.30

09.00 Kreuzweg 
15.00 Klosterkirche

10.00 Versöhnungsfeier 
14.00

Sa 20. April 
Karsamstag 21.00 20.00 21.00

So 21. April 
Ostern 09.00 10.30 10.30

Mo 22. April 
Ostermontag 10.30 09.00 Klosterkirche 09.00

Sa 27. April 19.00

So 28. April 10.00 Weisser Sonntag 09.30 Weisser Sonntag

Sa 4. Mai 19.00

So 5. Mai 10.30 Weisser Sonntag 09.00 Trachtenjubiläum

So 12. Mai 
Muttertag 10.30 09.00 10.30

Sa 18. Mai 17.00  
Pastoralraumeröffnung

So 19. Mai 07.30 Klosterkirche

Sa 25. Mai 19.00

So 26. Mai 10.30 09.00

Do 30. Mai 09.00 10.30 09.00 Bittgang

Sa 1. Juni 19.00

So 2. Juni 10.30 09.00

So 9. Juni 
Pfingsten 10.30 09.00 10.30

Mo 10. Juni ? 10.00 Firmung 10.30 

Sa 15. Juni 19.00 20.00 Nachwallfahrt

So 16. Juni 10.30

Do 20. Juni 
Fronleichnam 09.00 10.00 10.30

Sa 22. Juni 19.00

So 23. Juni 10.30 09.00

Sa 29. Juni 19.00

So 30. Juni 09.00 10.30
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In Eschenbach kann an folgenden  
Sonntagen getauft werden:
20. April 2019, 20.00 Uhr im Gottesdienst
5. Mai 2019, 11.30 Uhr
16. Juni 2019, 11.30 Uhr
21. Juli 2019, 11.30 Uhr

Taufmöglichkeiten in Ballwil:
20. April 2019, 21.00 Uhr im Gottesdienst
19. Mai 2019, 12.00 Uhr
9. Juni 2019, 11.45 Uhr
16. Juni 2019, 10.00 Uhr

Taufmöglichkeiten in Inwil:
14. April 2019, 12.00 Uhr
21. April 2019, 12.00 Uhr
5. Mai 2019, 12.00 Uhr
12. Mai 2019, 12.00 Uhr
19. Mai 2019, 12.00 Uhr
30. Juni 2019, 12.00 Uhr
28. Juli 2019, 11.30 Uhr

Die Taufmöglichkeiten finden Sie auch 
unter www.pfarrei-eschenbach.ch /
angebot / sakramente 

Taufmöglichkeiten im Pastoralraum:

 5 

30.06.2019, 12.00 
28.07.2019, 11.30 
 
 
Die Taufmöglichkeiten finden Sie auch unter  
www.pfarrei-eschenbach.ch/anagebot/sakramente  
 
 

Sonntag,	31.	März	2019	
10.30	Uhr	

	
	

Gottesdienst	(E)	
	
Das	 Chinderfiirteam	 betreut	 wieder	 alle	 Kinder	
parallel	 zum	 Gottesdienst.	 Die	 Kinder	 werden	 in	
der	 Pfarrkirche	 abgeholt	 und	 gehen	 dann	
gemeinsam	ins	Pfarrhaus.	Zum	Segen	kommen	die	
Kinder	wieder	zurück	in	die	Kirche.	
	

ab	11.30	Uhr	
	

Spaghetti-Essen	
	

im	Lindenfeldsaal	
	

Der	Erlös	geht	an	das	Fastenprojekt	"Sosec"	in	Nepal.		
 

Auf	Ihren	Besuch	freuen	sich:		
ImPuls	Pfarrei	Eschenbach	

und	die	fleissigen	Helferinnen	und	Helfer		
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Mitmachen können: 
Alle, besonders auch Familien. Für Kinder un-
ter 12 Jahren ist die Begleitung einer erwach-
senen Person wichtig. Wer dieses Gemein-
schaftserlebnis einmal miterleben, aber für 
sich keine Palme herstellen möchte, darf ger-
ne mithelfen.

Anmeldung und Auskunft:
bis Freitag, 5. April 2019 an:
Lisbeth Aregger, Vorhubenstrasse 30, 
Tel. 041 448 23 08, aregger@gmx.net 

Unser Fastenprojekt:  
Ernährung und Bildung fördern

Der Pastoralraum Oberseetal unterstützt 
dieses Jahr das Projekt «Sosec» im Nordwes-
ten von Nepal. Durch dieses Projekt werden 
vor allem Frauen unterrichtet, wie Küchen-
gärten eingerichtet werden und Baumschu-
len für Frucht- und Nussbäume aufgebaut 
werden. Dies verbessert die Ernährung der 
Landbevölkerung und Überschüsse können 
lokal verkauft werden. Weiter geht es darum, 
den Zugang zu landwirtschaftlicher Bera-

tung, Primarschulbildung und Gesundheits-
versorgung zu verbessern. 

In folgenden Gottesdiensten wird das 
Fastenopfer aufgenommen:

Sonntag, 31. März 2019, 10.30 Uhr 
in Eschenbach und in Ballwil.
Palmsonntag, 14. April 2019, 09.00 Uhr
in Ballwil und um 10.30 Uhr in Eschenbach 
und in Inwil.

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Palmbäume oder Palmkränze 
herstellen für den Palmsonntag

Palmbäume herstellen, ein Erlebnis der be-
sonderen Art. Nach alter Tradition werden an 
Palmsonntag in der Kirche Palmbüschel und 
Palmbäume gesegnet. Die mit Äpfeln reich 
verzierten Palmbäume sehen besonders 
hübsch aus und werden als Schutzbaum im 
Garten oder auf dem Balkon aufgestellt. Sie 
sollen vor Blitz und Unwetter schützen.

Wer keinen Palmbaum machen möchte, kann 
auch einen Palmkranz gestalten.

Mittwoch, 10. April 2019
13.30 – ca. 16.00 Uhr
Palmblätter sammeln
Treffpunkt beim Parkplatz 
Neuheimschulhaus

Samstag, 13. April 2019
08.00 – ca. 12.00 Uhr  
in der Scheune von Familie Jung
Oeggenringen, Palmbäume erstellen

Mitnehmen:	 dicke Handschuhe
		  wettergerechte Kleidung
		  gute Schuhe
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Inwil: 19.00 Uhr in der Pfarrkirche.
Eschenbach: 19.00 Uhr in der Pfarrkirche.
Kloster: 18.00 Uhr in der Klosterkirche.
Ballwil: 20.00 Uhr in der Pfarrkirche.
Anschliessend besteht in Ballwil die Gelegen-
heit, von 21.00 – 23.00 Uhr in Gedanken bei Je-
sus im Ölgarten zu verbleiben. Er hat ja seine 
Jünger eingeladen: «Wachet und betet!»

Karfreitag, 19. April
Der Vormittag steht im Zeichen des Kreuzwe-
ges. Wir gehen mit Jesus den Weg durch Jeru-
salem und denken an ihn und all die Men-
schen, die ihm dabei begegnet sind.

Ballwil: 09.00 Uhr Kreuzweg für Familien
Eschenbach: 09.00 Uhr Kreuzwegandacht

Am Nachmittag betrachten wir das Leid der 
Welt in der ergreifenden Karfreitagsliturgie. 
Die Leidensgeschichte Jesu wird von mehre-
ren Personen vorgetragen. Wir erinnern uns 
an die eigene Endlichkeit und das Vertrauen 
auf ein ewiges Leben. 

Inwil: 14.00 Uhr in der Pfarrkirche.
Ballwil: 14.30 Uhr in der Pfarrkirche mit  
Kirchenchor (letzte 7 Worte Christi).
Kloster: 15.00 Uhr in der Klosterkirche.

Osternacht, 20. April
In der Osternacht kommt Bewegung in die 
Trauer: Gott ruft ins neue Leben. Am Osterfeu-
er geht nicht nur etwas zu Ende, im Licht und 
in der Wärme zeichnet sich Neues ab. Dieses 
Licht tragen wir in die dunkle Kirche und wir 
erinnern uns, dass wir seit unserer Taufe die-
ses Licht in uns tragen:

Eschenbach: 20.00 Uhr, Treffpunkt beim 
Osterfeuer am Klosterplatz.
Kloster: 20.45 Uhr in der Klosterkirche.
Ballwil: 21.00 Uhr in der Pfarrkirche.
Inwil: 21.00 Uhr in der Pfarrkirche.

 7 

miterleben, aber für sich keine Palme herstellen möchte, darf 
gerne mithelfen.  

 
Anmeldung und Auskunft:  bis Freitag, 5. April 2019 an  
  Lisbeth Aregger, Vorhubenstrasse 30  
  Tel. 041 448 23 08 
  aregger@gmx.net  
 
 
 
 

 
 
Vom Palmsonntag nach Ostern 
 
Die Tage vor Ostern gehören zum Zentrum unseres christlichen Glaubens. Sie führen uns 
vor Augen, dass die Auferstehung ein Geschenk ist, welches ans Leid und Not in eine neue 
Wirklichkeit hinausführt. Wie es im Leben nicht nur Höhepunkte, sondern auch Tierschläge 
gibt, gibt es in den letzten Tagen Jesu auch beides. Er lebt ganz als Mensch, und als 
Mensch wird er auch auferweckt. 
Palmsonntag, 14. April 
Zu Beginn der Karwoche feiern wir das pralle Leben. Das Ziel scheint Nahe; Jesus reitet als 
Friedenskönig in Jerusalem ein. Doch über dem Fest hängt eine Zerbrechlichkeit, eine Vorahnung, 
dass es doch noch anders kommen könnte. Dies feiern wir mit der Segnung selbst mitgebrachter 
Palmbäume und Zweige, die wir im Festgottesdienst in die Kirche tragen. 
Ballwil: 9.00 Uhr in der Pfarrkirche. 
Eschenbach: 10.30 Uhr Treffpunkt auf dem Kirchplatz. 
Inwil: 10.30 Uhr in der Pfarrkirche. 
Kloster: 7.30 Uhr in der Klosterkirche. 
 
Hoher Donnerstag, 18. April: 
Jesus wird bewusst, dass er seinen Traum nicht alleine zu Ende führen kann. Er vertraut im 
Zeichen von Brot und Wein sein Vermächtnis den Jüngern an. Zum Zeichen seiner Liebe wäscht 
er den Freunden die Füsse. Mit ihnen feiert er das letzte Abendmahl, welches auch wir mit einer 
Fusswaschung und mit der Austeilung von Brot und Wein für alle begehen. Am Ende stehen seine 
Jünger ratlos und verwirrt da, und genauso irritierend endet der Gottesdienst, in welchem – ohne 
Vorankündigung – einfach Altar abgeräumt und Licht gelöscht werden. 
Inwil: 19.00 Uhr in der Pfarrkirche. 
Eschenbach: 19.00 Uhr in der Pfarrkirche. 
Kloster: 18.00 Uhr in der Klosterkirche. 
Ballwil: 20.00 Uhr in der Pfarrkirche. 
Anschliessend besteht in Ballwil die Gelegenheit, von 21.00 – 23.00 Uhr in Gedanken bei Jesus im 
Ölgarten zu verbleiben. Er hat ja seine Jünger eingeladen: „Wachet und betet!“ 
 
Karfreitag, 19. April 
Der Vormittag steht im Zeichen des Kreuzweges. Wir gehen mit Jesus den Weg durch Jerusalem 
und denken an ihn und all die Menschen, die ihm dabei begegnet sind. 
Ballwil: 9.00 Uhr Kreuzweg für Familien 
Eschenbach: 9.00 Uhr Kreuzwegandacht 
 

Vom Palmsonntag nach Ostern

Die Tage vor Ostern gehören zum Zentrum 
unseres christlichen Glaubens. Sie führen 
uns vor Augen, dass die Auferstehung ein Ge-
schenk ist, welches ans Leid und Not in eine 
neue Wirklichkeit hinausführt. Wie es im Le-
ben nicht nur Höhepunkte, sondern auch 
Tiefschläge gibt, gibt es in den letzten Tagen 
Jesu auch beides. Er lebt ganz als Mensch, 
und als Mensch wird er auch auferweckt.

Palmsonntag, 14. April
Zu Beginn der Karwoche feiern wir das pralle 
Leben. Das Ziel scheint nahe; Jesus reitet als 
Friedenskönig in Jerusalem ein. Doch über dem 
Fest hängt eine Zerbrechlichkeit, eine Vorah-
nung, dass es doch noch anders kommen 
könnte. Dies feiern wir mit der Segnung selbst 
mitgebrachter Palmbäume und Zweige, die wir 
im Festgottesdienst in die Kirche tragen.

Ballwil: 09.00 Uhr in der Pfarrkirche.
Eschenbach: 10.30 Uhr Treffpunkt 
auf dem Kirchplatz.
Inwil: 10.30 Uhr in der Pfarrkirche.
Kloster: 07.30 Uhr in der Klosterkirche.

Hoher Donnerstag, 18. April:
Jesus wird bewusst, dass er seinen Traum nicht 
alleine zu Ende führen kann. Er vertraut im Zei-
chen von Brot und Wein sein Vermächtnis den 
Jüngern an. Zum Zeichen seiner Liebe wäscht 
er den Freunden die Füsse. Mit ihnen feiert er 
das letzte Abendmahl, welches auch wir mit 
einer Fusswaschung und mit der Austeilung 
von Brot und Wein für alle begehen. Am Ende 
stehen seine Jünger ratlos und verwirrt da, und 
genauso irritierend endet der Gottesdienst, in 
welchem – ohne Vorankündigung – einfach Al-
tar abgeräumt und Lichtgelöscht werden.
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Beichtgelegenheit:
Ballwil, Eschenbach, Inwil
oder nach Vereinbarung mit 
Polycarp Nworie

Versöhnungsweg:
Die Buben und Mädchen der 4. Klasse von  
Inwil werden in der Fastenzeit auf das Sakra-
ment der Versöhnung vorbereitet. Am 6. April 
dürfen sie mit einer Begleitperson den Ver-
söhnungsweg gehen. Dieser besteht aus ver-
schiedenen Aufgaben, die im Kirchenraum 
ausgelegt werden. Dieser  Weg ist vom 7. – 12. 
April auch für alle Gläubigen aus dem Pasto-
ralraum zugänglich. Primarschüler, Jugendli-
che und Erwachsene sind dazu herzlich einge-
laden. 

Zweimal bieten wir  
Versöhnungsgespräche an:
Montag, 8. April, 16.00 – 17.30 Uhr 
(Christoph Beeler) 
Donnerstag, 11. April, 19.00 – 20.00 Uhr 
(Polycarp Nworie)

Ferner empfehlen wir den permanenten 
Eschenbacher Versöhnungsweg. Dieser be-
ginnt bei der Pfarrkirche und führt durch den 
Hiltigwald zurück zur Kirche.

Pfarreileiter Christoph Beeler-Longobardi

Auf dem Klosterplatz in Eschenbach wird das 
Feuer die ganze Nacht gehütet. Wer gerne 
möchte, ist eingeladen, eine kürzere oder 
längere Zeit am Feuer zu verbringen, die 
Nacht zu geniessen und den Morgen zu er-
warten.

Ostermorgen, 21. April
Das Osterfest ermöglicht, uns bei Tage zu 
freuen, dass der Tod nicht das letzte Wort 
hat. Wie es den Frauen am Grab nicht leicht 
gefallen ist, dies zu glauben, vergewissern 
wir uns in der Gemeinschaft des Glaubens, 
dass Auferstehung immer wieder geschieht.

Kloster: 09.00 Uhr in der Klosterkirche.
Eschenbach: 10.30 Uhr mit Orchestermesse 
in der Pfarrkirche.
Ballwil: 09.00 Uhr mit Kirchenchor in der 
Pfarrkirche.
Inwil: 10.30 Uhr mit Kirchenchor in der 
Pfarrkirche. 

Pfarreileiter Christoph Beeler-Longobardi

Angebote von Beichte und  
Versöhnung

Die Fastenzeit bietet Gelegenheit, auch 
mit sich selber Frieden zu schliessen. Da-
rum bieten wir Ihnen verschiedene Gele-
genheiten an, um sich mit den eigenen 
Erwartungen, Rollen, Ansprüchen, Stär-
ken und Schwächen auseinanderzuset-
zen:

Versöhnungsfeiern:
Ballwil: Palmsonntag, 14. April, 
19.00 Uhr in der Pfarrkirche.
Eschenbach: Dienstag, 16. April, 
19.00 Uhr in der Pfarrkirche.
Inwil: Karfreitag, 19. April, 
10.00 Uhr in der Pfarrkirche.
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Ostern,	21.	April,	10.30	Uhr,	Pfarrkirche	Eschenbach	
Festlicher	Gottesdienst	mit	der		
	

Schöpfungsmesse in A  
 
Messe für Chor, Solisten und Orchester nach Joseph 
Haydns Oratorium «Die Schöpfung» 
(komponiert	und	arrangiert	von	Luigi	Gatti)  
	
		
	
Elsbeth	Burgener,	Sopran	
Brigitte	Kuster,	Alt	
Jonas	Iten,	Tenor	
Soon-Kee	Woo,	Bass	
	

Kirchenchor	Eschenbach	
Orchester	Ostern	2019	
	
Judith	Coll-Lötscher,	Konzertmeisterin	
Beat	Rüttimann,	Leitung	
	
	
	
«Die	Schöpfung»	und	«Die	Jahreszeiten»	von	Joseph	Haydn	gehören	zu	den	
ganz	grossen	Oratorien-Kompositionen	dieser	Zeit.	Den	Erstaufführungen	der	
Schöpfung	im	Jahr	1800	war	ein	solch	grosser	Erfolg	beschieden,	dass	bald	
darauf	Versuche	unternommen	wurden,	daraus	Messekompositionen	
zusammenzustellen	und	den	lateinischen	Messetext	zu	unterlegen.	Luigi	Gatti	
hat	das	in	genialer	Weise	getan,	ohne	das	Original	zu	verfälschen;	seine	
Schöpfungsmesse	nach	Haydns	Oratorium	übertrifft	mit	Abstand	alle	ähnlichen	
Arrangements.	
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Wachen am Osterfeuer

Das Feuer wärmt, erhellt und zaubert eine 
wohlige Atmosphäre. Auch dieses Jahr be-
wacht und schürt Daniel Schädler das Os-
terfeuer wieder die ganze Nacht und es 
wird am Morgen die Gottesdienstbesu-
cher auf den Festgottesdienst einstim-
men. Die kleinen Besucher der Chinderfi ir 
werden am Ostermorgen ihre Kerzen am 
Osterfeuer entzünden und mit dem Licht 
in die Kirche einziehen.

Besuchen Sie das Osterfeuer in der Oster-
nacht und spüren Sie dem Geheimnis dieser 
besonderen Nacht nach. Verweilen Sie eine 
Zeit am Feuer und geniessen Sie diese wun-
derbare Stimmung. Ein herzliches Dankeschön 
an Daniel Schädler für das Mitwirken an dieser 
schönen Tradition.

rm

Fusswallfahrt nach Einsiedeln 
der Korporation Oberebersol

Dienstag / Mittwoch, 23. / 24. April 2019

Am Dienstag, 23. April sind wieder Pilgerinnen 
und Pilger aus dem Seetal unterwegs von 
Oberebersol nach Einsiedeln.

03.30 Uhr Sammlung bei der Kreuzung  
 Oberebersol
04.30 Uhr Kirche Abtwil
05.30 Uhr Brücke Sins
06.45 Uhr Marschhalt in Cham mit 
 Kaffee und Gipfeli

Bei Fragen gibt Barbara Käch gerne Auskunft. 
barbara.kaech@hotmail.ch oder 
Tel. 078 634 55 16.

Gottesdienst zum Markustag

Immer am Gedenktag des Hl. Markus (25. April) 
beginnt die Erteilung des Wettersegens, wel-
cher am Schluss des Gottesdienstes erbittet 
wird. Damit soll alles, was Menschen in Gär-
ten, auf den Aeckern und Feldern anpfl anzen, 
unter dem besonderen Gedeihen Gottes ge-
stellt werden. Anlässlich dieses besonderen 
Tages feiern wir in der Kapelle St. Katharina in 
Inwil den Gedenktag und erbitten Gottes Hilfe 
und Schutz für die Arbeit.

Donnerstag, 25. April, 19.00 Uhr
Kapelle St. Katharina, Inwil

Dazu sind alle ganz herzlich eingeladen.

Pfarreileiter Christoph Beeler-Longobardi
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Schritt für Schritt mit Jesus

In grossen Schritten geht es für die 28 Erst-
kommunikanten ihrem Festtag entgegen. Zu-
sammen mit ihrer Katechetin Pia Reith haben 
sich die Kinder Schritt für Schritt an das The-
ma Eucharistie gewagt. In den Sonntigsfi iren 
konnten die Mädchen und Buben sich spiele-
risch mit dem Glauben auseinandersetzen. Ein 
herzliches Dankeschön an Katechtin Pia Reith 
und das Sonntigsfi ir-Team Esther Herger, Elia-
ne Würth, Nadja Anderhub und Irene Felder.
Mit grosser Freude erwarten folgende Kinder 
den Weissen Sonntag:

Lia Anderhub Julia Bertschi
Vanessa Blättler Lena Brun
Nino Faé Lynn Felder
Julian Fluder Mariano Gabriel 
Leana Geiser Joel Honauer
Ilaria Ingoglia Cyrill Krummenacher
Nicole Lussi Charlotte Lys
Kacper Malinowski Elia Marveggio
Luca Marveggio Aline Meier
Lea Muff Ana Mühlebach Olleros
Celine Niederberger Greta Öhjne
Sarah Schnarwiler Lias Teuber
Levin Wachter Joya Waldispühl
Delia Waldispühl Elia Wasmer

Wir wünschen den Erstkommunikanten ein 
wunderschönes Fest und dass sie auf ihrem 
Lebensweg die Begleitung von Jesus immer 
wieder spüren dürfen. 
 r.m.

Eine Ära geht zu Ende

Nun liegt es vor Ihnen, das letzte «Pöstli» in 
seiner alten Form. Jahrzehnte war diese 
Schrift fester Bestandteil des Eschenbacher 
Dorfl ebens – und es wird auch so bleiben. Ab 
kommendem Monat erscheinen diese Ge-
meindeinformationen in einem neuen Ge-
wand. Wir danken allen, die in den vergange-
nen Jahrzehnten diese Zusammenarbeit 
ermöglicht und Monat für Monat in die Tat um-
gesetzt haben; ein schönes Zeichen auch, 
dass die Kirche in Eschenbach noch immer im 
Dorf steht.

Nicht nur die Aufmachung verändert sich. Zu-
sätzlich zu den bisherigen Informationen wer-
den Sie auch Hinweise auf Anlässe in den bei-
den anderen Pfarreien im Pastoralraum 
fi nden. Umfassend werden wir über unser rei-
ches Angebot berichten, welches primär auf 
der neuen Website publiziert, aber in schriftli-
cher Form auch weiterhin im neuen Pöstli be-
kanntgemacht wird. 

Einiges ändert sich
Alle Artikel, welche die Pfarrei, das Pfarreile-
ben und auch die kirchennahen Vereine be-
treffen, werden in Zukunft auf dem Pfarramt 
Inwil aufbereitet. Die Beiträge können laufend 
(für die Homepage) und für das Pöstli bis spä-
testens 10. des Vormonats eingeschickt wer-
den: 

redaktion@pr-oberseetal.ch

Der Versand erfolgt wie bisher an alle Haus-
haltungen. Sollte jemand das neue Pöstli im 
Mai nicht erhalten, wird er gebeten, sich auf 
dem Pfarramt Eschenbach zu melden.

Pfarreileiter Christoph Beeler-Longobardi
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genmusik Surprise aus Hildisrieden heizte die 
Stimmung ein und so verging die Zeit im Nu. 
Der von der Kirchgemeinde offerierte und 
vom Impuls servierte Imbiss, gehörte auch zu 
den mit Freuden erwarteten Höhepunkten. 
Zufrieden und mit viel fasnächtlicher Stim-
mung im Herzen gingen alle wieder nach Hau-
se. Den vielen helfenden Händen im Vorder- 
und Hintergrund, die diesen schönen 
Nachmittag ermöglichten, ein recht herzliches 
Dankeschön.

Caroline Buholzer 

Errichtungsfeier Pastoralraum  

Am 18. Mai 2019 um 17.00 Uhr
Pfarrkirche Eschenbach

Am 18. Mai sind alle Gläubigen unserer Pfar-
reien zur Errichtungsfeier eingeladen. Auf 
einem gemeinsamen Sternmarsch trifft 

man sich im Hiltigwald zu einem Apéro, ehe 
der gemeinsame Weg weiter zur Eschenba-
cher Pfarrkirche führt. Dort fi ndet in einem 
feierlichen Gottesdienst unter der Leitung 
unseres Bischofs Felix Gmür die offi zielle 
Errichtung des Pastoralraumes Oberseetal 
statt. Die Feier wird durch eine gemeinsa-
me Liturgiegruppe, durch Gesänge aller drei 
Kirchenchöre und unter Beteiligung von Mi-
nistranten aller Pfarreien mitgestaltet.

Anschliessend gibt ein grosser Apéro im 
Lindenfeldsaal Gelegenheit, den histori-
schen Tag gemeinsam ausklingen zu lassen.
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Zauberhafter Nachmittag

Die Seniorenfasnacht am Mittwochnachmit-
tag von dem Schmutzigen Donnerstag gehört 
dick angestrichen im Kalender. Trotz Früh-
lingswetter lockte sie zahlreiche Fasnächtler 
in den Lindenfeldsaal. Die Dekoration des ver-
gangenen Maskenballs liess auch die Senio-
ren-Fasnächtler in weite Galaxien reisen. Mit 
vielen Arbeitsstunden wurde der Saal in ein 
völlig neues Ambiente umfunktioniert. Pas-
send zum gewählten Fasnachtsmotto der 
Guggenmusik.

Toni Häfl iger im Frack begrüsste die Anwesen-
den und führte durch den abwechslungsrei-
chen Nachmittag, mit Gesang, Zaubereien 
und Guggenmusikklängen. Die Kapelle Hans 
Flück lud zum Tanzen ein und begleitete die 
Lieder. Sie spielte in neuer Besetzung mit Os-
wald Britschgi, da Hans Flück leider krank war. 
Die ganze Fasnachtsgesellschaft wünschte 
Hans Flück gute Besserung. Die Zaubershow 
von Fredy Wicki aus Cham mit den genialen 
Illusionen versetzte die Fasnächtler in Stau-
nen. Obwohl einbezogen in die raffi nierten 
Tricks, gelang es doch niemandem hinter das 
Geheimnis der Zauberei zu kommen. Die Gug-
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Fasnachtssonntag in der Kirche 

«Stark wars, stark wird’s» der diesjährige 
Fasnachtsgedanke der Guggenmusik bot 
einiges, auch für einen Gottesdienst. Nach 
einem fulminanten Eröffnungsspiel, das 
auch die hintersten Staubritzen der Kirche 
erbeben liess, schritt Präsident Diego 
Bienz zum Mikrophon. 

Mit Berichten über die Entstehung der Motto-
Idee und dem erfolgreichen Maskenball be-
grüsste er die Gottesdienstbesucher. Das klei-
ne Jubiläum, das die Guggenmusik an dieser 
Fasnacht feierte, wurde natürlich auch er-
wähnt. Zum 45-jährigen Bestehen konnten die 
Escheschränzer für einige Auftritte ehemalige 
Mitglieder gewinnen, die sie unterstützten 
und ihre Anlässe mittrugen. Die «Star Wars 
Saga»  erzählt von Jedi-Rittern, die gegen das 
Böse in einer zukünftigen Welt kämpften. In 
der Zukunft das Gute aus der Vergangenheit 
nützen, waren die Gedanken von Corinne Fel-
ber, die als Escheschränzerin den Gottes-
dienst vorbereitete. Schöne Erinnerungen, 

wie zum Beispiel an die Fasnacht, können Mut 
machen für die Zukunft. Auch Christoph Bee-
ler, der dem Gottesdienst vorstand, erklärte 
dass man aus der Vergangenheit für die Zu-
kunft lernen kann. Die Predigtworte wurden 
mit schränzigen Tönen, die jedes Fasnachts-
herz höher schlagen liessen, musikalisch auf-
gelockert. Eine tolle Sache die ihre Weiterfüh-
rung im Lindenfeldsaal am Hüttengaudi fand, 
wozu alle herzlich eingeladen waren.

Caroline Buholzer

Kinderfasnacht

Bei strahlendem Sonnenschein konnten wir 
einige kleine Fasnächtler in wunderschönen 
Kostümen empfangen. Das Wetter animierte 
uns, das kleine Fest nach draussen zu verla-
gern, und so spielten die Escheschränzer in-
klusive Jubiläumsschränzer ihren Auftritt 
draussen. Nach der musikalischen Einlage er-
freuten wir uns alle an einem Hot Dog und 
konnten die Zaubershow von Minu und Momo 
fast gar nicht abwarten. Die Wartezeit wurde 
jedoch versüsst durch die tollen Ballontiere 
und wunderschönen Glitzertattoos. Wir wür-
den uns freuen, auch im nächsten Jahr wieder 
so viele Besucher und Besucherinnen emp-
fangen zukönnen.

Rüüüdige Grüsse, euer Impuls-Team  
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So macht Unterstützung für unser Fastenop-
fer-Projekt «Sosec» in Nepal doch einfach 
Spass! Wir dürfen den Erlös von Fr. 223.– an 
das Fastenopfer überweisen. Allen Besuchern 
ein herzliches Dankeschön.

Pia Reith 

Weltgebetstag der Frauen in der 
Pfarrkirche Ballwil

«Kommt, alles ist bereit» – rund 40 Frauen aus 
unserem Pastoralraum haben die Einladung 
der Frauen aus Slowenien angenommen. Zu-
sammen haben sie den Gottesdienst zum 
Weltgebetstag der Frauen gefeiert. 

Die Lebenssituationen einzelner slowenischer 
Frauen haben alle berührt. Die schönen Land-
schaftsbilder und die fröhliche Musik haben 
dankbares Staunen aufkommen lassen. Um 
den Tisch herum mit den feinen Spezialitäten 
nach slowenischem Rezept ist die Feier ge-
nussvoll ausgeklungen.

Aurelia Gwerder Oberhänsli

Fastenandacht mit 
Suppenzmittag 

Das grosse Bild, das sogenannte Fasten- 
oder Hungertuch das vor dem Altar steht, 
soll uns die Botschaft Gottes näher brin-
gen. Es lädt uns ein, genau hinzuschauen 
und sich dazu selber Gedanken zu ma-
chen. 

Dass es sogar mit Erde aus dem Garten Gets-
hemane am Ölberg in Jerusalem gestaltet 
worden ist, sieht man nicht auf den ersten 
Blick. Es ist gut, wenn wir einen stabilen Bo-
den unter den Füssen haben und unser (Le-
bens)Haus auf felsigem Grund gebaut ist. 
Jesus hat klar davon gesprochen. Wir – du 
und ich – sind angesprochen, da mitzugestal-
ten wo wir etwas verändern können. 

Unterdessen wurde im Neuheimsaal Suppe 
und Wienerli vorbereitet, Brot geschnitten, Ti-
sche gedeckt – einfach alles, was für ein einfa-
ches Mittagessen nötig ist. Die 6. Klässler, zu-
sammen mit dem «Suppen-Team», bemühten 
sich wunderbar um das Wohl aller. 

 Hauskommunion
Wünschen Sie die Hauskommunion oder 
eine seelsorgerische Betreuung zu Hau-
se, melden Sie sich beim Pfarreisekreta-
riat Tel. 041 448 11 52.

Opfer der Pfarr- und Klosterkirche

Diözesanes Opfer für die 
Unterstützung der Seelsorger  Fr. 402.80
Caritas Aktion der Blinden Fr. 292.75
Projekt ezindu   Fr. 536.20

Beerdigungen

Es ging von uns in die neue Wirklichkeit mit 
Gott:

Sylvia Mehr, BZ Dösselen, früher Hohenrain
Rosmarie Moser, BZ Dösselen, 
früher Klostermattweg
Heinrich Graf-Theiler, BZ Dösselen, 
früher Seetalstrasse
Nicole Strebel-Bucher, Eschenpark 9
Silvio Stocker-Häderli, BZ Dösselen, 
früher Meggen

Wir bleiben einander in guten Gedanken 
verbunden.
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Öffnungszeiten Pfarreisekretariat
Montag und Dienstag	 13.30 bis 17.00 Uhr
Mittwoch	 08.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstag und Freitag	 13.30 bis 17.00 Uhr

Telefon Pfarreisekretariat	 041 448 11 52
E-Mail: sekretariat@pfarrei-eschenbach.ch

Wenn das Sekretariat nicht besetzt ist, erreichen 
Sie für Notfälle oder Todesfälle unter Tel. 041 448 
41 51 eine kompetente Ansprechsperson.

Seelsorgeteam

Christoph Beeler-Longobardi
Pfarreileiter	 Tel.	 041 448 11 42

Polycarp Nworie
Mitarbeitender Priester	 Tel.	 041 448 41 52

Althea Zöllig
Pastoralassistentin	 Tel.	 041 448 41 50

Zopfaktion Pios Pfadi Eschenbach

Bereits am Samstagnachmittag, dem 16. 
März 2019, haben wir die Schulhausküche 
im Neuheim bezogen. Um uns optimal auf 
die bevorstehende Rush-Hour am Sonntag 
vorzubereiten, haben wir einen Zopf-Work-
shop organisiert. Während des Nachmittags 
haben wir die jeweiligen Zöpfe ausprobiert 
und die gekauften Zutaten überprüft. Die 
etwas dunkel geratenen Böden waren uns 
eine Lehre für den folgenden Tag. 

Am Sonntag, dem 17. März 2019, ging es pünkt-
lich um 04.00 Uhr morgens los. Noch etwas 
müde und verschlafen, aber top motiviert 
machten wir uns an die Arbeit. 

Wir bereiteten den Teig vor, formten die Zöpfe 
und schoben die Bleche in die Öfen. Die Zeit 
verging wie im Fluge und die ersten Zöpfe wur-
den bereits um 09.00 Uhr ausgeliefert. Die Pro-
duktion lief bis um 11.00 Uhr in vollem Gange. 
Die ganze Küche duftete herrlich nach frisch 
gebackenen Zöpfen. Für die Auslieferung teil-
ten wir uns in unterschiedliche Routen ein und 
verteilten unsere frischen Zöpfe im ganzen 
Dorf. Um 12.30 Uhr waren alle Zöpfe verteilt, 

die Küche war gereinigt und wir waren lang-
sam müde vom anstrengenden Back-Morgen. 
Zufrieden und glücklich machten wir uns auf 
den Heimweg. Wir möchten allen danken, die 
unseren leckeren Zopf bestellt und uns mit ih-
rem Beitrag unterstützt haben!
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«Bisch sicher?»

Theater in Eschenbach von 
Montag, 18. März 2019
mit der Seniorenbühne Luzern
 
Am Montag, den 18. März 2019, durften wir 
erneut die Seniorenbühne Luzern bei uns im 
Lindenfeldsaal in Eschenbach begrüssen. Sie 
spielten im Auftrag der KAB Eschenbach eine 
Komödie «Bisch sicher?» in zwei Akten von 
Rolf Burnold und Peter Kaufmann. Zirka 150 
Zuschauer waren an der Komödie anwesend, 
in jeder Hinsicht ein Volltreffer.

Aus dem Inhalt des Stücks:
Die Geburtstagsparty des ruppigen Unterneh-
mer Hugo Klotz ist nicht nach den Wünschen 
seiner Ehefrau verlaufen. Die Einnahme eine 
Elixiers bringt Hugo zurück in eine kindliche 
Welt. Seine Chefsekretärin sieht dies als Chan-
ce, das Geschäft zu übernehmen. Mit viel 
Glück und ungeahnter Hilfe trotzt Hugo diesen 
Machenschaften. Unter Mithilfe der loyalen 
Buchhalterin und seiner Ehefrau gelingt es 
ihm, das Steuer wieder zu übernehmen. Dabei 
bleiben Fragen offen, die erst in letzter Minute 
geklärt werden.

Das Stück war unterhaltsam und turbulent, so 
richtig aus dem Leben gegriffen, mit Perso-
nen, wie wir ihnen jeden Tag begegnen. Die 
Spielenden wurden mit grossem Applaus be-
lohnt. Im Namen der KAB Eschenbach fand 
Marcel Stalder lobende Worte für den Gross-
aufmarsch. Wir alle freuen uns schon wieder 
auf das neue Stück vom nächsten Jahr. Die 
Besucher konnten sich mit Getränk und 
selbstgebackenen Kuchen stärken.

Allen Helfern und Helferinnen ein grosses 
Dankeschön.

KAB Eschenbach

KAB ESCHENBACH

Theaternachmittag in Eschenbach 
mit der Seniorenbühne Luzern 

 
 
 

Am Montag, 06. Februar 2012 um 14.00 Uhr, 
dürfen wir die Seniorenbühne Luzern 

bei uns im Lindenfeldsaal in Eschenbach begrüssen. 
 
 

Sie spielen im Auftrag der KAB Eschenbach das Lustspiel 
Das esch Musig 

in zwei Akten von Hanna Frey. 
 
 
Aus dem Inhalt des Stücks: 
Alex Kramer wohnt glücklich und zufrieden in seinem alten Bauernhaus. Seine 
Kinder kümmern sich um ihn und er singt und musiziert in den Tag hinein. Dieses 
Glück nimmt ein abruptes Ende, als man ihm die Spitex ins Haus schickt. Keine 
hält es lange bei ihm aus und seine Kinder sind mit ihrem Latein am Ende. Selma, 
seine Schwägerin, hat die Lösung, Alex soll ins Altersheim. Da platzt Alex der 
Kragen, er nimmt sein Leben selber in die Hand und bekommt Schützenhilfe von 
seinem Göttibuben Oliver. 
 
Das Stück ist unterhaltsam und turbulent, so richtig aus dem Leben gegriffen, 
mit Personen, wie wir ihnen jeden Tag begegnen. Dauer Total ca. 90 Minuten. 
 
 
Die Besucher können, vor und nach dem Theaterstück und auch in der Pause, sich 
mit Getränk und selbstgebackenen Kuchen stärken. 
 
 
KAB Eschenbach 
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● Rolladen

● Faltrolladen

● Lamellenstoren

● Sonnenstoren

● Jalousieladen

● Pergola-Markisen
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Seetalstr. 44   6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58

Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
 Tel. 041 448 11 58
 konzelmann.storen@bluewin.ch
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Unsere Kurse und Aktivitäten sind auch online 
ersichtlich und buchbar. Wir freuen uns auf Ih-
ren Besuch unter www.f-f-eschenbach.ch.

Mütter- und Väterberatung
Die nächste Beratung ist am Dienstag, 9. April 
2019. Die Mütter- und Väterberatung findet in 
der Regel am 3. Dienstag im Monat ab 10.00 Uhr 
und ab 13.30 Uhr mit Anmeldung im Dösselen 
statt. 

Anmeldung beim SozialBeratungsZentrum 
Hochdorf, Tel. 041 914 31 31, Montag bis Frei-
tag, 08.00  – 12.00 Uhr und 14.00  – 17.00 Uhr. 
Täglich von 08.00 – 09.30 Uhr haben die Eltern 
die Möglichkeit sich telefonisch beraten zu 
lassen, Tel. 041 914 31 41. 

Still-Treffen
Montag, 15. April 2019, 20.00  –  22.00 Uhr in 
Hochdorf, Schulhaus Weid, Eingang Sagen-
bachstrasse, 1. Zimmer links
Leitung: Monika Schmid-Herzog, 
Tel. 041 917 40 31 und Maria Atanasova, 
Tel. 041 535 12 81 (bulgarisch und englisch)

Babysitter-Vermittlungsdienst
Nicole Schwegler, Tel. 079 232 56 42, 
nicole@f-f-eschenbach.ch

Chenderhand
Tageseltern- / Mittagstischvermittlung
Auskunft und Beratung für die Gemeinden 
Eschenbach, Inwil und Rain: 
Andrea Fehlmann Schmid, Tel. 041 500 33 09, 
fehlmann@chenderhand.ch

Chinderfiir
Am Sonntag, 31. März 2019 um 10.30 Uhr in 
der Pfarrkirche. Das Chinderfiirteam betreut 
die Kinder parallel zum Gottesdienst. Sie wer-
den in der Kirche abgeholt und gehen gemein-
sam ins Pfarrhaus. Zum Segen kommen die 
Kinder wieder zurück in die Kirche. Anschlies-
send Spaghettiessen im Lindenfeldsaal.

Am Ostersonntag, 21. April 2019 um 10.30 
Uhr findet die Chinderfiir während des Oster-
gottesdienstes statt.

Strick- und Plaudernachmittag
Wir treffen uns wieder am Dienstag, 23. April 
2019, von 14.00  – 16.00 Uhr im Dösselen. Lei-
tung: Tarzisia Loretz und Anni Achermann

Senioren-Fahrdienst
Lisbeth Anderhub, Herrendingen (Tel. 041 448 
12 84) und Niklaus Bühler, Alte Kantonsstrasse 
146 (Tel. 041 448 21 24). Der Fahrgast ent-
scheidet selber, wen er anrufen wird – idealer-
weise morgens oder abends. 

Gottesdienst – von Frauen gestaltet
Mittwoch, 10. April 2019, 09.00 Uhr im Dös-
selen zum Jahresthema «Kraftorte», Engst-
lenalp. Anschliessend sind alle herzlich zum 
traditionellen «Frauezmorge» eingeladen.

poestli@oetterlidruck.ch
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deepWork ®

deepWORK® ist athletisch, einfach, anstren-
gend, einzigartig und doch ganz anders als alle 
bekannten Programme – ein Workout aus fünf 
Elementen und voller Energie! Das Training ba-
siert auf Yin und Yang und ist für alle Alters-
stufen bestens geeignet.

Datum / Zeit:  jeweils Dienstag, 09.00 Uhr – 
 10.00 Uhr (ausser Schulferien)
 Einstieg jederzeit möglich
Ort: Unterkellerung 
 Lindenfeldturnhalle
Kursleitung: Ramona Suter, 
 dipl. Wellnesstrainerin, 
 deepWORK®Instruktor
Kurskosten: pro Lektion Fr. 9.– für Mitglieder,
 Fr. 10.– für Nichtmitglieder 
Mitnehmen:  Handtuch und etwas zu trinken
Anmeldung / Ramona Suter
Auskunft: Tel. 079 748 55 13

Pilates, 
die sanfte Trainingsmethode  

Pilates ist eine Trainingsmethode, die Ihrem 
Körper unabhängig von Ihrem Alter und Ihrer 
körperlichen Leistungsfähigkeit mehr Balance 
und Beweglichkeit verleiht. Auf schonende 
Weise verbessern Sie Ihre Körperhaltung, Ko-
ordination, Atmung, Konzentration und Aus-
dauer.

Datum / Zeit:  Montag und Donnerstag, 
  09.00  –  10.00 Uhr 
  (ausser Schulferien)
  Einstieg jederzeit möglich
Ort:                  Unterkellerung  
  Turnhalle Lindenfeld
Mitnehmen:  Handtuch, evtl. 
  Noppensocken
Kosten:  Mitglieder Fr. 9.– 
  Nichtmitglieder Fr. 10.– 
  pro Lektion
Leitung / Anm.: Denise Steiner, 
  Tel. 079 412 46 52
  www.pilates4you.ch

 

Ihr Elektrofachmann in der Nähe 

Elektroinstallationen       Elektroplanung        Beleuchtung         Elektrogeräte 
 
 
 
 

 

 
 

Gebr. Allenbach AG 
Elektro – Anlagen 
Pfrundhofweg 5 
6274   Eschenbach 

 041 448 16 44      041 448 20 16   info@allenbach.com       www.allenbach.com 
Telekommunikation          Solaranlagen          Klimageräte            Reparaturen   
        

24 h Elektro-Service 
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Gymnastik

Mit Gymnastik ein besseres Körpergefühl, mehr 
Fitness und mehr Wohlbefi nden erlangen. Die-
se Bewegungsstunde setzt die Schwerpunkte 
bei der Stärkung der wichtigsten Muskelgruppe 
sowie der Schulung des Gleichgewichts und der 
Körperhaltung. Dehn- und Entspannungsübun-
gen runden die Stunde ab. 

Datum / Zeit:  jeweils Mittwoch, 18.00 Uhr –
 19.00 Uhr (ausser Schulferien)
Ort: Turnhalle Hübeli
Kursleitung: Judith Geiser, Bewegungs-
 pädagogin BGB, Eschenbach
Kurskosten:  pro Lektion Fr. 10.– für Mitglieder, 

Fr. 11.– für Nichtmitglieder (Bezah-
lung pro Semester am ersten 
Kurstag, Rückerstattungen einzel-
ner Lektionen gegen Arztzeugnis) 
Krankenkassen anerkannt

Mitnehmen: Turnschuhe, Handtuch und 
 etwas zu trinken 
Anmeldung: Judith Geiser, Tel. 041 448 20 26

YOGA (Frauen und Männer)

Yoga vereint Körper, Geist und Seele, bringt 
ersehnte Erholung, Ruhe und Frieden, ent-
spannt die Nerven, überwindet die Müdigkeit, 
stellt die verlorene Kraft wieder her, gibt dem 
ganzen Organismus neue Spannkraft, vermin-
dert die Sorgen und klärt das Denken.

Datum / Zeit: jeweils Mittwoch, 18.15 Uhr –  
 19.30 Uhr / 19.45 – 21.00 Uhr  
 (ausser Schulferien)
 Einstieg jederzeit möglich 
Ort:  Singsaal Lindenfeld 2
Kursleitung: Irene Isepponi, 
 Dipl. Yogalehrerin YTT 500
Kurskosten: pro Lektion Fr. 19.– für Mitglieder
 Fr. 21.– für Nichtmitglieder
Mitnehmen: Bequeme Kleidung und leichte  
 Decke, Gymnastikmatte 
 wenn vorhanden
Anmeldung: Irene Isepponi, 
 Tel. 041 855 00 39, 077 435 12 74,
 www.servus-yoga.ch

Wichtige Adressen Zweitletzte

Ambulanz Notruf 144
Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145
Rega 1414
Arzt Dr. med. Joseph Brügger 041 448 29 30
Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14
Tierarzt Dr. med. vet. Louis Riederer 041 448 25 10
Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77
Krankenmobilien 041 448 11 78 / 041 448 32 70
Seetal-Tixi 041 914 15 16
Betagtenzentrum Dösselen 041 449 95 00
Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70
Pfarramt Römisch-katholisches 041 448 11 52

Evangelisch-reformiertes, Hochdorf 041 910 44 77
Polizei Notruf 117

Polizeiposten 041 448 11 17
Feuerwehr Feuermeldestelle 118
Feuerwehrkommando Walter Amstutz 041 448 30 06
Gemeindewesen Verwaltung 041 449 90 10

Fax 041 449 90 11
E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch

Gemeindeammannamt, Josef Bucher 041 449 90 21
Strassendienst Werkhof 041 448 23 75
Schulwesen Schulpflegepräsident, Beat Kündig 041 448 48 48

Schulleiter Primarstufe/Kindergarten, René Brun 041 449 40 80
Schulleiter Sekundarstufe I, Thomas Meyer 041 449 40 80
Schulleitung Sekretariat 041 449 40 80

Wasserversorgung Brunnenmeister, Eugen Weibel 041 448 12 60
Eschenbach AG 079 448 02 19

Präsident, Edi Unternährer 041 208 88 45
078 603 91 57

Wasserversorgungs- Wassermeister, Alois Bächler-Roth 041 448 03 68
genossenschaft Eihörnli 079 292 85 83
Eschenbach Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann 041 448 06 21

Poestli_Umschlag_381  25.06.12  10:16  Seite 3

Eschenbach
Tel. 041 448 22 67

Rothenburg
Tel. 041 280 26 28

Ebikon
Tel. 041 420 03 30

Sanitär- und

Heizungsinstallationen

Beratung und Planung

Reparaturdienst

Boilerentkalkungen

Heizkesselsanierungen
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Französisch-Unterricht für  
Erwachsene  

Leichte Konversation mit Vorkenntnissen 
«Parlez-vous français?» – Möchten Sie wieder 
französisch Konversation üben? In Ihrem Um-
feld fehlt Ihnen die Möglichkeit dazu? Dann sind 
Sie in diesem Kurs genau richtig. Der Fokus liegt 
auf der mündlichen Kommunikation. Einmal im 
Monat diskutieren wir über verschiedene The-
men und verbessern unser Französisch.

Datum/Zeit:  	 Ab sofort bis 4. Juli 2019, 
	 jeden 2. Freitag im Monat 
	 (ausser Schulferien)
	 12. April / 10. Mai / 14. Juni 2019, 	
	 19.00 –  20.30 Uhr
Ort:	 Vereinslokal Frau und Familie	
Kursleitung:	 Solweig Lys
Kurskosten:	 Mitgl. Fr. 18.– / Abend / 90 Min.  
	 Nichtmitgl. / Fr. 23.– / Abend / 	
	 90 Min., exkl. Schulunterlagen 
	 (Bezug vor Ort)
	 Komplette Kurskosten werden 	
	 im Voraus per Einzahlungsschein 	
	 einbezahlt. Gilt als Anmeldung.
	 Eintritt jederzeit möglich.
Mitnehmen:	 Schreibmaterial, Heft
Anmeldung:	 Martina Hufschmid,  
	 martina@f-f-eschenbach.ch, 
	 Tel. 079 377 82 19

Spanisch-Unterricht für  
Erwachsene  

Anfänger mit wenig Vorkenntnissen (A1)
Basis Spanisch-Unterricht für Erwachsene, 
Anfänger/-innen oder Wiedereinsteiger/-innen 
(A1). Der Fokus liegt auf mündlicher Kommuni-
kation und Aufbau von alltagsbezogenem Vo-
kabular, Lernen und Wiederholen der wich-
tigsten grammatikalischen Grundlagen. 

Datum/Zeit:  	 Ab sofort bis 4. Juli 2019, 
	 jeden Donnerstag 
	 (ausser Schulferien)
	 19.00  –  20.00 Uhr oder  
	 20.15  –  21.15 Uhr
Ort:	 Vereinslokal Frau und Familie	
Kursleitung:	 Irene Olleros Lledo
Kurskosten:	 Mitgl. Fr. 12.– / Abend / 60 Min. 
	 Nichtmitgl. Fr. 15.– / Abend /  
	 60 Min., exkl. Schulunterlagen 	
	 (Bezug vor Ort)
	 Komplette Kurskosten werden im 	
	 Voraus per Einzahlungsschein 	
	 einbezahlt. Gilt als Anmeldung.
	 Eintritt jederzeit möglich.
Mitnehmen:	 Schreibmaterial, Heft	
Anmeldung:	 Martina Hufschmid, 
	 martina@f-f-eschenbach.ch, 
	 Tel. 079 377 82 19

Spielabende Brändi Dog

Nach erfolgreicher Durchführung geht der 
Brändi-Dog Abend in die Verlängerung. Ken-
nen Sie Dog noch nicht? Kommen Sie vorbei, 
wir bringen Ihnen dieses packende Spiel ger-
ne näher. Alle «Kenner» freuen sich auf wei-
tere lustige Abende.

Datum/Zeit:	 29. März / 26. April
	 31. Mai 2019, 20.00 Uhr

Ort:	 Vereinslokal Frau und Familie 	
	 (alte Kanzlei / Schulhausweg 4)
Alter:	 Jeder ist willkommen
Mitnehmen:	 Falls vorhanden Brändi Dog 
Anmeldung:	 keine
Kontakt:	 Denise Barmet, 
	 denise@f-f-eschenbach.ch
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Englisch ü50

Basis-Englisch / Conversation für Anfängerin-
nen und Wiedereinsteigerinnen. Der Fokus 
liegt auf der mündlichen Kommunikation, dem 
Aufbau von alltagsbezogenem Vokabular und 
dem Lernen der wichtigsten grammatikali-
schen Grundlagen. Die Kursleitung wird mit 
vielfältigen Wiederholungen und adäquatem 
Tempo dem Lernverhalten Ü50 gerecht. 

Datum/Zeit	 Ab sofort bis Juni 2019, 
	 jeweils jeden 2. Mittwoch 		
	 (ausser Schulferien)
	 3. / 17. April / 1. / 15. / 29. Mai / 	
	 12. / 26. Juni 2019
	 09.00 bis 10.00 Uhr oder 
	 19.30 bis 20.30 Uhr

Ort:	 Vereinslokal Frau und Familie 
Kursleitung	 Susanne Huber
Kurskosten	 Mitgl. Fr. 12.– / Abend / 60 Min. 
	 Nichtmitgl. Fr. 15.– / Abend /  
	 60 Min., exkl. Schulunterlagen 	
	 (Bezug vor Ort)
 	 Komplette Kurskosten werden 	
	 im Voraus per Einzahlungsschein 	
	 einbezahlt. Gilt als Anmeldung.
 	 Eintritt jederzeit möglich.
Mitnehmen:	 Schreibmaterial, Heft
Anmeldung:	 Martina Hufschmid,  
	 martina@f-f-eschenbach,  
	 Tel. 079 377 82 19
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Schokoladenhasen selber giessen

Ostern ohne Schoko-Osterhasen? Unvorstell-
bar! Doch wie wird dieser gemacht? Im Kurs 
kannst du selber einen Osterhasen giessen 
und erfährst noch einiges über die Herstellung 
und Verarbeitung von Schokolade.		

Datum/Zeit: 	 Mittwoch, 3. April 2019		
	 f. Kinder� 14.00 – 16.00 Uhr
 	 f. Erwachsene� 19.30 – 21.30 Uhr
Ort:	 Bäckerei Brioche, Eschenbach	
Alter:	 ab der 4. Klasse
Mitnehmen:	 Schürze	
Kurskosten:	 Inkl. 1. Hasen 
	 Fr. 20.– Mitglieder
	 Fr. 23.– Nichtmitglieder	
Leitung:	 Claudia Fluder, 
	 claudia@f-f-eschenbach.ch
Anmeldung:	 Bis 27. März 2019

Gartendeko aus Beton

Du hast die Gelegenheit verschiedenste Be-
tonaccessoires zu giessen: Herzen, Schne-
cken, Becher, Sternen, Schmetterlinge, Blu-
men und noch vieles mehr.

Datum/Zeit: 	 17. April 2019, 19.00  – 22.00 Uhr
Ort: 	 Fam. Feierabend, Fahrhof 1, 	
	 6034 Inwil	
Kursleitung:	 Melanie Feierabend, 
	 Daniela Bernet
Kurskosten:	 Fr. 85.– inkl. Material
Anmeldung:	 Anita Villiger, 
	 anita@f-f-eschenbach.ch, 
	 Tel. 041 448 11 26
Anmeldung:	 Bis 10. April 2019

HERZLICHE EINLADUNG  
zum Gottesdienst –  
von Frauen gestaltet

mit anschliessendem Frauezmorge
Mittwoch, 10. April 2019 um 09.00 Uhr in der 
Kapelle Dösselen zum Jahresthema Kraftorte.

Beginn Frauezmorge: 
ca. 09.45 Uhr im Saal Dösselen. Es wird ein Un-
kostenbeitrag von Fr. 5.– eingezogen. Komm, 
schau vorbei, es hat für alle genug!

Osterüberraschung

Komm und mach dich mit uns auf die Suche 
nach dem Osterhasen! Er hat bestimmt für 
jedes Kind eine Überraschung versteckt und 
auch für unser leibliches Wohl etwas hinter-
lassen! Der Anlass findet bei jedem Wetter 
statt.

Datum / Zeit:	 Mittwoch, 17. April, 14.00 Uhr
Treffpunkt:	 beim Feuerwehrlokal
Mitnehmen:	 Becher für Getränke
		  (Kaffee, Sirup)
Kosten:		  Die Osterüberraschungs-
		  gutscheine können vom 		
		  3. April bis 10. April 2019 für 	
		  Fr. 6.– im Volg, Eschenbach 	
		  bezogen werden. Um Euer 	
		  Osternest zu finden, braucht 	
		  ihr euren persönlichen 		
		  Gutschein!  
		  (separate Anmeldung entfällt)
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Handlettering für Kinder

Du hast Freude an Schriften und Schriftgestal-
tung und möchtest mehr über Handlettering 
erfahren? In unserem Einsteigerworkshop 
vermitteln wir die Lettering-Grundkenntnisse. 
Mit verschiedenen Filz- und Pinselstiften wer-
den kreative, interessante und spannende 
Schriftbilder kreiert. 

Datum/Zeit:  Mittwoch, 8. Mai 2019, 
 14.00 – 16.00 Uhr
Ort: Vereinslokal Frau und Familie 
Alter: ab 3. Klasse 
Mitnehmen: Schreibfreudige Laune
Kurskosten:  Fr. 45.– inkl. Material im 
 Wert von Fr. 25.– 
Anmeldung:  Bis Montag, 29. April 2019 
 Denise Barmet, 041 449 00 74,  
 denise@f-f-eschenbach.ch

Handlettering für Erwachsene

Sie haben Freude an Schriften und Schriftge-
staltung und möchten mehr über Handlette-
ring erfahren.In unserem Einsteigerworkshop 
vermitteln wir die Lettering-Grundkenntnisse. 
Sie haben Gelegenheit, viel zu üben. Begeis-
tert werden Sie in kurzer Zeit ihre Kunstwerke 
bestaunen!

Datum/Zeit:  Mittwoch, 8. Mai 2019,
 19.00  –  22.00 Uhr AUSGEBUCHT!
 Mittwoch, 22. Mai 2019, 
 19.00 – 22.00 Uhr
Ort: Vereinslokal Frau und Familie 
Mitnehmen: Schreibfreudige Laune
Kurskosten:  Mitglied: 75.– inkl. Material 
 im Wert von Fr. 25.– 
 Nichtmitglied: 85.– inkl. 
 Material im Wert von Fr. 25.–. 
Anmeldung: Bis Montag, 29. April 2019  
 Denise Barmet, 041 449 00 74,  
 denise@f-f-eschenbach.ch 

Besuch im Bienenhaus

Magst du Bienenhonig? Komm doch vorbei 
und lass dich in die Welt der fl eissigen Tier-
chen entführen. Während der Führung er-
fährst du viel Wissenswertes über die so 
wichtigen Tiere in unserem Oekosystem. 
 
Datum/Zeit:  Mittwoch 22. Mai 2019,
  13.30 – 17.00 Uhr
Ort:   Gütsch 2 
Alter:      Ab 12 Jahren   
Mitnehmen: Langarmkleider
  Verzicht auf Parfum und   
  Haarspray von Vorteil
Kurskosten: Kinder bis zum 16. 
  Geburtstag: Fr. 5.–

  Erw. Mitgl., Fr. 10.–  
  Erw. Nichtmitgl. Fr. 15.–
Kursleitung:  Markus Barmet  
Anmeldung: Bis 1. Mai 2019
  Nadja Anderhub,
  Tel.041 448 30 32, 
  nadja@f-f-eschenbach.ch

... da fl iegen die Bienen rein und raus. Vor der Tür, da gibt’s 

nen riesen Verkehr, da fl iege die Bienen kreuz und quer.
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Feuerwehrbesichtigung mit Spiel 
und Spass 

Tüü daaa, Tüü daa ... unsere Feuerwehr ist da!
An diesem Morgen wird die Feuerwehr 
Eschenbach Tür und Tor öffnen und einen Ein-
blick für Jung und Alt ermöglichen. Aber auch 
das Spielen mit Wasser und das Mitfahren mit 
einem Feuerwehrfahrzeug darf für die Kleinen 
nicht fehlen. Bei Kaffee und Zopf kann man 
den großartigen Morgen abrunden.  

Kleiner Bäckermeister-Kurs 
13. März 2019

Auch dieses Jahr durften wieder 16 Basisstu-
fenkinder in der Bäckerei Brioche hinter die 
Kulissen schauen. Unter Anleitung von Claudia 
Fluder und ihren Helferinnen Denise Barmet, 
Andrea Widmer und Luana Widmer entstan-
den viele feine und lustige Backwaren. Schog-
gischlangen, Osternestli, Vanillebröti und noch 
vieles mehr konnten die Kinder selber backen 
und am Schluss natürlich auch mit nach Hau-
se bringen. Selbstverständlich durfte auch die 
selbst gebackene Pizza zum Zvieri nicht feh-
len. Es war ein spannender und kreativer 
Nachmittag und wir freuen uns bereits aufs 
nächste Jahr. 

Datum/Zeit:  25. Mai 2019, 09.00 – 12.30 Uhr
Ort: Feuerwehrlokal Eschenbach
Ev. Alter: für alle Interessierten, 
 ob Jung oder Alt
Mitnehmen: Neugier, Freude an der   
 Feuerwehr 
Anmeldung: Keine Anmeldung notwendig. 
 Bei Fragen: Claudia Fluder,  
 claudia@f-f-eschenbach.ch

Vielen Dank an Marianne Röösli für die gross-
zügige Unterstützung.

Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
info@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT SEIT 40 JAHREN
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Frau und Familie Eschenbach: 
Erfolgreiches Vereinsjahr

Ausgebuchte Kurse und eine positive 
Rechnung: An der GV blickte «Frau und Fa-
milie» auf ein erfolgreiches Vereinsjahr zu-
rück. Auch 2019 bietet einiges. Wer gerne 
singt, kommt auf seine Kosten. 

Ruft «Frau und Familie» strömen die Frauen in 
Scharen herbei. Zur 102. Generalversammlung 
durfte der Verein 120 Eschenbacherinnen im 
Lindenfeldsaal begrüssen. Die GV ist nicht nur 
Rückblick auf das Vereinsjahr, es ist auch ein 
gesellschaftlicher Anlass bei dem man sich 
trifft, ein feines Nachtessen und musikalische 
Einlagen geniesst. Zum Auftakt der GV spielte 
die Zuger Steelband PanPhonics, bei der eini-
ge Eschenbacher Frauen aktiv mitwirken. 

«Träumli und Alperose»
Zum mitwirken aufgerufen waren auch die 
100 anwesenden Frauen und zwar beim 
«Träumli» und bei «Alperose». Das gemeinsa-
me Singen unter der Anleitung von Chorleite-
rin Margrit Leisibach war in der Lautstärke zu-
nächst etwas verhalten, steigerte sich dann 
aber von Stück zu Stück. Das Singen war der 

Auftakt zu «Eschenbach singt». «Frau und Fa-
milie» beteiligt sich an der kantonalen Kampa-
gne «Luzern singt mit» und bietet in den kom-
menden Monaten vier offene Singen an. 

Von Bier bis Papier
Nach dem Singen führte Co-Präsidentin Mari-
anne Jung durch die GV und präsentierte ei-
nen erfreulichen Rechnungsabschluss. «Dies 
gibt uns die Freiheiten, neue Projekte anzupa-
cken und umzusetzen», freut sich die Co-Prä-
sidentin. Projekte, die von der Bevölkerung 
sehr geschätzt werden, wie der Rückblick auf 
das Jahr 2018 zeigte. Auch das neue Vereins-
jahr bietet tolle Angebote: sei es Gartendeko-
ration aus Beton, ein Einsteigerkurs in Schrift-
gestaltung, ein Kinderspielwarenflohmarkt, 
Tipps im Umgang mit Wickel oder ein Bierkurs 
für Frauen – für alle ist passendes im Angebot. 

Gedenken und Dank
An der GV von «Frau und Familie» stehen im-
mer auch Menschen im Zentrum. Die 120 An-
wesenden gedachten jenen Menschen, die im 
vergangenen Vereinsjahr verstorben sind. Der 
Vorstand bedankte sich zudem bei allen, die 
sich in der Freiwilligenarbeit und im Verein en-
gagieren. Verdankt wurde auch die Vorstands-

Irene Felder (l) und Monika Meyer (r) wurden verabschiedet, neu im Team sind Nicole Schwegler und Esther Herger.
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arbeit von Monika Meyer, die nach sieben Jah-
ren ihr Amt als Aktuarin abgab. Neu in den 
Vorstand aufgenommen wurden Martina Huf-
schmid und Esther Herger, welche die neuge-
gründeten Ressorts «Kultur und Bildung» so-
wie «Anlässe» führen. Aus der Familienrunde 
verabschiedet wurde Irene Felder, dies nach 
sechs Jahren. Neu wirkt Nicole Schwegler in 
der Familienrunde mit. 

Zum Abschluss der GV würdigte Pastoralas-
sistentin Altea Zöllig im Namen der Pfarrei die 
Arbeit von Frau und Familie Eschenbach. 
«Frau und Familie» würden in der Pfarrei zu 
einem guten Miteinander beitragen und wich-
tige Arbeit leisten. 

Veronika Bühler 

OSTERVERKAUF 
Samstag: 13. April 2019 Sonntag, 14. April 2019 
11.00 Uhr bis 18.00 Uhr 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr

• Frisches Fleisch vom Wollesäuli

• Geräucherte & frische Fische 

• Frisches Galloway-Rindfleisch

• Eigenbrand & Liköre von der Rischbergweid, Küssnacht

Osterbeizli

Hanspeter & Susi Brunner  |  Untergerligen 3  |  6274 Eschenbach  |  www.bronners-buurehof.ch



120 JAHRE OPEL! FEIERN SIE MIT UNS!
GEBOREN IN DEUTSCHLAND. GEBAUT FÜR UNS ALLE.

Luzernstrasse 59 
6274 Eschenbach
www.carplanet.ch
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Singen Sie mit uns gemeinsam einfache 
Lieder und Ohrwürmer! Unter dem Namen 
«Eschenbach singt» bietet Frau und Fami-
lie in den kommenden Monaten vier «offe-
ne Singen» an und beteiligt sich an der 
kantonalen Kampagne «Luzern singt mit». 

Mit der Kampagne «Luzern singt mit» will das 
Gesundheits- und Sozialdepartement die 
Freude am Singen fördern. Die Kampagne 
steht unter dem Slogan «gemeinsam singen, 
glücklich klingen». Singen wirkt sich nach-
weislich positiv auf die psychische Gesund-
heit aus: Singen steigert die Zufriedenheit, 

fördert die seelische Ausgeglichenheit und 
das Wohlbefinden. Das gemeinsame Singen 
stärkt das soziale Verhalten und das Selbst-
wertgefühl.  

Vier offene Singen in Eschenbach
«Frau und Familie» beteiligt sich an der Kam-
pagne und bietet unter dem Namen «Eschen-
bach singt» ein «offenes Singen» an. Unter 
der Leitung von Margrit Leisibach Hausheer 
singen wir gemeinsam eine Stunde lang ein-
fache Lieder und Ohrwürmer. Vorkenntnisse 
sind keine nötig, singen kann jede und jeder! 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung 
ist nicht nötig. Alle sind herzlich eingeladen, 
mitzusingen. Motivieren Sie doch gleich auch 
Ihr Umfeld, mitzukommen und mitzusingen. 

«Eschenbach singt» findet jeweils von 
10.00 bis 11.30 Uhr im Mehrzweckraum 
Neuheim statt und zwar an folgenden Da-
ten: 

Samstag, 13. April 2019
Samstag, 11. Mai 2019
Samstag, 29. Juni 2019
Samstag, 31. August 2019

www.luzernsingtmit.ch / 
www.f-f-eschenbach.ch

«Eschenbach singt»: Gemeinsam 
singen, glücklich klingen 
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Jassen
Dienstag, 2. April, 13.30 Uhr
Cafe Brioche

Mittagstisch
Dienstag, 9. April 2019, 12.00 Uhr 
Cafeteria Dösselen

An/Abmeldungen: 
Martha Stocker Tel. 041 448 26 50
Trudi Anderhub Tel. 041 448 22 44

Halbtageswanderung
Dienstag, 16. April 2019

Besammlung: 13.30 Uhr, Turnhalle Neuheim 
Wanderung im Gebiet Meggerwald / Underer 
Wald, abwechslungsreiches Gelände und sehr 
schöne Ausblicke auf See und Berge.
Dauer: ca. 1 ¾ h

Versicherung ist Sache der Teilnehmenden.

Auskunft:
Eveline Galliker Tel. 041 448 14 70 
E-Mail: feldhaus18@gmail.com
Hanny Suter
Tel. 041 448 21 16
E-Mail: hanny.suter@bluewin.ch

Tageswanderung 60+
Montag, 29. April 2019
Wandern: ab Bahnhof Bremgarten, 
Obertor-Reuss entlang – Cheibenächer – 
Eggenwil – Foort – Schwarzächer – 
Rohrhof – Sulz – Wildenau – Gnadental – 
Munimoos – Steiacher – Bolzägete – 
Brünnere – Mellingen Lindenplatz.

Wanderzeit: ca. 3 – 4 Std.
Distanz: ca. 14,5 km
Aufstieg: 102 m, Abstieg 140 m         
Besammlung: 08.10 Uhr,
Bushaltestelle Luzernstr. Eschenbach

Halbtax-Abos und GA nicht vergessen.
Verpfl egung: Aus dem Rucksack
Ausrüstung: Gute Wanderschuhe, evtl. 
Wanderstöcke. Die Versicherung ist Sache 
jedes einzelnen Teilnehmers.

Anmeldung bis 25. April 2019, 20.00 Uhr
bei genügend Anmeldung wird ein Gruppen-
Billett gelöst. 

Auskunft erteilen:
A. Fähndrich, Tel. 041 448 25 22
G. Schnyder,  Tel. 041 448 15 68

Voranzeige:
Der Tagesausfl ug fi ndet am Dienstag, 
21. Mai statt.

Neu:
Spazier-Treff jeden 1. Montag im Monat, 
erstmals am 1. April. Treffpunkt: 13.30 Uhr 
bei der Turnhalle Neuheim
Dauer ca. 1 Stunde. 
Leitung: Erika Maurer, Tel.  041 377 04 91 
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 Seniorenturnen

Die Körperhaltung ist das A und O für eine gu -
te Figur. Lassen Sie sich nicht gehen, sondern 
versuchen Sie den ganzen Tag Haltung zu be-
wahren. Das eigentliche Training spielt sich 
also im Alltag ab. Nutzen Sie jede Gelegenheit, 
Bewegungsmangel und einseitigen Belastun-
gen entgegen zu wirken. Halten Sie Ihre Ge-
lenke geschmeidig, die Muskeln fl exibel und 
belastbar. Fordern Sie Ihr Gleichgewicht und 
steigern Sie Ihre Lebensqualität. 

Also komm doch einmal ins Seniorenturnen.
 
Jeden Mittwochnachmittag 
14.00 – 15.00 Uhr in der Hübeliturnhalle

Weitere Auskünfte:
Nussbaum Milly  Tel. 041 448 20 19
Flury Maria  Tel. 041 534 06 18
Geiser Martha  Tel. 041 448 25 28

Rundum Fit – Kraft und Beweglichkeit spüren – die eigene Mitte finden!
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Jugi-Fasnacht

Die Fasnachtsferien stehen vor der Tür, 
und wie immer lädt der ESV in der letzten 
Schulwoche zur Jugi – Fasnacht ein.

Auch dieses Jahr strömten die Kinder der 
Nachwuchsriege in Scharen in die Lindenfeld 
Turnhalle, um gemeinsam bei Spiel und Spass 
einen lustigen Nachmittag zu verbringen. Die 
Leiterinnen konnten dieses Jahr über 120 Kin-
der zählen, die fantasievoll verkleidet und ge-
schminkt zum Maskenball erschienen. Auch 
dieses Jahr wurde darum gekämpft, bei der 
Maskenprämierung auf dem Podest zu ste-
hen. Daher gab es wieder zahlreiche ausgefal-
lene Kostüme und selbstgebastelte Masken 
zu bewundern. Auf die Fasnächtler wartete 
erneut ein volles Programm: ein Geräte-Par-
cours mit Belohnung für den schnellsten 

ESV: Nachwuchsriege

Sprint, viel Platz für Fussball, Unihockey und 
andere Ballspiele, Diskothek für die Grösseren 
sowie jede Menge Gesellschaftsspiele zum 
Ausprobieren. Wer schon etwas müde wurde 
und sich ausruhen wollte, konnte der Ge-
schichte vom kleinen Schlossgespenst lau-
schen. Mit einer Polonaise ging es dann nach 
draussen auf den Hübelipausenplatz, wo bei 
frühlingshaften Temperaturen eine wohlver-
diente Stärkung verspeist wurde. Wieder in 
der Halle fand nun endlich die mit Spannung 
erwartete Maskenprämierung statt. 

Dieses Jahr wurden sogar in jeder Kategorie 
vier Gewinner auserkoren, da die Auswahl an 
Einzelmasken und Gruppen so gross war. 
Schliesslich durften sich aber alle Teilnehmer 
ein vom ESV gesponsertes Geschenk aussu-
chen. Schliesslich wurde weiter gespielt, ge-
turnt und wild in der Disko getanzt, bis auch 
diese Jugifasnacht zu Ende ging.

Wir danken allen Helfern und Fasnächtlern 
und freuen uns schon auf die nächste Jugifas-
nacht im 2020.



April 2019 VereinsNews 69

Fasnacht im MuKi-Turnen

Wie bereits in den vergangenen Jahren fand 
auch in diesem Jahr in der letzten MuKi-Stun-
de  vor den Ferien eine spezielle Fasnachts – 
Turnstunde statt. Natürlich kamen die MuKis 
lustig verkleidet und schön geschminkt in die 
Lindenfeld Turnhalle! So konnte man Clowns 
und Prinzessinnen sehen, Bären, Affen und 
Zebras beobachten, und sogar einen Schnee-
mann bewundern. Auch Kühe und ein Leopard 
mit Dompteur wagten sich in die Turnhalle! Es 
wurde gespielt, gerutscht und geklettert, im 
Party-Zelt Musik gemacht und zwischen Ber-
gen von Fötzeli nach Sugus gesucht. Ausge-
tobt und zufrieden können die kleinsten Fas-
nächtler des ESV nun die Ferien geniessen!

ESV: MuKi

 
 

IHR FACHMANN FÜR

UNFALL-REPARATUREN (ERSATZWAGEN)
SCHEIBEN-MONTAGE
HAGELSCHÄDEN
OLDTIMER-RESTAURATIONEN
INSTANDSTELLUNG FÜR MFK

MARTIN ENZMANN, ACHERFANG, 6274 ESCHENBACH
TEL. / FAX 041 448 37 00

MÄNNERRIEGE Senioren- und Veteranen-Stamm

Dienstag, 2. April 2019 ab 16.00 Uhr  
im Restaurant Löwen.
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38. Generalversammlung
Austritte
Auch in diesem Jahr haben uns mit dieser 
Generalversammlung wieder einzelne Mitglie-
der verlassen. Folgende Personen haben den
Austritt aus der Guggenmusik Escheschränzer
gegeben:

Regula Muff 2006 – 2012 6 Jahre
Mario Müller 2008 – 2012 4 Jahre
Silvan Buholzer 2009 – 2012 3 Jahre

Wir danken euch herzlich für euren Einsatz und
wünschen für die Zukunft alles Gute!

Neumitglieder
Wenn immer Leute einen Verein verlassen,
wird Platz für Neue geschaffen. Wir durften an
der vergangenen Generalversammlung elf
neue Mitglieder in unsere Guggenmusik auf-
nehmen. Folglich sind dies Sven Barmet, Simon
Birrer, Manuel Brun, Silvan Bucher, Bettina
Bussmann, Nadin Hirtner, Sarah Isenschmid,
Ueli Koller, Severin Moos, Matthias Schacher
und Sandro Sigrist. Willkommen im Verein!

Ehrungen
Die Guggenmusik darf aber auch stolz drei 
weitere Altschränzer verkünden: Daniel Müller,
Patrick Muff und Cyril Dönni.

Sie sind nun schon ganze zehn Jahre im Verein
tatkräftig am Mitwirken. Wir danken euch für
die langjährige Unterstützung!

Aber in diesem Jahr durften wir eine weitere,
ganz spezielle Ehrung vornehmen. Nach über
13 Jahren, und davon über sieben Jahre im 
Vorstand tätig, ist Adrian Barmet nun ein 
Ehrenmitglied der Guggenmusik Escheschrän-
zer. Wir danken dir recht herzlich für deine 
Arbeit, welche du täglich für den Verein leis-
test. Wir hoffen, dass wir dich noch lange in 
unserem Verein beibehalten dürfen. 

Weitere Infos sowie Fotos von diesen Anlässen
findet ihr wie immer auf unserer Homepage.
Wir wünschen euch eine schöne und erhol-sa-
me Sommerzeit.

Guggenmusik Escheschränzer, Eschenbach
i.A. Aktuarin, Michèle Steiner

GUGGEMUSIG ESCHESCHRÄNZER
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Escheschränzer –  
Star(k) Wars / Stark Wirds

Liebe Freunde der geliebten Fasnacht

Alles Schöne hat ein Ende, aber wir dürfen 
uns an den Erinnerungen erfreuen, die wir 
dieses Jahr sammeln durften.

Episode 1 – Es war wieder soweit. Endlich 
konnten wir den Alltag hinter uns lassen und 
richtig den Frühlingsstart einheizen. Super 
motiviert und voller Elan kamen wir am Fest in 
Altishofen an. Leider waren die meisten wohl 
noch am Schlafen damit sie den Urknall nicht 
verpassen, deswegen war unser Auftritt nicht 
der gelungene Start, den wir uns erhofft hat-
ten. Nichts desto trotz machten wir das Beste 
daraus, feierten bis zum Abwinken und hatten 
auch noch genug Energie für die After-Party 
im Pulverfass.

Episode 2 – Völlig losgelöst starteten die 
Escheschränzer beim Platzkonzert durch. Mit 
den verbündeten Altschränzer,  Eibeler Sträg-
gele und Neuechöbler wurde das Platzkonzert 
ein voller Erfolg. Anschliessend durften wir die 
kleinen Fans bei der Kinderfasnacht mit unse-
rer Musik beglücken. Am Nachmittag ging es 
nach Luzern weiter und dann ab aufs Schiff in 
Richtung Brunnen. Auf dem Schiff unterhiel-
ten uns eine sensationelle Musik (Name unbe-
kannt). In Brunnen angekommen mussten wir 
zuerst unsere Instrumente suchen, denn der 
Anhänger stand 15 Gehminuten entfernt. 
Nach einem kurzen Transport zeigten sich die 
Escheschränzer wieder spielbereit. Wieder 
dabei sind unsere Altschränzer. Nach dem 
Auftritt beim Strassenfest geht’s ab ins Fest-
gelände und ins Partyzelt. Um wieder zu Kräf-
ten zu kommen mussten sich einige unserer 

Mitstreiter ins Gebüsch legen. Glücklicherwei-
se hielten unsere Hamburger-Wache, damit 
wir pünktlich zum dritten und letzten Auftritt 
für diesen Abend kamen. Wir waren danach 
zwar am Ende, aber es war ein grossartiger 
Tag.

Episode 3 – Am Fasnachtsfreitag ging es in 
die Stadt Luzern zu den Blattlüüs. Beim 
Schränze ohni Gränze konnten wir wieder vie-
len Guggenmusiken zuhören. Um 14.00 Uhr 
spielten wir zusammen mit den Blattlüüs ab-
wechslungsweise. Die Stimmung war trotzt 
des Wetters grossartig. Unsere Sousis haben 
sich aus Sonnenschirmen einen Wetterschutz 
gebastelt und einige Bläser genossen den 
köstlichen Wein. Am Abend ging es nach Weg-
gis. Nach dem feinen Znacht zeigten wir noch 
wie «völlig losgelöst» wir von der Narrennacht 
waren.

Episode 4 – Es ist Halbzeit, aber wir sind noch 
auf keinen Fall müde (der Car war es). Mit 
technischen Schwierigkeiten kamen wir eine 
Stunde zu spät in Schwarzenberg an und ver-
passten fast das Monsterkonzert. Mit einer 
kleinen Umstrukturierung hat es dann doch 
noch geklappt. Die Jedis amüsierten sich an 
der Bar, im Zelt oder beim Haare schneiden. 
Star Coiffeur Whitney frisierte und schnitt die 
Haare von einigen Mitgliedern. Vin Diesel hat-
te am Schluss sogar gar keine Haare mehr. Wir 
konnten unsere musikalische Leistung halten 
und lieferten einen super Auftritt. Zwei von 
unseren Jedis haben es mal wieder nicht nach 
Hause geschafft, sondern mussten zuerst am 
nächsten Morgen die Rösti mit Speck und 
Spiegeleiern probieren.

Episode 5 – Der berühmtberüchtigte Sonntag 
war da. Viele waren müde und einigen bekam 
das Essen nicht gut. Trotz alldem hielten wir 
unseren guten musikalischen Ansatz und träl-
lerten in der Kirche noch ein Ständchen mit 
dem Pfarreileiter. Anschliessend stand unser 
Gönneranlass auf dem Programm. Um Punkt 
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terbrochen, da schon die nächste Guggemu-
sik in den Startlöchern stand. 

Episode 7 – Der letzte Tag der geliebten Fas-
nacht ist angebrochen. Heute fanden wir uns 
in Hochdorf beim Martiniumzug wieder. Mit 
unserem Jubiläum rückten wir dieses Jahr 
weit nach vorne. Am Abend ging es zurück 
nach Eschenbach zur Hamburgertaufe. De-
tails sind geheim. Wir wollten euch allen 
Freunde, Anhänger, Eltern, Grosseltern und 
Haustiere DANKE sagen für die wundervolle 
Zeit mit den Escheschränzer. Die Fasnacht 
2019 ist zu Ende. Das Raumschiff ist gelandet  
und die Jedi wieder sicher Zuhause. Wir freuen 
uns bereits auf kommende Saison. 

Escheschränzer Eschenbach
i.A. Laura Walsdorf, Aktuarin

11 Uhr mit der Türöffnung war es so schönes 
Wetter, dass der Apéro glatt draussen statt-
fand. Bei guter Stimmung spielten die Jedis in 
voller Besatzung und Lautstärke für unsere 
Freunde und Anhänger der Fasnacht. Für uns 
war es damit aber noch nicht zu Ende, denn 
am Abend machten wir uns auf den Weg nach 
Rain, um ein letztes Mal zusammen mit den 
Altschränzer, am Raguball einen super Auftritt 
hinzulegen.

Episode 6 – Wir trafen uns am Morgen in Lu-
zern und spielten vor der CSS, danach ging es 
weiter zur LUKB. Leider konnte unser Auftritt 
den Regen nicht abhalten. Bei diesem Wetter 
suchten sich die meisten wohl einen trocke-
nen Unterstand und ein warmes Kaffi. Am 
Abend trafen wir uns wieder und versuchten 
bei der Ameisizonft gute Laune zu verbreiten, 
leider wurden wir schon nach kurzer Zeit un-

Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten

eidg. dipl. Malermeister
Malergeschäf t  GmbH

Eschenbach / Luzern / Horw
Handy 079 208 82 00 

Büro 041 340 14 34

E-mail :  burkhardt@burkhardt-malergeschaeft .ch

S. BURKHARDT
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100 Jahre Männerchor  
Eschenbach

GV vom 23. Februar 2019 im Restaurant  
Löwen Eschenbach

Als der Minutenzeiger um Mitternacht den 
Datumwechsel auf den 24. Februar anzeigte, 
wurde der Männerchor Eschenbach exakt 100 
Jahre alt. Von geselligen und singfreudigen 
Männern kurz nach dem 1. Weltkrieg gegrün-
det, ist der Verein immer noch sehr aktiv.  

Mit den vier Neuaufnahmen ist der Bestand 
von 30 aktiven Sängern auf einem sehr guten 
Stand. Neuen Schwung verspricht sich der 
Verein auch durch das historisch erstmalige 
Engagement einer Dirigentin. Seit dem 1. Janu-
ar dieses Jahres hat Frau Irène Röthlisberger 
aus Schwarzenberg den Stab übernommen. In 
sympathischen und prägnanten Worten hielt 
sie fest, wie sie sich den Chor wünscht: «Lo-

ckeres, nicht verbissenes Singen, Leichtigkeit 
und selbstsicheres Auftreten, gepaart mit ei-
ner guten Ausstrahlung». Dass sie sich sehr 
auf die kommenden Herausforderungen mit 
dem Chor freut, war ihren Worten deutlich an-
zumerken.  Fredy Sigrist ist überzeugt,  dass 
nun neue Impulse ins Chorleben kommen. 
«Ich bin offen und gespannt auf die Neuerun-
gen». 

Mit dem Motto des letztjährigen Konzertes: 
«Mit 99 ist noch lange nicht Schluss» eröffnete 
der Verein mit einem Grosserfolg das Jubilä-
umsjahr. Mit insgesamt 12 Anlässen haben sie 

 Der Chor bei der Eröffnung der GV.

Anstossen auf gute Zusammenarbeit mit  der neuen Diri-
gentin.
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Sängerjahren zum Ehrensänger-Veteran des 
CIS ernannt wurde. Bemerkenswert ist auch 
die 59 jährige Vereinstreue von Paul Anderhub 
sowie die 53 Sängerjahre von Otto Heer und 
die 48 Jahre von Josef Portmann und Josef 
Müller. Zum anschliessenden Apéro waren 
dann natürlich auch die Partnerinnen eingela-
den. In munteren Gesprächen wurde so man-
ches aus der Erinnerung hervorgeholt. Zurück 
im Saal setzte sich die Sängerfamilie an die 
schön gedeckten Tische und liess sich das fei-
ne und reichhaltige Nachtessen schmecken. 

Aus Anlass des Jubiläums überbrachten Ge-
meinderätin Dorly Galliker und Kirchmeierin 
Sandra Enzmann die Glückwünsche aus der 
politischen, respektive der Kirchgemeinde. 
Beide dankten dem Verein für die zuverlässi-
gen Einsätze in der Kirche und bei weltlichen 
Anlässen. Vor und nach dem Dessert sorgte 
der Überraschungsgast Therese Bolliger aus 
Schwarzenbach mit ihren Ohrwürmern, auf  
der Handorgel begleitet und lustig-frechen 
Einlagen für eine ausgelassene Stimmung. 

Der Chor startet nun voll motiviert ins 101. 
Vereinsjahr. Dazu passt bestens die Äusse-
rung von Präsident Franz Koch: «Ich schaue 
sehr positiv in die Zukunft!».

Josef Bucher  

sich einiges vorgenommen. Der Besuch des 
Innerschweizer Gesangsfestes am 15. Juni in 
Hitzkirch ist ein weiterer Höhepunkt im Ver-
einsleben. Der sehr beliebte Sonntagsbrunch 
am 2. Juni und der Besuch der Partnergemein-
de Eschenbach i. d. Opfz. vom 20. – 23. Juni ge-
hören zu den Höhepunkten des reich befrach-
teten Programms. Der Verein ist fi nanziell gut 
auf diese Anlässe vorbereitet, wie Kassier 
Josef Erni stolz kundtat. Beim Wahlgeschäft 
wurde der demissionierende Aktuar Franz Es-
termann durch Kurt Häfl iger ersetzt. 

Präsident Franz Koch, Vizepräsident Peter 
Schürch und der Kassier Josef Erni wurden mit 
Applaus für weitere zwei Jahre gewählt. Spe-
zielle Beachtung fand bei den Ehrungen Franz 
Duss aus Gisikon, der mit seinen 50 aktiven 

Drei der vier Neuen mit Präsident Franz Koch.

1993 - 2018

25 Johr

be üs

em
Dorf
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Beten, singen, staunen in Gottes
freier Natur

Maiandacht mit der
Trachtengruppe Eschenbach

Die Trachtengruppe, Pfarreiangehörige und
ein Alphorntrio trafen sich zur Maiandacht
beim Wegkreuz Oeggenringen. 
Es begab sich am Freitag, 25. Mai eine grosse
Schar auf den Weg zur Maiandacht beim Weg-
kreuz Oeggenringen. Es war ein herrlich milder
Abend, an welchem man die Wunder der
Schöpfung, die Berge, Felder und Wiesen so
richtig bestaunen konnte. Im Mittelpunkt der
durch Pia Reith gestalteten Andacht stan-
den besinnliche Gedanken unter dem Thema
«Maria, als Vorbild für unser Leben und dass
Glaube, Liebe, Hoffnung immer stärker wer-
den.» So ist Maria für uns auch Vorbild im 
Glauben und Vertrauen darauf, dass es Gott 
nur gut mit uns meint. 

Unter der Leitung von Margrit Hauenstein 
erfreute der Trachtenchor mit seinen schönen
Liedern wie Abendgruss an Maria, Sunne-
schtrahle, und das Alphorntrio Josef Blum, Kas-
par Erni und Franz Zemp sorgte für die musika-
lische Umrahmung. Im grossen Jubiläumsjahr
unserer Pfarrei – 100 Jahre Pfarrkirche beteten
die Anwesenden auch für alle Pfarreiangehöri-
gen. In die frühlingshaften Schönheiten der 
Natur sang Urs Fischer, dr Eidgenoss ein
Abendgebet mit der Bitte um Schutz und Se-
gen. Hugo Jung dankte allen Personen für ihr
Mitwirken und Kommen. Er lud die mehr als
100 Personen zu einem Imbiss in den Heubo-
den der Scheune ein. Trachtenpräsidentin
Annemarie Widmer dankte für die eindrückli-
che Maiandacht und die freundliche Einladung
zur Pflege der Gemeinschaft. Sie dankte vor 

TRACHTENGRUPPE

allem Pia Reith, Priska und Hugo Jung sowie Ri-
ta Jung-Muff und überreichte ihnen als Dank
schöne Präsente. Die vielen beglückenden und
bereichernden Gespräche lassen uns immer
wieder spüren, dass wir nicht alleine sind. Wäh-
rend des Abends sorgten der Trachtenchor und
Seppi Lötscher mit ihren schönen Darbietun-
gen für eine frohe Atmosphäre. Es war wieder
ein eindrückliches Erlebnis und zur späten
Stunde ging dieser gemütliche Abend zu Ende.

Albin Waldispühl

Der Trachtenchor und das Alphorntrio sorgten für die mu-
sikalische Umrahmung der stimmungsvollen Maiandacht.
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der geehrt werden. Das zeigt den sehr guten 
Zusammenhalt im Verein. Mit Romy Gwerder 
aus Inwil stösst ein neues Mitglied zu den 
Trachtenleuten. Aus dem Jahresbericht wurde 
ersichtlich, dass über 20 Anlässe durchgeführt 
wurden. Die Proben und Auftritte werden sehr 
gut besucht, was sich bei der Auflistung der 
Absenzen zeigte. Tanzen, Singen und Gesellig-
keit halten den Verein zusammen. Erfreuli-
cherweise begeistern sich auch junge Leute 
für das Brauchtum. Das Wahlgeschäft verlief 
unaufgeregt. Köbi Waldispühl trat nach 13 Jah-
ren aus dem Vorstand aus und machte den 
Platz frei für Martina Reith, die mit ihm zusam-
men die Tanzgruppe leitet. Alle andern Vor-
standsmitglieder wurden mit Applaus für wei-
tere zwei Jahre gewählt. Die Präsidentin 
eröffnete, dass auch das aktuelle Jahr wieder 
mit viel Abwechslung aufwartet. Als Höhe-
punkt setzt sie den Jubiläums-Heimatabend 
vom 2. / 3. und 9. November 2019 auf die Agen-
da. Auch dieses Jahr wurden die traditionellen 
Geburtstagsbesuche ausgelost. Ein sympathi-
sches Ritual. Die Trachtenleute freuen sich auf 
ein belebtes 71. Vereinsjahr.

Josef Bucher

70. GV der Trachtengruppe Eschenbach
14. März 2019 im Löwen

70 Jahre Vereinstreue

An der 70. Generalversammlung konnten 
gleich zwei Gründungsmitglieder begrüsst 
werden. Es freute die routinierte Präsidentin 
Annamarie Widmer ausserordentlich, Rosma-
rie Stocker-Rebsamen und Josef Lötscher-Bie-
ri willkommen zu heissen. Sepp Lötscher wur-
de sogar für 70 Jahre ununterbrochene 
Aktivmitgliedschaft geehrt. Die 53 Vereinsmit-
glieder applaudierten aber auch noch weite-
ren Jubilaren. Martha Lötscher, Anita Matt-
mann und Martha Scherer sind schon seit 50 
Jahren aktiv. Rita Jung und Hedy Meyer sind 
seit 45 Jahren dabei, Marlis Waldispühl 40 Jah-
re, Silvia Gilser 25 und Lisbeth Achermann und 
Helen Gadola seit 15 Jahren. Es ist schon fast 
Routine, dass an jeder GV langjährige Mitglie-
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Beten, singen, staunen in Gottes
freier Natur

Maiandacht mit der
Trachtengruppe Eschenbach

Die Trachtengruppe, Pfarreiangehörige und
ein Alphorntrio trafen sich zur Maiandacht
beim Wegkreuz Oeggenringen. 
Es begab sich am Freitag, 25. Mai eine grosse
Schar auf den Weg zur Maiandacht beim Weg-
kreuz Oeggenringen. Es war ein herrlich milder
Abend, an welchem man die Wunder der
Schöpfung, die Berge, Felder und Wiesen so
richtig bestaunen konnte. Im Mittelpunkt der
durch Pia Reith gestalteten Andacht stan-
den besinnliche Gedanken unter dem Thema
«Maria, als Vorbild für unser Leben und dass
Glaube, Liebe, Hoffnung immer stärker wer-
den.» So ist Maria für uns auch Vorbild im 
Glauben und Vertrauen darauf, dass es Gott 
nur gut mit uns meint. 

Unter der Leitung von Margrit Hauenstein 
erfreute der Trachtenchor mit seinen schönen
Liedern wie Abendgruss an Maria, Sunne-
schtrahle, und das Alphorntrio Josef Blum, Kas-
par Erni und Franz Zemp sorgte für die musika-
lische Umrahmung. Im grossen Jubiläumsjahr
unserer Pfarrei – 100 Jahre Pfarrkirche beteten
die Anwesenden auch für alle Pfarreiangehöri-
gen. In die frühlingshaften Schönheiten der 
Natur sang Urs Fischer, dr Eidgenoss ein
Abendgebet mit der Bitte um Schutz und Se-
gen. Hugo Jung dankte allen Personen für ihr
Mitwirken und Kommen. Er lud die mehr als
100 Personen zu einem Imbiss in den Heubo-
den der Scheune ein. Trachtenpräsidentin
Annemarie Widmer dankte für die eindrückli-
che Maiandacht und die freundliche Einladung
zur Pflege der Gemeinschaft. Sie dankte vor 
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allem Pia Reith, Priska und Hugo Jung sowie Ri-
ta Jung-Muff und überreichte ihnen als Dank
schöne Präsente. Die vielen beglückenden und
bereichernden Gespräche lassen uns immer
wieder spüren, dass wir nicht alleine sind. Wäh-
rend des Abends sorgten der Trachtenchor und
Seppi Lötscher mit ihren schönen Darbietun-
gen für eine frohe Atmosphäre. Es war wieder
ein eindrückliches Erlebnis und zur späten
Stunde ging dieser gemütliche Abend zu Ende.

Albin Waldispühl

Der Trachtenchor und das Alphorntrio sorgten für die mu-
sikalische Umrahmung der stimmungsvollen Maiandacht.
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Zug – Eschenbach 2:3 (1:2)
2. Liga Inter

Eschenbach bleibt in der 
2. Liga Inter

Der FC Eschenbach verabschiedet sich
nach dem Vollerfolg gegen den Spitzen-
reiter Zug endgültig vom hinteren Tabellen-
ende. Grösserer Siegeswille und eine von
Beginn an enorme Leistungsbereitschaft
gaben den Ausschlag für den Befreiungs-
schlag in dieser Partie.

Vor dem Spiel war schon klar, dass sich Zug für
den Aufstieg in die 1. Liga qualifiziert hatte. Sie
traten dementsprechend nicht mit der besten
Formation an und auch eine klare Winnerquali-
tät liess da und dort zu wünschen übrig. Auch
unter diesen Voraussetzungen wurden die
Eschenbacher gefordert, denn die Zuger traten
unter dem Motto «spielen und spielen lassen»
auf. Die Gäste aus dem Seetal machten von 
Beginn an mehr für das Spiel. Ihr Auftritt war
beherzt und dementsprechend hatten sie auch
mehr Spielanteile. Von hinten heraus diszipli-
niert spielend wurde das Ganze zu einer gefäl-
ligen Angelegenheit. Nach gut 20 Minuten 

kamen auch die ersten Torchancen zustande,
Marc Muggli verfehlte zum Beispiel mit seiner
Direktabnahme das Ziel nur knapp. Eine kleine
Unaufmerksamkeit der Abwehr nützte der 
Zuger Spieler Cüneyt Tatlici kurze Zeit später
kaltschnäuzig aus und brachte die Platzherren
in Führung. Eschenbach reagierte auf dieses
Missgeschick sehr selbstsicher und der über
das ganze Spiel omnipräsente Mario Sager
glich die Partie postwendend aus. Und es kam
kurz vor der Pause noch besser: Benji Stauber
narrte im Strafraum gleich mehrere Gegen-
spieler, wartete die Situation geduldig ab und
überlistete den Gästetorhüter Groth mit einem
Lobball. Was zu Beginn der zweiten Halbzeit zu
erwarten war, trat ein, die Zuger erzeugten
Druck auf das Tor von Martin Amhof. Nach 
dem Alleingang des stark aufspielenden Sämi
Stocker, der keinen Ball verloren gab, kamen
die Platzherren zu zwei grossen Torchancen.
Nach einem guten Schuss von Muggli reagier-
ten die Zuger wieder schnell mit einem Konter,
Torhüter Amhof kam etwas unmotiviert aus
dem Tor und konnte den Zuger Stürmer nur
noch mit einem Foul bremsen. Salatic verwer-
tete den fälligen Elfmeter sicher. In der Folge
überschlugen sich die Ereignisse. Muggli wurde
auf der Gegenseite im Strafraum klar gefoult,

FUSSBALLCLUB

FranCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e
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rascht über das Mitziehen der Mannschaft 
und des Umfelds. Es bleibt zu hoffen, dass 
sich die Bestrebungen und der enorme Fleiss 
bereits in der beginnenden Rückrunde auswir-
ken.

Gelungenes Trainingslager

Das Fanionteam des FC Eschenbach verweilte 
Ende Februar sechs Tage in Ayia Napa auf Zy-
pern im Trainingslager. Zum ersten Mal reiste 
auch Vorstandsmitglied und Pressechef Dani-
el Gerber mit der Mannschaft mit und beob-
achtete die Vorbereitung. 

Auf der Website des FC Eschenbach (www.
fceschenbach.ch) können seine ausführlichen 
Tagesberichte nachgelesen werden. Er stellte 
fest, dass die Mannschaft über einen grossar-
tigen Zusammenhalt verfügt. Als Rückblick auf 
diese intensive Zeit beantwortet er drei Fra-
gen und gewährt einen Einblick ins Trainings-
lager.

Daniel, du warst zum ersten Mal mit dem 
FC Eschenbach im Trainingslager. Wie er-
lebtest du die Stimmung innerhalb der 
Mannschaft?

Die Stimmung im Kader empfand ich während 
des gesamten Trainingslagers als sehr positiv 
und angenehm. Der grosse Zusammenhalt, 
das gegenseitige Vertrauen und die Grundhal-
tung innerhalb der Mannschaft überraschten 
mich. Während den Trainingspausen standen 
die Türen der Hotelzimmer offen, so konnte 
jeder bei jedem Kollegen reinschnuppern. Es 
gab keine berühmte Gruppenbildung, alle 
Spieler standen miteinander in Kontakt. Bei 
den Trainings und dem Testspiel gaben die 
Jungs jeweils ehrliche Feedbacks. Dieser 
Teamgeist wird sich auch auf dem Platz be-
merkbar machen und für einen zusätzlichen 
Effort sorgen. Das Team ist intakt, jeder Spie-
ler setzt sich für den anderen ein.

Seit Wochen bereiten sich die verschiede-
nen FCE-Mannschaften auf die Frühjahrs-
runde vor und fiebern dem Meisterschafts-
start entgegen. Ab Ende März herrscht auf 
dem Weiherhaus wieder Hochbetrieb. 
22 Teams stehen in den gelbschwarzen 
Clubfarben wieder im Einsatz. 

1. Mannschaft: Im Zeichen der 
Entwicklung

Seit Ende Januar bereitet sich unsere 1. Mann-
schaft auf die herausfordernde Rückrunde in 
der Amateur Liga (2. Liga interregional) vor. 
Der neue Trainer Jürg Widmer leistet mit der 
Mannschaft und dem erweiterten Staff pro-
fessionelle und gründliche Arbeit. Pro Woche 
werden drei bis vier Trainingseinheiten abge-
halten und insgesamt vier Trainingsspiele 
standen auf dem Programm. Die Hauptprobe 
vor dem Meisterschaftsstart in Sarnen wurde 
leider vom gastgebenden Verein Wangen ab-
gesagt.

Neu zum Team stossen auf die Rückrunde 
nebst den bereits im Pöstli vermeldeten Muta-
tionen Remo Troxler (Torhüter vom FC Rothen-
burg) und Mittelfeldspieler Lars Krüsi vom FC 
Küssnacht. Mit Max Lehner konnte zudem ein 
Fachmann als Torhütertrainer verpflichtet 
werden. Nach nur einer halben Saison wech-
selt indes Randy Würsch zum Ligakonkurren-
ten FC Sarnen.

Trainer Jürg Widmer möchte in Eschenbach 
ein Team aufbauen. Er sieht bei den jungen 
Spielern viel Entwicklungspotential. Um die-
ses auszuschöpfen, hat er die Anzahl Trainings 
heraufgeschraubt. In dieser Liga seien drei 
Trainings pro Woche eine Pflicht. Für den Neu-
trainer verliefen die ersten Wochen in Eschen-
bach erfreulich. Er zeigt sich positiv über-
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Die vielen Trainings wurden während des 
Lagers intensiv geführt. Wie beurteilst du 
die Arbeit des neuen Trainers Jürg «Gügs» 
Widmer?

Er arbeitet sehr akribisch und zielorientiert, 
dabei kommt ihm auch seine langjährige Er-
fahrung zugute. Auf dem Fussballplatz fordert 
er von den Spielern einiges ab und geizt nicht 
mit Feedbacks. Immer wieder motivierte er 
die Jungs mit aufbauenden Worten. Jürg ist ein 
Trainer, welcher viel mit den Spielern spricht 
und auch auf deren Rückmeldungen hört. Er 
kann genau abschätzen, wann die Mannschaft 
eine Pause braucht um Verletzungen vorzu-
beugen. Mit seinem Herzblut, den motivieren-
den Worten, den abwechslungsreichen Trai-
nings und seinem Schalk kommt er bei der 
Mannschaft sehr gut an. Dass er den Fussball 
liebt und lebt, merkt man sowohl auf dem 
Platz als auch bei Gesprächen in geselliger 
Runde. Gügs ist für unsere 1. Mannschaft und 
den gesamten Verein FC Eschenbach ein 
Glücksfall.

Die Trainingsbedingungen waren optimal. 
Was kannst du zum Hotel und der Infra-
struktur sagen?

Das Hotel Atlantica Aeneas Resort bietet al-
les, was das Fussballerherz höherschlagen 
lässt. Die drei gepflegten Trainingsplätze und 
das Materiallager für Trainingsutensilien lie-
gen direkt neben dem Hotel. Zudem standen 
uns ein gut eingerichteter Fitnessraum und 
ein kleiner Wellnessbereich zur Verfügung. 

Für Teambesprechungen wurde eigens ein 
Konferenzraum reserviert und der Wäsche-
service funktionierte tadellos. Auch die Ver-
pflegung liess keine Wünsche offen, sogar 
beim Trainingsspiel wurden wir mit frischen 
Äpfeln und Bananen beliefert. Einziger Wer-
mutstropfen war das falsche Clublogo bei un-
serem Tisch im Restaurant, aber wir sahen 
das sportlich und mit viel Humor. Gut mög-
lich, dass unser Fanionteam im nächsten Jahr 
für das Trainingslager wieder nach Zypern 
reist.

Die erste Manschaft auf Zypern –Hintere Reihe von links: Jürg Widmer (Trainer), Robin Niederberger, Samuel Stocker, 
Dominik Höltschi, Levin Peter, Colin Bächler, Kevin Arnold, Silvan Honauer, Marco Renggli (Sportchef). Vordere Reihe 
von links: Stefan Ueberschlag, Marco Emmenegger, Amadeo Nosetti, Peter Schildknecht (Coach), Sinan Bali, Jan Wal-
ker, Denise Multner (Masseurin), Ramon Egloff, Daniel Gerber (Marketing/Medien/Aktuar).
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Aufbruchstimmung bei den  
Viertligisten

Der Spielmodus in der vierten Liga unterschei-
det sich von den üblichen Meisterschaften. In 
sechs Gruppen mit je 10 Teams wird eine Qua-
lifikation gespielt. Im Frühjahr werden dann 
die Karten neu gemischt. Die erfolgreichen 
ersten Fünf bestreiten in drei Gruppen die 
Aufstiegsrunde. Die Mannschaften unter dem 
ominösen Strich kämpfen ebenfalls in drei neu 
eingeteilten Gruppen um den Ligaerhalt. Die 
letzten drei Teams pro Gruppe steigen in die  
5. Liga ab.  

Optimaler Trainingsbesuch

Leider schaffte unsere zweite Mannschaft 
den Sprung nach oben nicht, so dass nun in 
der Rückrunde einmal mehr der Klassenerhalt 
im Vordergrund steht. Dementsprechend in-
tensiv bereitet sich die Mannschaft seit eini-
gen Wochen auf die Abstiegsrunde vor. Das 
Team um Trainer Marco Zimmermann und 
Coach Lukas Emmenegger (beide langjährige 
ehemalige Spieler der 1. Mannschaft) zieht 
voll mit. Die Trainingsbeteiligung ist beispiel-
haft und zahlreich (einige A-Junioren sind 
ebenfalls in den Trainingsbetrieb integriert) 
und alle ziehen am gleichen Strick. Das nährt 
die Hoffnung auf ein erfolgreiches Abschnei-
den. In der Vorrunde fiel die Torausbeute eher 
mager aus. Nun hofft man diesbezüglich auf 
Besserung. Thomas Budmiger, früherer  
Torschütze vom Dienst, steht nach seiner  
Verletzung wieder zur Verfügung und auch 
Marco Grünig (zurückgetretener Torwart der 
1. Mannschaft) zeigt im Training erstaunliche 
Qualitäten im Abschluss.

Bereits die erste Partie am Sonntag, 31. März 
um 12 Uhr auf dem Sportplatz Hinterleisibach 
in Buchrain wird Aufschluss über die Spielstär-
ke der Gelbschwarzen geben. Die zweite 
Mannschaft von Perlen-Buchrain wird in die-

Trainingspartie auf Zypern

Am vorletzten Trainingstag absolvierte 
der FCE auf Zypern ein Testspiel gegen Ba-
zenheid. Die St. Galler spielen ebenfalls in 
der 2. Liga inter und liegen in der Gruppe 5 
mit 24 Punkten auf dem ausgezeichneten 
vierten Tabellenrang.  

Die Partie gegen Bazenheid wurde mit einem 
hohen Tempo und verlief intensiv. Den Seeta-
lern wurde einiges abverlangt. Sie behaupte-
ten sich gegen die St. Galler jedoch bravourös. 
Auch vom Gegner erhielt Eschenbach grosses 
Lob. Captain Beat Schneider äusserte sich 
nach dem Spiel: «Ich verstehe nicht, weshalb 
der FCE aktuell Tabellenletzter ist. Mit dieser 
Laufbereitschaft und dem Teamgeist werden 
sich Erfolge einstellen.»

FC Eschenbach – FC Bazenheid 1:1 (0:1)
Sportanlage Atlantica Aeneas (CY). – Tore: 4. 
Anic 0:1, 83. Peter 1:1. Eschenbach: Bali; Em-
menegger, Ueberschlag, Bächler, Arnold (25. 
Nosetti); Honauer, Walker, Egloff, Niederber-
ger; Stocker; Peter. – Bemerkungen: 21. Lat-
tenschuss Walker, 60. Pfostenschuss Stocker, 
Eschenbach ohne Höltschi (Assistent, Aufbau-
training) und ohne die nicht ins Trainingslager 
mitgereisten Kaderspieler.

Der junge Levin Peter in der Testpartie auf Zypern.
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ser Begegnung ein echter Gradmesser sein. 
Am Samstag, 6. April um 20 Uhr folgt gegen 
Eibuselection vor eigenem Publikum ein weite-
res attraktives Derby. Die weitern Mannschaf-
ten der Abstiegsrunde: Wauwil-Egolzwil I, Wol-
husen II, Root II, Inter Altstadt I, Rothenburg II, 
Hitzkirch II und Knutwil I.

Verschworene Einheit

Die dritte Mannschaft stieg Ende letzter Saison 
auf und zeigte als Neuling eine höchst beacht-
liche Vorrunde. Am Schluss verpasste man die 
Aufstiegsrunde nur hauchdünn. Mit dem le-
gendären Teamgeist und dem gewonnenen 
Selbstvertrauen aus der Herbstrunde traut 
man unserem «Drü» wieder einiges zu. Viel 
hängt wohl wieder davon ab, ob «Altmeister» 
Beat Saner erneut seine Treffsicherheit unter 
Beweis stellen kann. Die verschworene Truppe 
um Trainer Thomas Käch wird bereits im Start-
spiel gegen Sins II gefordert sein. Die vorgezo-
gene Partie findet am Mittwoch, 27. März um 
20 Uhr auf dem Weiherhaus statt. Die weiteren 
Konkurrenten: Altdorf III, Schötz III, Buttisholz 
II, Cham IV, Escholzmatt-Marbach I, Wau-
wil-Egolzwil II, Steinhausen II, Hünenberg III.

Senioren 40+ –  
die «Unverfrorenen»

Das Motto dieser Truppe: Die Senioren trainie-
ren immer draussen und dies bei jedem Wet-
ter und jeder Temperatur. Alter ist kein Rezept 
gegen Leidenschaft! Nun, die «Unverfrorenen» 
freuen sich bestimmt auf die angenehmeren 
Temperaturen und auf den Saisonstart. Dieser 
erfolgt für die Fischer-Elf bereits am Freitag, 
29. März um 20 Uhr auf dem Weiherhaus. Mit 
dem FC Ebikon gastiert ebenfalls ein Mittel-
feldclub. Die Rontaler sind Tabellennachbar 
und ein Gegner auf Augenhöhe. Die Chancen 
des FCE auf einen guten Rückrundenstart sind 
demnach gegeben. Erst im Mai greifen die Se-
nioren 50+ wieder ein. Sie wollen ihre gute 
Ausgangslage mit einer Finalqualifikation un-
ter Beweis stellen.     

Das Nachwuchsteam des Monats

Als siebtes Team finden die Ea-Junioren Unter-
schlupf in diese Rubrik. Erstmals verfügt der 
FC Eschenbach über eine Breite, welche es 
erlaubt, mit Jahrgangsteams anzutreten. Da-
bei schlugen sich die Ea-Junioren (Jahrgang 

Die zweite Mannschaft – Hintere Reihe von links: Marco Zimmermann (Trainer), Stefan Überschlag, Kai Marti, Myles 
Steffen, Robin Zimmermann, Manuel Willi, Joel Zemp, Dario Honauer, Ralf Banz, Lukas Emmenegger (Assistent)
Vordere Reihe von links: Benjamin Barmet, Simon Fleischli, Luca Nosetti, Joel Isler, Fridolin Müller, Michael Fleischli, 
Simon Bünter, Roman Egloff, Christian Hofmann
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Fähigkeiten. An fünf Turnieren der ersten 
Stärkeklasse rangierte die Sager-Truppe stets 
unter den ersten Drei. Ein Highlight bildete die 
Qualifikation für die Swissmasters der Kunstra-
senliga. In Rafz (ZH) gelang gegen nationale 
Konkurrenz der ausgezeichnete dritte Schluss-
rang. Die Kinder beeindrucken durch Motivati-
on, Lernbereitschaft und Teamwork. Nun 
steht die Rückrunde vor der Türe und das 
Team versucht, die Spielstärke erneut zu be-
weisen und weitere Fortschritte zu erzielen.

Auf zum Weiherhaus!

Nun ist auf dem Weiherhaus immer was los! 
Auf der Website www.fceschenbach.ch kön-
nen Sie sich unter der Rubrik «Spiele der Wo-
che» über die genauen Anspielzeiten sämtli-
cher Spiele informieren. Hoffen wir auf eine 
faire Rückrunde mit viel Freude! «Hopp 
Eschebach»!

Osi Sager

08) in einer starken Gruppe der 1. Stärkeklas-
se im vergangenen Herbst prächtig. Im Cup 
überwintert das Team, indem gegen die tra-
ditionell starken Ea-Junioren des FC Ebikon 
und gegen das Ea-Team des FC Sarnen Erfol-
ge gefeiert wurden. Auch in der vergangenen 
Hallensaison zeigten die Eschenbacher ihre 

Die dritte Mannschaft – Hintere Reihe von links: Kevin Streuli, Dominik Müller, Caryl Galliker, Chris Gehrig, Maik Bucher. 
Mittlere Reihe von links: Spitznagel Marc (Weibel + Sohn AG), Spitznagel Michael (Weibel + Sohn AG), Michel Horat, 
Marco Zemp, Pascal Gärtner, David Suter, Fabian Müller, Colin Stirnimann, Andreas Müller (Präsident). Vordere Reihe 
von links: Thomas Käch (Trainer), Patrick Rust, Sandro Honauer, Manuel Winiger, Sandro Sigrist, Patrick Felder, Beat 
Saner. Es fehlen: Sandro Müller, Marc Baumgartner, Severin Zimmermann, Elias Bösch.

Das Bild zeigt die Ea-Junioren nach dem zweiten Platz am 
Hallenturier in der Surseer Stadthalle – Hintere Reihe von 
links: Joris Truniger, Dario Röösli, Tim Buchmann, Nils Ko-
bler. Vordere Reihe von links: Lisa Bregenzer, Mattia Mar-
veggio, Leon Burki, David Kaufmann, Elias Besic, Tim Gür-
ber und Noah Sticher.
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Feldmusik Eschenbach FME

Matinee vom 17. März 2019  
im Lindenfeldsaal

Dem neuen Präsidenten der FME, Bruno 
Stadelmann gelang das öffentliche Debut 
vorzüglich. Mit witzigen Worten begrüsste 
er die Besucherinnen und Besucher im vol-
len Saal zur Matinee mit Brunch. Diese lie-
ssen nicht lange bitten und taten sich güt-
lich an den reichhaltigen Köstlichkeiten. 

Angeregte Gespräche und eine lockere Stim-
mung begleiteten die Geniesser. Musik gehör-
te selbstverständlich auch dazu. So präsen-
tierte sich ein Quintett junger Musiker aus der 
Musikschule Luzern mit anspruchsvoller klas-
sischer Musik. Traditionell werden an der Ma-
tinee auch Gratulationen und Verdankungen 
vorgenommen. Mit sympathischen Worten 
übergaben der Präsident und die Vizepräsi-
dentin Yvonne Omlin den Seniorinnen und Se-
nioren mit runden und halbrunden Geburtsta-
gen ein Geschenk. Speziell erwähnt und 
verdankt wurden auch die sehr grossen und 
erfolgreichen Leistungen des OK’s zum letzt-
jährigen Kantonalen Musiktag. Allen voran 
Sepp Wyss, der das tolle Team über eine lange 
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FELDMUSIK
E S C H E N B A C H

2./3. Dezember 2011

Winterkonzerte der Feldmusik
Eschenbach, «Emotionen»

Bereits zum sechsten Mal präsentiert sich die
Feldmusik unter der erfolgreichen Leitung von
Dirigent Martin Bättig an ihren Jahreskonzerten
anfangs Dezember. Dabei wird ein musikali-
scher und visueller Rückblick auf die Höhe-
punkte dieses Jahres gezeigt, unterstützt durch
das Jugend-Blasorchester Oberseetal.
Für die Feldmusik neigt sich ein intensives und
emotionales Jahr dem Ende entgegen. Ein er-
stes Highlight war das musikalische Mitwirken
am Kieswerkspektakel im Juli und das nächste
folgt dieses Wochenende in Zusammenarbeit
mit dem ESV Eschenbach an der Turnshow  
3-FACH LIVE.

Neues im ersten Teil
Eröffnet wird der Konzertabend durch das
JBOS, dem Jugendblasorchester Oberseetal,
unter der Leitung von Jolanda Roth. Das JBOS
ist ein regionaler Zusammenschluss junger 
Musikantinnen und Musikanten und momen-
tan stellen Eschenbacher Kids gut die Hälfte
der Besetzung.
Überschäumende und ansteckende Freude 
bereitete uns das JBOS mit dem verdienten 
Kategoriensieg am Kant. Jugendmusikfest in
Wolhusen im Juni dieses Jahres. Nächstes Jahr
geht es mit Feiern weiter, blickt das Jugendspiel
doch schon auf das 10-jährige Bestehen zurück.
Die Feldmusik startet mit «Fanfare and Flouris-
hes» von James Curnow, in diesem Stück ist die
bekannte «Eurovision-Hymne» originell einge-
arbeitet.

Die grösste musikalische Herausforderung des
Konzertes bietet das Teststück «Diogenes» vom
Komponisten Jacob de Haan. Es nimmt Bezug
auf den griechischen Philosophen Diogenes
und drei seiner Anekdoten, eine davon ist 
geprägt von der Begegnung Diogenes mit 
Alexander dem Grossen.
Abgeschlossen wird der konzertante erste Teil
mit Alfred Reed’s Konzertmarsch «Punchinello».

Emotionen in Ton und Bild im Zweiten
Der zweite Konzertteil steht ganz im Zeichen
der Showprojekte der Feldmusik in diesem
Jahr. In einer Reprise werden die eindrücklich-
sten Titel aufgeführt, untermalt mit Bild und
Ton. Wer also zum Beispiel die grossartigen 
Bilder des Kieswerkspektakels verpasst hat
oder sie ganz einfach noch einmal geniessen
will, sollte sich unseren Konzertabend sofort im
Terminkalender rot anstreichen.
Besondere Leckerbissen bieten auch die soli-
stischen Einlagen unserer Musikanten, so etwa
Alfons Wigger mit der legendären «Steiner Chil-
bi» von Jost Ribary und Karin Bättig und Bruno
Stadelmann im groovigen «Children of Sanchez».
Im Foyer sorgt nach dem Konzert an beiden
Abenden eine Kleinformation für Unterhaltung
und wir Musikantinnen und Musikanten bedie-
nen Sie gerne in der Kaffeestube oder in der
Bar. Geniessen Sie die spezielle Atmosphäre im
Kreise der Feldmusik!

ESV Turnshow 3-FACH LIVE
Die Feldmusik freut sich sehr, am kommenden
Wochenende die Turnshow des ESV Eschen-
bach musikalisch live mitzugestalten und dankt
allen Turnerinnen und Turnern für die angeneh-
me und konstruktive Zusammenarbeit.
Wir würden uns freuen, zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher begrüssen zu dürfen.

Ihre Musikantinnen und Musikanten der 
Feldmusik Eschenbach
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und intensive Zeit führte. Das gesamte Musik-
korps unter der Leitung von Martin Bättig um-
rahmte die Gratulationen mit stimmigen Klän-
gen. Auch den Kleinsten gefi el die Musik, 
legten doch ein paar Mädchen spontan ein 
Tänzchen hin. Das Dessertbuffet liess keine 
Wünsche offen. Die Gesellschaft blieb bis weit 
über den Mittag hinaus zusammen.

Ob so viel Erfolg meinte der zufriedene Bruno 
Stadelmann: «Es gibt für uns nichts Schöne-
res, als an einem Sonntagmorgen für ein so 
fl ottes Publikum zu musizieren und den ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt zu pfl egen».

Josef Bucher  

Frühlingskonzert mit 
JBOS und JMH 

Am diesjährigen Frühlingskonzert bringt 
die Feldmusik mithilfe des Jugendblasor-
chester Oberseetal und der Jugendmusik 
Hochdorf musikalisch so wie auch mensch-
lich jugendlichen Pep auf die Bühne. 

Das vereinte Jugendblasorchester und die 
Feldmusik Eschenbach bieten am 17. Mai ein 
tolles Programm für alle Generationen. Neben 
den eindrücklichen Werken für den Musiktag 
und das Jugendmusikfest werden die Vereine 
einzeln und gemeinsam bekannte Filmmusik, 
mitreissende Märsche, irische Volksmusik und 
Hits aus den 80er Jahren spielen. Bestimmt 
werden Sie die eine oder andere Melodie wie-
dererkennen und vielleicht auch in Erinnerun-
gen an Ihre Jugend eintauchen können. 

Reservieren Sie sich bereits jetzt den Abend! 
Wir freuen uns, Sie an diesem vielseitigen 
Konzert am Samstag, 17. Mai im Lindenfeld-
saal begrüssen zu dürfen.
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Erfolgreiche Jungschützen auf 300 m
Dank der konsequenten Ausbildung während
den Kurstagen konnten die Feldschützen schon
die ersten Erfolgs-Früchte des JS-Kurses ern-
ten. Dies ist vor allem der Leitercrew zu ver-
danken. Dem Nachwuchstrainer und Kursleiter
Jörg Traber standen mit Erwin Zemp und Max
Simon zwei sehr erfahrene Jungschützenleiter
zur Verfügung. Mit Christoph Ammann, zustän-
dig für die Theorie und den Parkdienst der
Sportgeräte, stand mit Jörg noch ein weiterer
Kamerad zur Verfügung. Auch das fast lücken-
lose Mitmachen der Jungschützen hat natürlich
zu den nachfolgenden Erfolgen beigetragen.

Obligatorische Resultate 
(Maximum 85 P., Auszeichnung ab 64 P.)
Jungschützen 17 – 20 Jahre: 
Jonas Meyer 79 P., Nicola Schmid 70 P.,
Julian Rebsamen 66 P., Moritz Amsler 57 P.
Jugendliche: bis 16 Jahre
Tim Böbner 74 P., Jan Stalder 74 P.,
Florian Lang 73 P., Patrick Bühlmann 70 P.

Feldschiessen Resultate (Maximum 72 P.)
Jungschützen 
Jonas Meyer 62 P., Nicola Schmid 62 P.
Julian Rebsamen 60 P., Moritz Amsler 59 P.
Jugendliche
Tim Böbner 63 P., Florian Lang 62 P.,
Jan Stalder 59 P., Patrick Bühlmann 56 P.
Alle Teilnehmer mit Auszeichnung! 

Jungschützen-Wettschiessen
Beim Wettschiessen holten folgende Eschen-
bacher Jungschützen mit ihren Resultaten 
Auszeichnungs-Kränze beim Amtsjungschüt-
zenchef ab:

Jonas Meyer 88 P., Tim Böbner 86 P.,
Nicola Schmid 84 P., Florian Lang 83 P.,
Patrick Bühlmann 82 P., Jan Stalder 81 P.,
Moritz Amsler 79 P. 

Qualifiziert für den Kant. Jungschützen-Final 
Aufgrund verschiedener guter Resultate
(Haupt-, Wett-, Eidg. Feldschiessen und obli-
gatorische Bundesübung) haben sich für den
Kantonalen Jungschützenfinal qualifiziert:
Bei den Jugendliche U16:
Mit dem 10. Rang von möglichen 30 Finalteil-
nehmern erreichte Tim Böbner ein Resultat von
353 Punkten. Florian Lang erreichte mit seinen
342 Punkten und dem 25. Rang ebenfalls den
Final. Teilgenommen haben 236 Jugendliche.
Jan Stalder und Patrick Bühlmann klassierten
sich im ersten Drittel der Rangliste.

Bei den Jungschützen (17 – 20 Jahre): 
Bei 586 Teilnehmern in der Kategorie Jung-
schützen erreichte Jonas Meyer mit 357 Punk-
ten und dem 31. Rang ebenfalls den Final. 
Nicola Schmid fehlten in der Gesamtabrech-
nung nur fünf Punkte für den Final. 

Der Final wird am 25. August im Hüslenmoos
ausgetragen.

FELDSCHÜTZEN
ESCHENBACH

Veteranen- und Seniorenhock
Am Donnerstag, 12. Juli 2012, um
14.00 Uhr treffen sich die Seniorinnen und
Veteranen bei  einem zünftigen Jass und 
geselliger Kameradschaft im Restaurant 
Löwen. Auch jüngere  Kameraden sind da-
zu herzlich  eingeladen.
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Nächste Daten 300 m:

30. März 2019, 13.30 bis 15.30 Uhr 
Eröffnungsschiessen, Hüslenmoos SG 
Rothenburg

30. März + 6. April 2019, 13.30 – 15.00 Uhr 
Freundschaftsschiessen Bal / Esb / Inw in 
Ballwil

6. April 2019, 13.30 – 16.30 Uhr 
Winterschiessen Hüslenmoos SG Rothenburg

13. April 2019, 16.30 – 19.00 Uhr 
Einzelwettschiessen Hüslenmoos SG Emmen

14. April 2019, 09.30 – 11.30 Uhr 
Einzelwettschiessen Hüslenmoos SG Emmen

Voranzeige: 
Interessierte Schützen fürs Rütlischiessen 
melden sich bei Josef Niederberger.

Trainings:  
Mittwoch, 27. März von 17.00  – 19.00 Uhr 
und ab 3. April jeden Mittwoch, von 
17.30  – 19.30 Uhr im Hüslenmoos 

Bei jedem Training bis 18. September 2019 
kann der Luzernerstich gelöst werden.

www.fseschenbach.ch

Genuss & Freude 
 Bäckerei . Café Brioche, Eschenbach

Die Adresse für:

Menus
Brotauswahl
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Jungschützenkurs Stgw 300 m

Dieser soll die Freude am grosskalibrigen Schiesssport auf 300m wecken. Dieser Kurs 
wird normalerweise nur den 15- bis 19-jährigen jungen Erwachsenen angeboten – also die 
Jahrgänge 2000 – 2004. Bei den 18- bis 20-jährigen gilt dies nur, wenn sie noch nicht in der 
RS stecken oder diese sogar schon bestanden haben.Kundige Schiesslehrer bringen dir 
das Sportliche Schiessen mit dem grosskalibrigen Gewehr bei. Der Jungschützenkurs 300 
m ist auch eine gute Vorbereitung für die RS.

Der erste Kurstag findet in der BSA beim Feuerwehrgebäude in Eschenbach statt:

2. Theorieabend: Morgen Donnerstag, 28. März 19.00 bis ca. 21.00 Uhr

Die Kurstage im Schiessstand Hüslenmoos finden an folgenden Tagen statt:
Schiesstag 1: Di. 2. April 17.30 – 19.30 Uhr Schiesstag 2: Di. 09. April  17.30 – 19.30 Uhr
Schiesstag 3: Di. 16. April 17.30 – 19.30 Uhr Schiesstag 4: Di. 23. April  17.30 – 19.30 Uhr
Schiesstag 5: Di. 30. April 17.30 – 19.30 Uhr Schiesstag 6: Di. 07. Mai 17.30 – 19.30 Uhr
Schiesstag 7: Di. 14. Mai 17.30 – 19.30 Uhr Schiesstag 8: Di. 21. Mai 17.30 – 19.30 Uhr
Feldschiessen: Di. 28. Mai 17.30 – 19.30 Uhr JU–VE, OP: Di. 04. Juni 17.30 – 19.30 Uhr
Wettschiessen: Di. 18. Juni 17.30 – 19.30 Uhr  Wettschiessen: Sa. 15. Juni  09.30 – 12.00 Uhr 

Finanzielles:  Kurskosten betragen Fr. 50.–, dabei ist ein Haftgeld von Fr. 30.–,   
  eingeschlossen, diese werden nach absolviertem Kurs, 
  Gewehrreinigung und Abgabe der Materialen wieder zurückerstattet.

Wettkämpfe:  Wir schiessen im Minimum das Obligatorisch, das Feldschiessen 
  und das Jungschützen-Wettschiessen plus den JU-VE Stich.

Schützenfest:  Dieses Jahr fi ndet wieder ein Eidg. Schützenfest für Jugendliche  
  statt. Selbstverständlich werden wir uns diesen coolen Hit im Raum  
  Frauenfeld nicht entgehen lassen!
  Schiesstage möglich vom 28. – 30. Juni und 5. – 7. Juli 2019.

Anmeldung an: Michi Spitznagel SMS 079 392 20 31  oder
  Jörg Traber, Nachwuchstrainer, SMS 079 641 04 75, 
  Mail architraber@bluewin.ch

                                     
 

 
Neue Nachwuchskurse im Sportschiessen 50m  und 300m Jungschützenkurs 
 
 

Jugend+Sport-Kurs „Sportschiessen 50m“ 
Organisation: Sportschützen 
Wir laden dich ein bei uns am J+S Kurs Sportschiessen 50m teilzunehmen. Sportschiessen über 
50m ist eine olympische Disziplin. Im weiterem ist Sportschiessen ohne Rückschlag und Lärm. Am 
Jugend + Sport-Kurs 50m können die Jahrgänge 1999 - 2010 teilnehmen. 
Der erste Kurstag findet im Hüslenmoos, Emmen statt: 
Dienstag, 19. März von 17.00-19.00 Uhr oder Mittwoch 20. März vom 13.00 - ca. 15.00 statt. 
Abfahrt ist jeweils beim Rössliplatz. 
 
Jungschützenkurs 300m. 
Organisation: Feldschützen Eschenbach 
Wir laden dich herzlich ein bei uns am Jungschützenkurs teilzunehmen, sofern du nicht gerade in 
der RS steckst oder diese sogar schon bestanden hast. (Jahrgänge 2000 - 2004) Jugendliche 
(jüngere als 15 Jahre) können nur teilnehmen wenn sie schon J+S Kurse im Sportschiessen 50m 
und 10m besucht haben.  
Der erste Kurstag findet in der BSA beim Feuerwehrgebäude in Eschenbach statt: 
Theorieabend: Dienstag. 26. März oder Donnerstag 28. März  jeweils 19.00-21.00 Uhr.  
Erster Schiesstag findet am Di. 02. April von 17.30 bis 19.30 Uhr im Hüslenmoos, Emmen statt. 
Anmeldungen bitte Umgehend damit die Jungschützengewehre bestellt werden können! 
 
Die positiven Eigenschaften des Sportschiessen. 
Das Schiessen fördert jene Fähigkeiten, die heute bei den Jugendlichen mehr denn je fehlen: 
Motivation, Ausdauer, Konzentrationsfähigkeit, Ruhe & Gelassenheit, Nervenstärke & Ehrgeiz. 
Schiessen ist eine komplexe Sportart hier treffen Kondition, Koordination und grosser mentaler 
Anspannung zusammen und dazu braucht es ein hohes Mass an Selbstdisziplin. Dies sind alles 
sind Stärken die das spätere Berufsleben von unserer Jugend fordert. 
 
Auskunft & Anmeldung umgehend an:   
Jörg Traber, Nachwuchstrainer, Jungschützen- und J+S-Kursleiter 
Postfach 130, 6274 Eschenbach  
Natel: 079 641 04 75 (SMS) oder E-Mail:  architraber@bluewin.ch  
 
Anmelden und die Faszination Schiesssport erleben 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte das Ganze in einen Rahmen setzen! 
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Jugend + Sport Kurs Sportschiessen 50 m
Kurs: Sportschiessen 50 m KK
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos 
Kurstage: Dienstag, 3. Juli
Ferien: bis 6. August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. August
Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr
Kurstage: Mittwoch, 04. Juli
Ferien: bis 20. August
Wiederbeginn: Mittwoch, 22./29. Aug./5. Sept. 
Zeit: 13.15 – ca. 15.15 Uhr.
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz
Auskunft: Fragen betreffend Nachwuchs-

training und Nachwuchswett-
kämpfe sind zu richten an: 
Jörg Traber, Tel: 079 641 04 75
oder architraber@bluewin.ch 

Eidg. Schützenfest für Jugendliche
Unser reserviertes Schiessdatum und -ort um
am Eidgenössischen mitzumachen ist:
Samstag, 30. Juni 2012 in Näfels.
Genaue Zeiten werden später bekannt gegeben.

Schüler- und Jugendschiessen
Rothenburg und Emmen
Das eigene Schülerschiessen führen wir an den
folgenden Schiesstagen durch: 
Mittwoch, 29. August, 14.00 – 18.00 Uhr, sowie
am Samstag, 1. September, 13.00 – 17.00 Uhr.
Das Emmener Schülerschiessen wird nur am
Samstag, 1. September ab 13.00 Uhr durchge-
führt, inkl. Final der besten acht Schützen.
Die Schülerschiessen stehen allen Jugendli-
chen, also auch Nichtschützen von 10 bis 16
Jahren offen.

Nachwuchsausbildung macht Fortschritte
Seit Anfangs April sind die jungen Schützen im
J+S Kurs «Sportschiessen 50 m» voll an der 
Sache. Die Fortschritte der jungen Schützen
machen sich nicht nur im schnelleren Ablauf

SPORTSCHÜTZEN
ROTHENBURG-
ESCHENBACH

des Kurstages sichtbar, sondern vor allem auch
bei den Resultaten. Erfreulich sind diese Resul-
tate nicht nur für den Schützen, sondern auch
für das Leiterteam, insbesondere wenn auch
weniger Begabte ihre Leistungen steigern
können. In den letzten drei Wochen wurden die
ersten internen Wettkämpfe bestritten. Im
Volksschiessen wurde die erste Runde ge-
schossen und das Frühlingsschiessen ist gross-
mehrheitlich abgeschlossen worden.

Training der Aktiven über KK 50 m 
Es sind noch folgende Programme zu schiessen.
Das ZSV-Programm für alle Aktive. Die Kniend-
Schützen müssen noch das GM Ersatzpro-
gramm schiessen. Alle Mitglieder, die das 
Frühlingsschiessen verpasst haben, können
dies jetzt noch nachholen. Zu guter Letzt sind
noch viele Rotbachstiche zu absolvieren.
Dienstag: 3. Juli
Ferien: Bis 6.August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. Aug.
Zeit: jeweils von 17.30 – 19.30 Uhr

Vereinswettschiessen ZSV
Am Vereinswettschiessen des ZSV in der
Schiessanlage Stalden, Kriens, wurden folgen-
de Resultate erzielt. Leider konnten nicht alle 
lizenzierten Schützen am Wettkampf teilneh-
men, so dass wir bei den Nichtpflichtresultaten
zwei Nuller zählen mussten.
Sektionsresultat: 93.698 Punkte

Sektions-Einzelresultate:
97 Punkte: Jonas Meyer
96 Punkte: Walter Lussi
95 Punkte: Andreas + Hanspeter Schmid
92 Punkte: Marco Krummenacher, Michi Meyer
90 Punkte: Erwin Zemp, Jörg Traber
Gruppenwettkampf Einzelresultate:
59 Punkte: Walter Lussi
58 Punkte: Jonas Meyer
57 Punkte: Andreas Schmid
55 Punkte: Michi Meyer
54 Punkte: Marco Krummenacher, 

Silvan Lustenberger
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Jugend + Sportkurs  
Sportschiessen 50 m

Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos

Nächste Kurstage:
Kurs A: jeweils Dienstag, 17.15 – 20.00 Uhr
2. / 9. / 16. / 23. / 30. April, 7. Mai 2019
Abfahrt: 17.00 Uhr, Rössliplatz	
Kurs B: jeweils Mittwoch, 13.15 – 15.00 Uhr
27. März, 3. / 10. / 17. / 24. April, 1. Mai 2019
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz	

Kurs für Leistungssportler: 
Kurstage nach Absprache mit dem Trainer.

Schlussmatch der  
Luzerner Kantonalschützen 

Am Samstag, 9. März 2019 fand in der 
Schiesssporthalle Allmend Luzern der 
Nachwuchs-Schlussmatch des Luzerner 
Kantonal-Schützenvereins statt.

Wie aus den Resultaten ersichtlich erreichten 
die Eschenbacher keine Spitzenergebnisse. 
Aber ein guter Durchschnitt war es alle weil. 
Das wertvollste Resultat lieferte Peter mit der 
Qualifikation für den ISSF-Final der besten 
Acht, der frei Schiessenden Schützen. Bis zum 
elften Schuss war er bei den Finalisten mit da-
bei. Dann notierte er eine sehr schwache 6,7 
und doppelte beim 12ten Schuss mit einer 6,9 
nach, womit er sich als erster aus dem Ren-
nen um den Sieg verabschieden musste. New-
comer Levin überraschte in seinem aller ers-
ten Wettkampf mit einem guten Resultat. 

Bestresultate der Sportschützen:
Feste Auflage: U13
08. Levin Lötscher	 77.6 + 86.5 = 164.1 P
Bewegliche Auflage: U15:  
12. Nico Crudele	� 64.8 + 80.1 = 144.9 P
Frei Schiessende: U17:	  
07. Thomas Schürmann � 84.8 + 85.3 =170.1 P
16. Rafael Kuratli� 77.2 + 73.9 = 151.1 P
U21:	  
07. Peter Schürmann� 93.1 + 94.3 = 187.4 P
ISSF-Final der besten acht Schützen:
08. Peter Schürmann � = 106.8 P
Gruppe:  
04. Hiltig: Thomas, Rafael, Peter � = 508.6 P

Weitere Interessierte Jugendliche 
können jetzt noch in den laufenden 
Kurs einsteigen!

Anmeldung: 
Jörg Traber, Nachwuchstrainer,
Postfach 130, 6274 Eschenbach
Auskunft:
Tel. G.: 079 641 04 75 (SMS) 
E-Mail: architraber@bluewin.ch
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Training der Aktiven über KK 50 m

Das Kleinkalibertraining auf 50 m findet jeweils 
am Dienstagabend im Stand Hüslenmoos in 
Emmen statt. Die Schiesszeiten sind jeweils 
von 17.30 – 20.00 Uhr. Dienstag, 2. / 9. / 16. / 23. /  
30. April, 7. Mai 2019

Gruppenwettkampf Training  
9. April 2019

Es werden alle Lizenzierten Schützen zu diesem 
Training erwartet. Geschossen wird über zwei 
Runden mit jeweils 20 Wettkampfschüssen.

Gruppenmeisterschaft  
Kleinkaliber 50 m

Für die erste Runde steht die Zeit vom Dienstag, 
23. April bis Montag, 29. April zu Verfügung. 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Nothilfekurs  
 
6./13. April 2019 
im Gemeindezentrum Möösli, 6034 Inwil 
 
Anmeldung 
Sandra Leisibach, Tel. 079 477 53 74,  
info@samariter-inwil.ch 
 
Wir freuen uns auf viele Kursteilnehmer 
aus Eschenbach. 
 

 
 
 
 
 
 

6274 
Eschenbach

041 448 11 64

FAMILIE
HODEL

6274
Eschenbach

46 11 844  140

FAM.
HODEL  

fixfertig Fondue (2 Monate haltbar)

Köstlich schmeckt das in unserer Dorfchäsi aus Eschenbacher Milch  
hergestellte Joghurt im 180 g oder 500 g Retourglas. 

Geniessen Sie die verschiedenen Aromen im Bewusstsein,  
zugleich einen Beitrag für eine intakte Umwelt zu leisten.

direkter Vermarktungsweg 
niedriger Preis

kein Abfall

Zuckerzusatz nur 2 % statt wie üblich 7 %
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Vorstand Gewerbeverein Eschenbach

Präsident: Peter Fähndrich, innosolutions, Tel. 041 508 15 08, peter@gwaerbeschenbach.ch

Vizepräsident: Guido Fleischli, Gebr. Fleischli AG, Tel. 041 448 40 20, guido@gwaerbeschenbach.ch

Kassier: Oliver Ineichen, Ineichen NetDirect, Tel. 041 448 08 87, oliver@gwaerbeschenbach.ch

Aktuar: Corsin Faé, FAÉ GmbH, Tel. 041 310 69 69, corsin@gewaerbeschenbach.ch	

Bau / Vermietung Mobiliar: Christoph Salzmann, Salzmann Bau AG, Tel. 041 448 23 31, christoph@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Detaillisten: Rosella Grüter, Coiffeur Haarissimo, Tel. 041 448 48 02, rosella@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Anlässe: Lilo Göldi, Administrations-Service, Tel. 079 642 24 20, lilo@gwaerbeschenbach.ch

Das Pöstli hat folgende E-Mail-Adresse: 

poestli@oetterlidruck.ch

Termine für den Veranstaltungskalender, Abo-Bestellungen sowie Inseratanfragen direkt an:

Jörg Traber, Tel. 079 641 04 75 oder architraber@bluewin.ch

Ambulanz Notruf 144

Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145

Rega 1414

Arzt Dr. med. Joseph Brügger 041 448 29 30

Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14

Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77

Seetal-Tixi 041 914 15 16

Betagtenzentrum Dösselen 041 449 95 00

Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70

Pfarramt
Römisch-katholisches
Evangelisch-reformiertes, Hochdorf

041 448 11 52
041 910 44 77

Polizei
Notruf
Polizeiposten

117
041 289 25 30

Feuerwehr Feuermeldestelle 118

Feuerwehrkommando Alois Füglister 079 830 28 16

Gemeindewesen
Verwaltung
E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch
Gemeindeammannamt, Markus Kronenberg

041 449 90 10
Fax 041 449 90 11

041 449 90 21

Strassendienst Werkhof 041 448 23 75

Schulwesen

Präsident Bildungskommission, Beat Kündig
Schulleiter Basis- / Primarstufe, René Brun
Schulleiter Sekundarschule, Thomas Meyer
Schulleitung Sekretariat

041 448 48 48
041 449 40 80
041 449 40 80
041 449 40 80

Wasserversorgung Eschenbach AG
Brunnenmeister, Eugen Weibel	 041 448 12 60, 079 448 02 19
Präsident, Edi Unternährer	 041 448 22 57, 078 603 91 57

Wasserversorgungsgenossenschaft Eihörnli Eschenbach
Wassermeister, Alois Bächler-Roth	 041 448 03 68, 079 292 85 83
Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann	 041 448 06 21



20%
Aktionsrabatt auf

gilt auf Katalogpreise
18.3. – 13.4.2019

Boxspring-Betten, Schränke, 
Schlafzimmer, Betten, Baby-,  
Kinder- und Jugendzimmer  

sowie Bettsofas*

©
 z
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nd

.c
hJetzt in Aktion - Profitieren Sie!

Bettwäsche-  
Sortiment, Kissen und Duvets**

10%
aufs gesamte

Aktionsrabatt gültig vom 18.3. – 13.4.2019

Gartenmöbel  
 und Sonnenschirme**

10%
Vorsaison-Rabatt auf

MÖBEL EGGER I Luzernstrasse 101 I CH-6274 Eschenbach/LU I www.moebelegger.ch

** 20% Aktionsabholrabatt - gilt auf Katalogpreise. Wenige Marken, reduzierte Artikel, Preis!HITs, Weber ausgenommen. Nicht kumulierbar 
 mit anderen Aktionen. ** 10% Aktionsabholrabatt - gilt auf Abholpreise. Nicht kumulierbar mit Boutique-Bonuskarte. Gültig bei Kauf/Bestellung 
 vom 18.3. – 13.4.2019. 

Grill- und Gartenfest 
Gartengeräte-  
und Rasenroboter-  
Ausstellung 
Ratschläge vom Profi rund 

um Ihre Grünfläche, Rasen 

und Hecken 

Weber Grill 
Grosse Ausstellung 

Gratis-Degustation 
feiner Grill-Köstlichkeiten 

inklusive Weber Gewürz-  

und Saucen-Promotion 

Wettbewerb 
E-Bike GTV 850 von  
Bergstrom im Wert von 

CHF 4499.–

Weber Grill Master-Touch, 

Holzkohlegrill Premium  

SE E-5775 im Wert von  

CHF 479.– zu gewinnen

Gratis  
Kindertraktor- 
Parcours

Grill- und Gartenfest 

Samstag,  
30. März
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Frische Ideen
für den Kantonsrat

2x auf LISTE 6 
31. März 2019

Othmar Amrein
bisher


